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KKellner geköpft. 

Blutige Auftritte in einer feinen Wirth⸗ 
ſchaft und in einer Negerkirche. 
Philadelphia, 16. Juli. Joſeph 

Brown, Kellner in einer feinen Wirth— 

ſchaft im Hauptgeſchäftsviertel, ſetzte 

dort heute früh gerade die von einer 

Geſellſchaft, drei Herren und zwei 

Damen, beſtellten Getränke vor ihnen 

nieder, als ein Mann ſich an den vor— 

beugenden Kellner heranſchlich, ihn 
blitzſchnell mit dem Kopf auf den Tiſch 
drückte und ihm mit einem Raſirmeſ— 
ſer den Hals faſt völlig abſchnitt. So— 
fort entſtand in der Wirthſchaft große 

Aufregung, die Gäſte ſtürmten davon, 

der Thäter wurde jedoch ergriffen. 

Brown ſtarb kurz darauf im Hoſpital. 

Der Gefangene, Harry Parcival, ſagte 

aus, daß Brown ſein Familienleben 

zerſtört und mit Frau Percival durch— 
gebrannt ſei. Erſt jetzt, nach neun 

Monaten, habe er den Wohnſitz des 

Paares in Philadelphia ermittelt. Er 

habe Brown nicht tödten, ſondern für 

Lebenszeit entſtellen wollen. Percival 

und Brown waren Kellner in einem 

New Horker Hotel, und Bromn murbe 

Koftaänger bei dem Ehepaar Percival. 
QIampa, Fla., 16. Yuli. Der Neger 

Mill Elifon fam geftern Abend, durch 
Kofaingenuß irrfinnig gemorben, in 
die Erjte Neger-Methodiſten-Kirche, 
imo gerade Gottesdienft ftattfand, er- 
{hof feine Schwiegermutter, Frau Ce- 
ia Bryan, den Geiftlichen, Jeſſe W. 
Übery, den Drganiften, Henry Clarf, 
beriwundete feine Gattin, feine Schmä- 
gerin Mary Bryant und den Poliziften 
Hanman lebensgefährlih und beging 
dann Gelbftmord. Mit doppelläufigem 
Gewehr fam Ellifon in die Kirche und 
Ihrie, daß er alle Sünder dorthin fen- 
ben molle, wo fie ihre Belohnung em- 
pfangen mürden. Gleichzeitig {hof 
er auf den Geiſtlichen; dieſer ſank, 
durch die Bruft gefchoffen, todt um. 
Dann brach der an der Drgel fienve 
Clart, dur den Kopf aefchoffen, todt 
zufammen. Nahdem der Wahnfinnige 
noch einmal blindlings auf die Ge- 
meinde gejchoffen Hatte, eilte er nad 
dem Häuschen feiner Schwiegermutter, 
Celia Bryant, wo er Frau Bryant'den 
Kopf abſchoß. Als ſeine Gattin und 
Schwägerin vor das Haus liefen, 
ftredte er fie jchwer vertwundet nieder. 
Augenfceinlich hatte Ellifon das Ber: 
brechen forgfältig geplant, denn er 
hatte in der Nähe des Haufes der Frau 
Drpant.ein Pferd angebunden. Diefes 
beitieg er num und ritt davon. llnter- 
mega jhoß er auf den ihm begegnen- 
den Poliziften Hayman und traf ihn 
in die Bruft. Hayman ftürzte vom 
Pferde, ermwiderte dann aber das 
Feuer. Der Neger flüchtete nun in 
eine dunfle Gaffe; dort fanden ihn Po- 
Iiziften bald darauf bewußtlos auf 
dem Boden liegen. Sie eilten, um ei- 
nen Ionchmord zu verhindern, mit ihm 
nad) der Polizeitvache, wo fich heraus- 
ftellte, daß er todt war. In der Kirche 
entitand, ald ber Mörder zu ſchießen 
begann, eine unbeſchreibliche Panik 


Zum Schutz ſeiner Habe. 
Siebzehnfacher Millionär wendet ſich ans 
Gericht. — Geſchäftslage im Allgemeinen. 

Pittsbrag. 16. Juli. Common— 
pleasrichter Swearinger hat für die 
Habe von Oberſt M. Guffey, 
Vertreter deö. Staates im demofrati- 
jhen Nationalausfhuß und Führer 
der Gegner Wm. J. Bryans in der 
letzten demokratiſchen Nationalkonven⸗ 
tion, John S. Willard als Maſſe— 
verwalter beſtellt. Goffeys Habe 
wird auf über ſiebezehn Millionen 
Dollars bewerthet, feine Schulden 
ſind 86,700,000, wovon etwa $950,- 
900 nicht geſichert ſind. Um der 
Verſchleuderung ſeiner Habe im 
Zwangsberkauf vorzubeugen, ließ 
Guffey das Verfahren einleiten. Er 
erwartet ſehr bald ſeinen Verpflich— 
tungen nachkommen zu können. 


New Hort, 16. Juli. R. G. Dun 
& Eo. erklären in ihrem Wochenbe- 
riht, daß alle Zweige des Geſchäfts 
auf dad Ergebnik ber Ernte arten, 
in den Hauptinbuftrien fei die Som- 
merftille meit größer, ala gewöhnlich, 
überall fänden Einfhränfungen ftatt, 
dagegen jei ba3 Stleingejchäft meit 
befier cl das Großgeihäft. 202 
Zablungseinftellungen wurden Ddiefe 
Woche angemeldet, 206, 258 und 177 
in den gleichen Wochen der Jahre 
1909, 1908 und 1907. 


Die japanifhen Landarbeiter, 


MWafhington, 16. Juli. An einem 
bem Staatäbepartement zugegangenen 
Zofjoer Blatt wird der Vorfehlag ge⸗ 
mat, daß ein neues Ablommen zmi- 
Then den Ber. Staaten und Xapan 
hinfichtlich der japanifchen Einmanbe- 
rung getroffen wird, ohne bie mwirth- 
Ihaftlihen Bedingungen hierzulande 
zu ftören. Die Zeitung meift auf ben 
„ungewöhnlich unparteiifchen“ Bericht 
ber faliforniihen Staatövermwaltung 
über die japanifhe Einwanderung 
bin und greift in dem Beriht dann 
bie Empfehlung an, dab die Yarmen 
in Kalifornien verkleinert werben foll- 
ten, falls fie nicht ohne japanifche Ar- 
beiter beadert werden können. Es ſei 
bächerlich, fhreibt das Blatt, ein gro= 
Les Landgebiet ‚megen Mangel on 
Yrbeitern nicht zu eniwideln,. - =. 


herhaftet worden 


— 


Der Penfiousfnüppel. 

Die Pennfylvania-Bahngefellibaft erläßt 
eine Warnnng und trifft Dorfehrungen 
für einen Ausſtand. 


Philadelphia, 16. Juli. Die Penn- 
fglvania - Bahngefelihaft hat heute 
Mittag angekündigt, daß fie Vorfeh- 
rungen getroffen habe, um Arbeiter in 
ihren Anlagen in Meit-Philadelphia 
in Frahtwagen unterzubringen und zu 
beföftigen. Auh würden die Leute 
pollen®olizeifhug erhalten. Streikbre- 
her würden nicht angeftellt werden, 
fondern nur Leute aus den MWerfftätten 
der Gefelfchaft. Diefe erwarte, daß 
fi fo viele ihrer langjährigen Ange- 
ftellten treu eimweifen würden, daß fie 
mit je zwei alten Leuten nur einen 
neuen und unerfahrenen Mann auf 
Zügen auszufenden genöthigt fei. Sol- 
he Leute aber, melde am Auäftande 
fich betheiligen follten, würden, menn 
fie 45 Sahre alt jeien, nicht wieder 
angeftelt werden. Auh mird ein 
umfangreiches Tyernjprechneg von der 
Gejelihaft auf ihrem ganzen Bahniy- 
tem, öftlih von Pittsburg, eingerich- 
tet merden. 

Die Pennfglvania-Bahn Hat por 
Jahren das Alteräpenfionzfyitem ein- 
geführt. Ihre Erklärung, daß fie 
Leute von 45 Nahren und darüber 
nicht wieder anftellen merde, bedeutet, 
daß folche Streifer dann auch des An- 
Iprudh3 an die Alterspenfionsfaffe vers 
Iuftig gehen, und das macht gar viele 
zögern. 

Die Führer der Zugangeftellten ber 
Bahngejelichaften waren heute Vor- 
und heute Nachmittag in Berathung, 
aud in beftändigem Verfehr mit dem 
Hauptquartier der Zugangeftellten auf 
dem weltlichen Net der Bahn in Pitts- 
bura. Präfident Garrettfon antmwor- 
tete auf die erwähnte verftedte Dro- 
bung der Bahngejelihaft: „Wenn mir 
die Gefellfchaft beherrfchen.. können, in- 
dem wir im Ausftand fiegen, fo fön- 
nen mir auch ihre Politik hinfichtlich 
der Altersgrenze vorſchreiben.“ 

Ueber die Berathungen wird vor— 
läufig natürlich nichts bekannt. Wenn 
nicht noch im letzten Augenblick unver— 
ſehens ein Vermittler auftaucht, ſcheint 
die Streikerklärung in den nächſten 
24 Stunden, wenn nicht ſchon früher, 
ſicher zu ſein. 

Die Pennſylvania-Bahngeſellſchaft 
verſichert daß ſie viele Stellengeſuche 
beſitzt und die Bewerber im Falle ei— 
nes Ausſtandes ſofort berückſichtigt 
werden. Auch wird die tauſend Mann 
ſtarke Polizeitruppe der Bahngeſell— 
ſchaft auf 3000 und möglicherweiſe 
auf 5000 Mann erhöht werden. Au— 
Berdem mird der Sheriff in jedem 
County, durch welches die Bahn fährt, 
zum Schuß des Bahngeleifes aufgefor- 
dert werden. 

Auf Erfucen der Führer der Zug- 
ongeftellten wird Montag noch eine 
Berathung mit den Beamten der 
Bahngejellichaft ftattfinden. 

Hollidansburg, Pa., 16. Juli. Die 
Pennfylvania-Bahn hat heute Sheriff 
Orr vom County Blair aufgefordert, 
1200 Sonbderpoliziften zum Schuß 
ihre8@igenthum3 in Altoona, hier und 
in anderen Städten für ben‘yall eines 
Ausftandes anzuftellen, der Sheriff 
will das aber erft thun, wenn dafür 
ein wirklicher Grund vorliegt. 

MWilfesdarre, Pa., 16. Yuli. Die 
Delaware & Hudfon-Bahngefelfihaft 
bat fich Heute abermals erboten, ihren 
jeit dem 1. Juli ftreifenden Streden- 
arbeitern $1.65 den Tag, ftatt der ge- 
forderten $1.75, und den Auffehern 
den vollen geforderten Zohn zu bezah- 
len. €3 beißt, daß 1200 GStreifer für 
die Annahme de3 PVorfchlages find, 
wenn die Gejellfchaft einen fchriftlichen 
Vertrag auf ein Jahr abfchliekt; da- 
bon mil fie nichts mwiffen, und fie will 
ein Schiebesgericht vorſchlagen. 

Albany, N. Y., 16. Juli. Ein Zug 
mit Werkzeugen und Krahnen zur Be: 
feitigung der Trümmer des angeblich 
in verbrecherifcher Abficht bei Ufhers 
eitern zum Entgleifen gebrachten 
— auf der Bofton & Maine- 
Bahn erhielt von Xtalienern vor der 
Zrümmerftätte ein Haltefignal. Als 
ber Zug dann langfamer fuhr, befah- 
len zwei taliener dem Lokomotivfüh— 
rer und feinem SHeizer unter gleichzei- 
tiger Bedrohung mit Rebolvern, um- 
zufehren. Etma 60 ‘taliener, ftrei= 
fende Stredenarbeiter, ftanden neben 
der Zofomotive, während auf dem 
Zuge ſechzig Reparaturarbeiter, eben- 
falls taliener, waren. Der Zug 
mußte zurüdfabren, jegt werden aber 
Sheriffsmannfhaften bingefchidt. 

In einem Sträflingslager. 
Ein amerifanifher Madinift angeblich 
infolge unmenfdlicher Sebandlung irrs 
finnig geworden. 

Nem Orleans, La., 16. Juli. Der 
früher in Dienften der hiefigen Firma 
Ehriftobal Diftilling Eo, ftehende Ma- 
Ihinift Geo. Harrington ift, nad) der 
Verficherung von Freunden auf ber 
Panamazone, unheilbar irrfinnig ges 
morden und leibet namentlich an Zob- 
fucht, die Folge angeblich unmenfgli- 
her Beyandlung im Eträflingslager 
zu Porto Bello, Panama, mohin er 
fam, weil er für eine Flafche Bier die 
Bezahlung. verweigert hatte. Das 
Staat3departement f mit eirer Un⸗ 
terfuhung des Vorfalld beichäftigt, 
Die Kanalbehörbe beabfihtigt, die Po> 
lizet in Colon und Panama zu über» 
nehmen. SHarrington war in Colon 


| 


hend 


Chicago, Samftag, den 


Schneidig vorgegangen. 
öeitungsberichte werden unterfucht. —Die 
Suftände in Managna. 


MWafhington, 16. Zul. Auf Zei: 
tungöberichte hin hat das GStaatsde- 
partement beute den Konful in Blue- 
fields, Moffat, durch Kebelgramm an- 
geiviejen, fejtzuftellen, ob Dr. Lamrence 
Burgheim von -Houfton, Ter., von den 
Befehlähabern des Präfidenten Madriz 
gefangen gehalten und zur Behandlung 
der Verwundeten im Militärhofpital 
auf Bluefields Bluff gezwungen mird. 

Ym Staatödepartement erfah man 
aus ber Ueberfegung heute eingetroffe- 
ner Befanntmahungen des Militär: 
gouberneurg bon Managua, dab dort 
die Zuftände jehr bedenklich find. Der 
Milttärgouperneur verbot das Verlaj- 
fen der Stadt ohne fehriftliche Geneh- 
migung der Behörde und drohte, Zu= 
miderhandelnde ala Revolutionäre be- 
handeln zu wollen. Ein anderer Befehl 
verbot Berfammlungen in Privat 
bäufern und öffentlichen Lofalen nad) 
neun Uhr Abends ohne vorherige Er=- 
laubnif der Behörden. Diejes Verbot 
erjtrecdt ich fogar auf Vergnügungen. 

Meber eine Million. 


Die Einwanderung in den ‚lettten zwölf 
Monaten. —Rund 25,000 zurüd gewic» 
ſen. 

Waſhington, 16. Juli. Nahezu 
25,000 Einwanderer ſind im letzten 
Fiscaljahre, laut des heute veröffent— 
lichten Jahresberichtes des Einwande— 
rungsamtes, an derLandung verhindert 
worden, hauptſächlich wegen körperli— 
cher Fehler und der Beſorgniß, dem 
Lande zur Laſt zu fallen. Zum erſten 
Male ſeit Jahren ſtieg die Zahl der 
zugelaſſenen Einwanderer wieder auf 
über 1 Million, nämlich auf 1,041,170. 
Dapon trafen 786,094 in Nem NYork, 
53,617 in Bofton, 37,641 in Phila- 
belphia und 30,563 in Baltimore 
ein. 

Saben felbft genung von folden. 
MWafhington, 16. Juli. Ernft Paul 


Meber, der am 17. Juni bier auf dem. 


„Straf Walderfee“ eintraf, wird auf 
Befehl des Lndestomm.iffärd ausge: 
miefen werben. Die veutjchen Behör- 


den haben um feine Feitnahme erfucdht. - 


Weber foll geftändig fein, in der Banf 
bon Egppten in Kairo die Bücher ge- 
fälfcht und auf diefe Weife große Geld- 
fummen erlangt zu haben. 
Auf der Durgreiie. 

MWafhington, 16. Juli. In 14 Tas 
gen trifft Präfident Hontt von Chile 
in New Hork auf der Yahrt nad Eu- 
ropa ein. Ein Vertreter des Staats— 
departement3 wird ihn begrüßen und 
ihm eine Botfhaft de MPräfidenten 
Taft überbringen. Herr Hontt mwird 
nur kurze Zeit in Nem Morf. vermeilen. 

Heutige Zenjusberichte. 

Mafhington, 16. Juli. Rod Ysland 
County, Ill. 1910, 70,404; 1900, 
55,249; Moline, XU., 1910, 24,199; 
1900, 17,248; Ann Xrbor, Mid)., 
1910, 14,817; 1900, 14,509. 

Der „„Rörnel’‘ als Diktator. 


Einige biffige Bemerfungen des früheren 
Souverneurs Odell von New York, 
New Hort, 16. Juli. Ehe der frü— 

here Gouverneur Ddell von New Port 

heute eine Reife nad) Europa antrat, 
fagte er, über die politifche Yage be- 
fragt, daß „alle Weisheit von Saga= 
more Hill komme”. „Sch marte 

Herrn Roofevelts „D. R.“ des näd- 

ften Gouterneursfandidaten ab, Er 

ift der Führer, mir find nur Die 

Knappen. Immerhin jtimme ich fei- 

nem Grundfaß direkter Nomination 

bei.“ 

Befragt, ob Roofevelt den Repu- 
blifanern von New Xorf den nächiten 
Gouverneurdfandidaten vorfchreiben 
werde, antwortete Herr Dbell: „Nun, 
er jagt e3.” 

Groffeuer in New York. 

Nem York, 16. Juli. Beim Abla- 
den einer Kifte Streichhölger am alten 
Zandungaplag der American Line, 
melcher jeßt von der Brundwid-Dam= 
pfergefellichaft benugt wird, entitand 
bier heute Nachmittag euer, melches 
diefen Landungsplaf und den angren= 
zenden ber Metropolitan Line zer- 
ftörte, auch mehrere Schiffe und das 
Hobotener Fährhaus an der Yulton 
Straße bedrohte. Die Gluth mar fo 
groß, daß die Feuerwehr nur bis zu 
400 Yards an die Flammen vorrüden 
fonnte. Der Schaden mird fehr be- 
deutenb fein. 

Die Pittsburger Budler. 

Pittöburg, 16. Yuli. Der frühere 
Stabtvater Swift, der von feinem 
Vertheibiger al3 ein Junge von 26 
a gefchildert murbe, von deifen 

ohn eine Familie leben müffe, wurde 
heute von Richter Frazer wegen Bu- 
being zu aht Monaten Countygefäng- 
niß und $100 Geldftrafe verurtheilt. 

Er hat Berufung angemeldet. Dr. F. 

E. Bleffing, Präfident des Stadi— 

rath8, wurde ein neuer Prozeß bemil- 

fig. Er war in zwei Fällen der Be- 
ftehung überführt worden. 
Die Sartjes gefdieden. 

Pittsburg, 16. Juli. Auf Grund 
bösmwilligen Verlaffens Hat NRichter 
Grazer heute Mary Scott Hartje die 
Scheidung von Auguftus Hartje, Pa- 
piermüller und Millionär, bemilligt 
und beiden Gatten ausdrüdlich das 
Eingehen neuer Ehen zugeftanden. Sin 
die Kinder theilen fich die Gatten, und 
Frau Hartje erhält, wie fchon berich- 
tet, reichlich Nährgelb 


verkla⸗⸗ 


Feiger Meuchel mord. 
Hilfs-Wild hüter O' Connor in Springfield, 
Ill, erſchoſſen. 


Springfield, Ill, 16. Juli. Der 
Hilfswildhüter John O' Connor, Mit⸗ 
glied des republikaniſchen County— 
ausſchuſſes, iſt heute hier im St. 
Johns-Hoſpital an einer Kugelwun— 
de geſtorben, die ihm geſtern Abend, 
während er mit ſeiner Familie beim 
Abendeſſen ſaß, ein Meuchelmörder 
durch einen Schuß durch das Fenſter 
beibrachte. Ehe O'Connor ſtarb, er— 
klärte er, daß der Bahnangeſtellte 
John Stout vor drei Wochen und 
wieder vor einigen Tagen ſein Leben 
bedroht und daß er, als er trotz der 
Wunden aus dem Hauſe lief, dort 
einen Mann getroffen und verfolgt, 
aber nicht eingeholt und auch nicht 
erkannt habe. Stout wurde verhaf— 
tet, betheuert aber ſeine Unſchuld. 
Frau O'Connor wurde geſtern im 
St. Johns- Hoſpital operirt. Sie 
iſt ſchwer erkrankt. 

Stout hatte vor neun Jahren in 
einem hieſigen Kohlenbergwerk den 
Gräber John Watſon erſchoſſen und 
war nach Oklahoma geflohen. Er 
wurde zurüdgeholt und im Prozeß 
freigefprochen. 


— —— — 


Ausland. 


Furdhtbare Waldbrände. 


In Weftfanada mwitben vielerorts Feuer. 
Der Bezir? Kootenay fhwer bedroht. 


Minnipen, Man., 16. Juli. Mit 
furchtbarer Wuth haufen im fanadi- 
fchen Hochgebirge umd imeiter fdlich | 
im Diftrift Rootenay, einer Durch ihre 
mwunderpollenNtaturfchönheiten und rei- 
chen Gralager gleich berühmten Ge- 
gend, Bufchfeuer. Hunderte von Män- 
fern befämpfen Tag und Nacht die 
Flammen. Am Bomfer-Gee und im 
Wald auf dem Gebirgstamm ge: 
genüber Kaslo müthen Feuer, aud) 
bei Nelfon an der fanadifchen Pazi- 
fifbahn. Der Bezirt Kootenay mird 
völlig ausbrennen, wenn ..nicht bald 
Regen fallt. 


# Großer Ausftand. 


Bilbao, Spanien, 16. Xuli. 15,000 
Kohlengräber haben heute in hiefiger 
Gegend die Arbeit eingejtellt, um bef- 
fere Löhne zu erzwingen. Der Aus- 
Itand fcheint fich ausbreiten zu mollen. 
Um NRubeftörungen borzubeugen, mer- 
den in Madrid Truppen zur jofortiger” 
Abfendung nach hier bereit gehalten. 


Lokalbericht. 


Streeter klagt. 


„König von Streeterville‘’ ftrengt Der 
fabren gegen 4. €. M Clurg Co. at. 

George Wellington Streeter, „Kapi- 
tän“ und König von Streeterbille”, mie 
der Landitri am Seeufer füblich von 
Lincoln Park häufig nad) ihm benannt 
wird, machte fich heute das Gutadhten 
RichterGibbons' bezüglich der künſtlich 
geſchaffenen Uferländereien zu Nutze 
und ſtrengte im Superiorgericht eine 
Ausſetzungsklage gegen die ißrma A.C. 
MecClurg & Co., 33 Ohio Straße, an, 
die einen Theil des Landſtrichs in Be— 
ſitz hat, den Streeter für ſich in An— 
ſpruch nimmt. In der Klage verlangt 
Streeter eine Entſchädigung von 
$500,000. Wie Anwalt Samuel C. 
Herron, der Rechtsbeiſtand Streeters, 
erklärt, werden zahlreiche ähnliche 
Klagen folgen, die von den Mitglie— 
dern der Streeterville Property Hol— 
der Aſſociation werden angeſtrengt 
werden. 

Dieſe Vereinigung ſetzt ſich aus 
Perſonen zuſammen, die Land in die— 
ſem Gebiet von Kapitän Streeter ge— 
kauft haben. Streeter erhebt An— 
ſpruch auf den ganzen Landſtrich am 
Seeufer ſüdlich von Lincoln Park. 
Augenſcheinlich hat ſich „Kapitän“ 
Streeter die Ausführungen Kreisrich— 
ter Gibbons' zu Nutze gemacht und iſt 
der Stadt zuvorgekommen. Anwalt 
Herron erklärte, daß die Stadt An— 
ſprüche auf das Land nicht habe, und 
daß die U. E. McElurg Eo. ala Kor- 
poration Land nicht erwerben fönne. 


DBlieben befonnen. 


Im LincolnzHofpital, und zwar in 
dem im 3. Stod gelegenen Sterilifi- 
tungsraum, brah heute Nachmittag 
Feuer aus. Durch die Befonnenbeit 
der Pflegerinnen Ada Kincade und 
Made Ellis wurde eine Panik unter 
den 25 Kranfen verhindert. DasFeuer 
richtete verhältnigmäßig geringen 
Schaden an. 

—— — — — 
Wein, Weib und Geſang. 


Unter der Anklage, ſeinen früheren 
Arbeitgebern, der en Aftor 
Liquor Eo. $1000 unterfchlagen zu 
haben, murbe heute der 23jährige Jo⸗ 
ſeph Davidſon verhaftet. Er ſoll ge— 
ſtändig ſein und behaupten, daß ſeine 
Vorliebe für Wein, Weib und Geſang 
ihn in's Schlamaſſel gebracht haben. 


Gebühr einer Anwältin. 


Geſchworene vor Richter Gibbons 
erkannten heute der Anwältin Mary 
€. Miller $32,500 Gebühren für ihre 
ben drei Brüdern Lloyd geleifteten 
Dienfte zu. Frau Miller Hatte die 
Lloyds, Entel und Erben des ver— 
ftorbenen John Broß. auf $50,000. 


. Unzeigen 


16. Zuli 1910. —5 Uhr: Ausgabe. 


San fih getäufgt. 


Fran F. 5. Kavanaugh beantragt, ihre 
Ehe für ungiltig zu erflären. 

Frau Florence Bamberger-ftava= 
naugb, Tochter de3 verftorbenen Pro- 
feffors Gabriel Bamberger, des Grün: 
der der zjübdifchen Handfertigfeits- 
Schule, beantragte heute bei Richter 
Walter die Ungiltigfeit3 - Erklärung 
ihrer Ehe mit Harry Vincent Kapa- 
naugh. Frau Kavanaughb gab ihr 
Alter auf 22 Kahre an und fagte, fie 
hätte fich am 11. Ditober 1909 nad 
zehnjähriger Belanntihafi mit Ka— 
panaugh verheirathet. Er hätte fi 
als Sohn einer angejehenen Nem 
Yorker Familie ausgegeben und ge- 
fagt, er habe mehrere liniverfitäten 
befudht. Das Alles hätte fich Tpäter 
als Ffalfch erwiefen. Fünf Wochen 
hätte fie mit ihm gelebt und ihn dann 
in Milmaufee verlaffen, nachdem ihr 
Bruder, Dr. George Bamberger, jte 
über den förperlichen Zuftand des 
Mannes aufgeklärt. An ihrer neulich 
eingereichten Klagefchrift fagte Frau 
Kabanaugh, ihr Mann fei ein Jultiz- 
flüchtling, der fich verjchiedene fal- 
fche Namen beigelegt hätte. 

Frau Klara U. Birk, 823 Windfor 
AUne., erhielt heute von Richter Heard 
im SKreiögericht die Scheidung von 
Walter O. Birl, dem Sohne des 
Brauereibeſitzers Jakob Birk, bewil— 
ligt. Birk iſt Sekretär der Birk & 
Brother Brewery, 2341 Perry Str. 
Frau Birk warf ihrem Manne Trunk— 
ſucht und grauſame Behandlung vor. 
Verheirathet war ſie ſeit dem 8. März 
1906, verlaſſen hat ſie ihren Mann 
am letzten 4. Juli. Sie und Frau 
Margarete Lehmann, 1035 Bryn 
Mamr Upe., die Gattn von Ernft ©. 
Lehmann, machten Ausfagen über 
angeblihe Mifhandlungen der Frau 
ſeitens Birks. 


pe Ba —— 


Gin Hoffnungsſchimmer. 


Richter Scanlan gewährt dem Kinder: 
mörder Meutſch einen neuen Prozeß. 
Nichter Scanlan gewährte heute den 

Kindermörder Wm. Meutſch einen 

neuen Prozeß unter der Begründung, 

daß die Jury, die das „Schuldig“ und 
das Todesurtheil über den Mann aus— 
ſprach, ſich durch die zündende und er— 
ftaunliheSchlußanfpradhe des Staat3- 
anmaltsgehilfen Edward Day 'n unges 
höriger Weife habe beeinfluffen und zu 
dem Glauben verleiten laffen, Meutjch 
hätte bei Harem Berftande feine Kinder 
umbringen und baraufhin gerichtet 
werben mollen, um jeiner Fra 'den 

Sthimpf zu bereiten, daß die Leute auf 

fie, die Wittme des Gehängten, mit 

Fingern deuten und fih fehaudernd 

bon ihr abwenden jollten. 

Beim Prozeh hatte ein Sachperftän- 
iger erklärt, daß Meutfch, ala er die 
That beging, bei klarem Verſtande 
war, während ein anderer behauptet 
hatte, der Mörder ſei unzurechnungs— 
fähig geweſen. 

Thatſache iſt, daß Meutſch, drei Mo— 
nate nach der That, als irrſinniger 
Verbrecher der Anſtalt in Cheſter über— 
wieſen werden mußte. Nach andert— 
halb Jahren konnte er als geheilt ent— 
laſſen werden. 

Sollte jeht die Jury auch zu der 
Ueberzeugung gelangen, daß er beiVer⸗ 
übung der That irrſinnig war, ſo 
könnte er alſo der Irrenanſtalt nicht 
wieder überwieſen werden, ſondern er 
müßte in Freiheit geſetzt werden. 

— — — 


Soll zahlen. 


Die Northern Iruft Company hat 
heute im Auftrage dreier Attionäre der 
berfloffenen Chicago National Bant 
des Herrn Kohn R. Walfh: Kohn F. 
Walad, Mary B. Harding und X. 
G. Beder, eine Klage gegen Cornelius 
K. ©. Billings angeftrengt. Auch die- 
fer ift Aktionär der Walfh’fchen Bant 
gemejen, hat aber bisher feinen Ber- 
pfichtungen gegen deren Banferott- 
majje noch nicht genügt, und das foll 
er nun thun. — 


Auf der Stelle getödtet. 


Vor dem Hauſe Nr. 2845 Lincoln 
Une, wo er Ausbeſſerungsarbeiten 
verrichtete, berührte heute Joſ. Coo— 
ling, ein Drahtſpanner der Common— 
wealth Ediſon Companh, unabſichtlich 
einen „geladenen“ Draht und wurde 
durch den Strom todt zu Boden ge- 
ſtreckt. Der Verunglückte war 28 Jahre 
alt und wohnte an N. 64. Abe. und 
Sroing Park Boulevard, 


Trauung im Gerichtsſaal. 


Glarence Perry Kepler ‘und Mary 
Balleau aus Chicago, haben fich heute 
im SHarrifon Str.-Stadtgeriht von 
Richter Gemmill trauen lafjen. Sie 
waren in einer Kraftbrofchte vorge- 
fahren und hatten auf den Kabi . ge- 
martet. 13 diefer die Trauung boll- 
zogen hatte, brücdte der neugebadene 
Ehegatte ihm $20 in die Hand, der ga- 
lante Richter aber machte mit dem 
Gelde der jungen Frau ein Hochzeits- 
gejchent. 


— 
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— 


Dem. Kampagnepläne. 


— — 


Konferenz der dem. Kandidaten für 
Mitte nächſter Woche geplant. 


Eind auf.der Huth. 


Parteileitung hat Aufpaffer in der Coun- 
tyichreiberei und im Büro der Wahl» 
behörde. — Waymans Augriffe verur 
fahen Unbehageıt. 


Demofratifche Parteifiihrer tragen 
fich mit der Abficht, die Kampagne für 
die Herbitwahlen fo bald als ° Jalic 
zu beginnen. Vorfitender William 
8. D’Eonnell von der Parteileitung, 
der felbit ala Kandidat für das Coun> 
tyſchatzmeiſteramt dem Tidet angehört, 
wird auf Mitte nächlter Woche eine 
Verfammlung fämmtlicher Kandidaten 
für Countyämter einberufen, um Plä- 
ne für eine umfaffende Kampagne im 
ganzen County zu erörtern. Eine Zus 
perficht auf denErfolg desParteitidets, 
mie fie feit Kahren in bemofratifchen 
Kreifen nicht mehr bemerkt worden ift, 
macht jich allgemein geltend, und Par- 
teimitglieder machen fein: Lehl daraus, 
daß fie das Countgtidet ihrer Partei 
al3 dem republifanifjchen weit überlegen 
anfehen. Ald. Michael Zimmer, das 
Haupt des Tidets ald Kandidat für 
das Sheriffsamt, aab diejer Weber- 
zeugung heute Ausbrud, ala er er- 
flärte, daß er einen glänzenden Sieg 
in der Wahl im November erwarte. 
Dem gegenüber macht fich in republifa- 
nifehen Streifen ein gemifjes Gefühl ber 
Unficherheit geltend, daS durch bie ge- 
ftrige, an anterer Stelle berich’ete, Re- 
de de3 Staatsanwalt John E. W. 
Wayman nod) bedeutend vermehrt 
morben ift. 

Republifanifche Kreife find ſich 
nicht klar darüber, ob die geſtrigen 
Angriffe des öffentlichen Anklägers 
nur ein Schreckſchuß waren, oder der 
erſte Schuß in einer längeren Kam— 
pagne, in welcher Wayman voraus— 
ſichtlich nicht auf ihrer Seite ſtehen 
würde. Es verlautete, daß außeror— 
dentliche Anſtrengungen gemacht wer— 
den würden, einen Sieg im Herbſt zu 
erringen, und daß e3 an einer anftän- 
digen Kriegstaffe nicht. fehlen werde. 
Auf demotratifher Seite wurde er- 
Hlärt, daß man fich auf die nöthigiten 
Kampagneausgaben bejchränfen und 
bon der Anfammlung ein3 außeror- 
dentlihen Kampagnefonds abſehen 
werde. Man verlaſſe ſich auf die Per— 
ſönlichteieen der Kandidaten des 
Tickets. 

Beide Parteileitungen trafen heute 
die nöthigen Vorbereitungen, um die 
Petitionen der von den Parteiorgani— 
ſationen indoſſirten Kandidaten am 
Montag rechtzeitig dem Countyſchrei— 
ber zu übermitteln, damit die Kandi- 
daten ja den erften Pla auf dem 
Vormahlenftimmzettel erhalten. Dies 
gilt al ein außerorbentlicher Vortheil 
gegenüber unabhängigen Kandidaten. 

Auch die Prohibitioniften werden 
fih am Montag rechtzeitig mit ihrem 
Eountgtidet einfinden. Nur die So- 
zialiften find nicht darauf erpicht, am 
eriten Tage ihre Petitionen zu unter- 
breiten. - Sozialiftifhe Parteiführer 
erklärten heute, daß es ihnen nichts 
ausmade, wenn die Petitionen ber 
Parteifandidaten nicht am erften Tage 
eingereicht würden, da fie nur einen 
einzigen Kandidaten für jedes Coun- 
tnamt im Felde haben würden und ein 
Wettbewerb um ben erften Pla auf 
dem Bormwahlenftimmzettel daher nicht 
zu erwarten fei. 

Demofratifhe Parteiführer find 
im Zmeifel darüber, ob die Petitionen 
der Kandidaten für den Countyrath, 
bie nur in ber Stabt erwählt werben, 
beim Countgfchreiber einzureichen find 
oder bei der Wahlbehörde. Um allen 
Schwierigkeiten vorzubeugen, haben fie 
fomohl vor der Countyfchreiberei ala 
au in den Büros der Wahlbehörbe 
Aufpafjer mit Petitionen aufgejtellt, 
um ja bor allen anderen Bewerbern 
um Nominationen für diefe Aemter 
den Vortritt zu haben. 


Bewerber um Richteramt. 


Für die durch Colin C. H. Fyffes 
Rücktritt freigewordene Nomination 
für das Superiorgericht ſind zwei 
Kandidaten im Feld, die beide auf die 
Unterſtützung der Parteiorganiſation 
rechnen, Thomas C. Clark von Evan— 
ſton und John Beckwith von der 21. 
Ward. Darüber, welcher von ihnen 
die Unterſtützung der Organiſation er⸗ 
halten wird, gehen die Anſichten noch 
auseinander. Vorſitzender O'Connell 
von der Parteileitung erklärt, daß die 
Wahl eines Nachfolgers für Fyffe Col. 


James Hamilton Lewis überlaſſen 


worden ſei, der Fyffe vorgeſchlagen 
habe. Col. Lewis habe Beckwith in 
Vorſchlag gebracht. Clark hat die Un— 
terſtützung eines Theiles des Sulli— 
van'ſchen Flügels. Außerdem iſt für 
dieſe Nomination noch ein Unabhän— 
giger im Feld, der Anwalt Joſeph 
David von der 6. Ward, der Petitionen 
in Umlauf geſetzt hat. David war 
während der Unterhandlungen über die 
Zuſammenſetzung des Countytickets 
warm von John McGillen, dem Se— 
kretär der Parteileitung, empfohlen 
worden. 
Kandidaten für die Legislatur. 


» Die Zahl der Kandidaten für bie 


Legislatur mehrt ſich ſtündlich. Im 5. 
Senatsbezirk hat Percival F. Fullmer 
ſeine Kandidatur für den Staatsſenat 
angekündigt. Der Bezirk wurde bisher 
von dem Republikaner W. Clyde Jo— 
nes im Oberhaus vertreten, der zu den 
Führern der Reformelemente gehört 
und natürlich auf Seite der „Trocke— 
nen“ ſtand. Im 19. Senatsbezirk be—⸗ 


wirbt ſich Richard B. Conſidine von 


der 13. Ward um die Nomination für 
den Staat3fenat. Ein meiterer Fans. 
didat ift John IT. Denpir von der 34, 
Mard. Der Bezirt wurde bisher von 
dem Lorimermann Eruifjhant vertres 
ten, der fich ebenfall3 auf die Seite der 
Prohibitioniften fchlug. Ein dritter 
Kandidat für den Senat in diefem Bes 
zirt iftin der Perfon von Harry 
Woods, ebenfalla von der 13. Ward, 
im Feld. 

Die demofratifche Drganifation der 
26.Ward hat den AbgeordnnetenRobert 
E. Wilfon al3 Kandidaten für das 
Unterhaus im 6. Senatöbezirf inbofs 
firt. Wilfon tft von dem Abgeordneten 
Charles White fchmer blosgeftellt und 
als Vertheiler der Pinte in der legten 
Tagung der Legislatur bezeichnet mor= 
den. Er murde von ber Grandjury 
von Coof Enunty de3 Meineids ans 
geflagt. Späterhin erhob auch die 
Srandjury von Coof County Anktlas 
gen gegen ihn. 

Er befindet fih unter Bürgſchaft 
in der Höhe von $10,000 auf freiem 
Fuß und fieht feiner Progeflirung 
in Springfield entgegen. Yn der 
Verfammlung der Wardorganifation, 
die Wilfon indoffirte, führte der frü- 
here Staat3fenator Thomas G. Dam- 
fon den Vorfit, der fich mochenlang 
in Springfield ald Recht3beiftand von 
Legislaturmitgliedern aufgehalten 
hat, die in den Legislaturffandal ver— 
midelt und Wor die Grandjurg bon 
Sangamon County geladen  murben. 
Die 24. Ward, die ebenfalld zum- 6. 
Senatäbezirt gehört, hat einen eiges 
nen Kandidaten für MWilfons Sig im 
Unterhaus im Feld, den Zigarrenfi- 
ftenfabrifanten Franf Adams. Adams 
ift ein angefehener Gefchäftsmann, der 
feit langer Zeit ein reges Intereſſe am 


politiichen Zeben und Treiben ges 


nommen hat, fi aber nie um ein 
Öffentliches Amt beworben hat. Ein 
meiterer Kandidat ift Kofeph A.. Wer 
ber, der Vertreter der 24. Warb in 
ver Barteileitung. 

m 9. Senat3bezirf bewirbt ich 
Batrid- Sarroll von der 5. Warb rum 
die demofratifche Nomination für dem 
Staatzfenat.. Er Hat die. Unter- 
ftügung der Draganifatiow? feiner 
Ward erhalten. Ein meiterer Kan— 
didat iſt Oliver MeCormick. 

Im 31. Senatsbezirk, Theile der 
21., 22., 23. und 25. Ward umfaſſend, 
bewirbt fich der demofratifche Adges 
ordnete Kohn E. Werbell um eine Wie- 
derwahl. Die demofratifche Organifa- 
tion der 25. Ward hat den Organifa- 
tor des Straßenbahnerverbandes Hans 
fen für Werdells Sit inboffirt. Wer- 
dell wird ſchwer befämpft, meil er als 
Demofrat für Lorimers Ermählung 
zum Bundesfenator gejtimmt hat. 
Seine Gegner behaupten, daß er den 
Parteiausſchuß des Senatsbezirks fon» 
trolire und verfuche, die Aufftellung 
und Xndoffirung von zwei demofrati- 
Ichen Kandidaten für die Vorwahl zu 


verhindern, melche die ftaatliche Par» 


teileitung für. jeden Senatäbezirf em 
pfohlen hat. Sie erklären, daß er fi 
dadurch auf alle Fälle eine nochmalige 
Nomination fichern molle. In der 28. . 
MWard find zmei Kandidaten gegen 
Werdell im Feld, Henry Depheide und 
Charles 3. Fran, früherer Verwalter 
der Garfield-Turnhalle. ; 
— — — — 4 
Erinnert an Jay Gould. 


Anwalt Levy Mayer kritiſirt Methoden 
der Chicago Railways Co. 


„Die Art und Weiſe, in welcher die 
Chicago Railways Company das Hy⸗ 
potheken ⸗Kündigungsverfahren ge⸗ 
gen die Conſolidated Company Hals 
über Kopf einleitete, erinnert an 
die Zeiten Jay Goulds“, ſagte heute 
Anwalt Levh Mayer zu Richter Cut⸗ 
ting im Nachlaßgericht. Dem Richter 
liegt das Geſuch von Louis S. Ows⸗ 
ley, dem Verwalter des Charles T. 
Yerkes -Nachlaſſes, vor, Forderun⸗ 
gen von 85,669,530, die der Nachlaß 
an die Chicago Railmays Company 
bat, auf die Hälfte vermindern zu» 
dürfen. Dagegen erhebt aber Frau: 
Adelaide Yerkes, die Wittme, Eins‘ 
fprud. Herr Mayer, fein Bruder 
aat, James %. Barbour und James 
Ruffel Soley von Nem York-find ihre 
Unmälte. Als Mayer mit feiner Ans» 
fprache fertig mar, fprach Herr Soley, 
hauptfächlich über das vorläufige Res 
organifationd = Uebereinfommen. Hr. 
Mayer hatte zu Anfang feiner Rebe 
einen Zeitungsauffag verlefen, aus 
welchem herporgeht, daß bie Gewinne. 
der Chicago Railmans Sompany fi 
ftart vermehrt haben. 

— 
Sas Wetter. 
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EXKORSION 


Sonntag, 17. Iuli, 1910 


9:30 Uhr Bormittags. 
nach 


Lena 


Park, 


INDIANA. 
„Die neue Labrikftiadt“ 


m an G & 


L. R. R. Bahnhof: 


2 Str. » Station, Zafe Front. 


‚2otten werben für $15 und 


aufwärts verfauft. 
IE Abftcakt und Titel durchaus koftenfrei geliefert "SE 


Die United States Bal-Benring Manufacturing Co., 1015 Grand Avenue, 
Chicago, verlegt ihre ganzen Anlagen nadı Lena Park und wird mit hun» 
dert Angeitellten während diejcs Monats in voller Thätigkett fein; es gibt 


"10 Wohnbänier, 4 Ladengebäude und 


ein Holzhof befindet jih im Ban. 


" Spegteller Zug hält an der 31. Str., 43, Etr., 53. Str. (Hude Barl), 63. 
‚ Str. (MWoodlaw), Grand Crofiing, Renfington u. Hammond, wo Bafingiere 
’ don Gary, Indiana Harbor und Eaft Chicago weiter befördert werden. 


12. Str»Bahnhof und Lafe Front 9:30 Vormittags. 


TheSquareRealtyCo. 


Not Inc. 


85 Dearborn Strasse 


Chemical Building, 
Bimmter 604, 605, 606, 607, 608 


Phones Randolph 
2692, 2693 


CHICAGO, ILL.. 


Sommerleutnanis. 


Die Geſchichte einer achtwöchigen Uebung. 
Von Walter Bloem. 


(13. Fortſetzung.) 

Sonſt nichts als Dienſt — Dienſt 
— Dienſt! Morgens um vier in die 
Kaſerne .... Abends um neun aus 
der Kaſerne.... dazwiſchen nur 
eine Mittagspauſe von einer Stunde, 
verbracht in Geſellſchaft der übrigen 
Einjährigen in einem benachbarten 
Speiſehauſe .. 

Die Kellnerinnen, die hier bedien- 
ten, waren feit einem Jahre der ein- 
zige meibliche Umgang gemwejen, den | 
Hans Friejen gehabt hatte. Nun | 
hatten Rofel und Sufe plöplich für ihn 
jebes ntereife verloren . 


Sie jhmollten und rachten ſich, in⸗ 


dem ſie's beim Serviren immer ſo 
einrichteten, daß Hans Frieſen zuletzt 
an die Reihe kam und nehmen ‚mußte, 
was die Kameraden übrig gelaſſen 
hatten... .. 
Hand Friefen merkte ed nicht. 
* * 


Wenige Tage nad) Beainn der 
Uebung hatten ſich die Reſerve-Offi— 
ziere wieder vollſtändig eingelebt, und 
jeder von ihnen ſuchte und fand ſeinen 
nähern Verkehr da, wohin ſein Weſen 
ihn wies. 

Hielt Profeſſor Braſſert ſich an die 
ältern und friedlicheren Elemente, ſo 
"mar der Referendar Dormagen ber 
Mittelpuntt einer Gruppe, die nad) 
dem Mittagelien jtet3 endlo® beim 
Stat zufammenhodte, Abends auf der 
Kafinoterraffe einen Syphon Münche- 
ner nach dem andern vertilgte, Sonn» 
tags Nachmittags beim Sekt fleben 
blieb und Naht? gar Häufig im 
Raudzimmer beim Tempeln. Oder 
man 309 aud) Zivil an und juchte die 
Variete oder noch verfchmwiegenere 
Orte nächtlicher Ergötzung auf. Die— 
ſer Gruppe ſchloß ſich auch meiſt Herr 
Klocke an, den es nur grämte, daß er 
nicht ſo flott mit dem Gelde um ſich 
werfen konnte wie der wohlhabende 
Juriſt. Die Beliebtheit, die jener 
duch Anſetzen zahlloſer „kalter En⸗ 
ten“ ſich zu verſchaffen ſuchte, ſtrebte 
er dadurch zu gewinnen, daß er frei— 
gebig von ſeinem unerſchöpflichen 
Vorrath an zweideutigen Anekdoten 
ſpendirte oder ſeine ſchier unglaub⸗ 
in Kartenkunſt⸗ 
ſtücken produzirte, was vor dem Ver⸗ 
fahren ſeines Kameraden entſchieden 
den Vorzug der Billigkeit hatte. 

Wieder ein ganz anderer Kreis war 
ed, dem ſich der Forſtaſſeſſor Trois⸗ 
dorf angeſchloſſen hatte. Man hätte 
ihn die Gruppe der Mißvergnügten 
nennen können. Ihm gehörten alle 
jene junge Herren an, die es auß ir» 
gendeinem Grunde nicht verſtanden 
hatten, ſich die Gunſt der höheren 
Vorgeſetzten zu erringen. Es waren 
nicht nur die Schlechteſten im Regi⸗ 
ment. Hier wurde unabläſſig ge— 
ſchimpft, auf die Vorgeſetzten, auf die 
erfolgreichern Kameraden, die als 
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Sitebet gebrandmarkt wurden, als 
Leute, die „über Leichen gingen“. Auch 
in dieſem Kreife wurde jcharf gegecht, 
aber mehr aus Wuth und Enttäu- 
fdung denn aus Liebe zur Sache. 

|  VYrobeniuß war ziemlich allein ge- 

| blieben. Unter den attiven Offizieren 
batte er Zeinerlei Anjchluß gefunden. 

Man behandelte ihn mit korrekter Lie- 

benswürdigfeit und beftändiger höfli- 

cher Zurüdhaltung. In der Deffent- 
lichkeit vermied es jeder, jich mit ihm 

! zu zeigen. Und freilich, ein Vergnü- 

| gen war e3 auch nicht, an feiner Seite 
durch die Straßen der Garnifon zu 

| Tpazieren. Wo er g, da geleitete 
| ihn ein beftänbiges Cine auf 
| allen Gefichtern der Paffanten, die 

Straßenjugend rief ihm freche Bes 

| merfungen nad), ja, e8 war, al3 ob 

ı jelbjt die Pferde und Hunde ſcheuten 

und ſtutzten, wenn ſie die lange Ge— 

ſtalt im ſchwarzen Ueberrock aus der 
Zeit Albrechts des Bären einherwan⸗ 
deln ſahen. 

Frobenius merfte ba8 natürlich fehr 
fmobl. Er mußte fehr gut, daß der 
größte Theil des ungünjtigen Ein 

| drud3, den er berporrief, auf die Ver- 
faffung feiner Equipirung zurüdzu- 

| führen fei, und ging lange mit fich zu 
| Ratbe, ob er nicht doch feinem Herzen 
| einen Stoß geben und ji) von Kopf 
| His zu den Süßen bei dem erften Uni- 
formfchneider der Garnijon neu ein 

Heiden laffen folle. — Aber das hätte 
| ihn menigitens vierhundert Mark ges 
| foftet, und er hatte fi nun einmal, 
| jeinen bejcheidenen Verhältniſſen ent⸗ 

ſprechend, feſt vorgenommen, bei den 
| Nevanichaffungen für dDiellebung nicht 
über die hundertzmanzig Mark Equi- 
pirungsgelder binaudzugehen, die ihm 
zuftanden. Die aber waren bereits 
für die ingmwifchen eingeführten Uni- 
formänderungen fomie für Reithofen 

und Reitjtiefel draufgegangen . . 
©p troßte er denn meiter bem 

Schmunzeln bed Straßenpublitums 

tie der Zurüdhaltung feiner Kameras 

ben. 

ein einziger auferbtenftlicher Im» 
gang mar lamberg. Und daß ent» 
ichädigte ihn volllommen — in ihm 
verehrte er, der Kunftgelehrte, ben 
fhhaffenden Künftler, mie biefer jei- 
nerjeit3 in dem Kritifer ben tbealen 
Adreffaten feiner Zebensarbeit. Gar 
mande Stunde verbrachten bie beiden 
Gleihgefinnten im Cafe, in einer 
Meinftube drunten in ber Stabt ober 
auf der Stube be3 einen oder bed an 
deren bei kaltem Abenbbrot und Fla— 
fchenbier in ernftem Geplauder über 
die zeitbeiwegenden Tragen ber Mas 
lerei.... der Ditkunft.... ber 
Kunft überhaupt. 

Dennoch füllte diefer Umgang: die 
Mupeftunden bed Privatdozenten nicht 
pölig aus; denn Flamberg TIegte 
Werth darauf, auch auferdienftlich 
biel mit den aftiven Kameraden zu— 
fammen zu fein. &3 mar fein Grund» 
ja, mährend ber 8 Mochen Uebungs- 
zeit ganz und gar fich in einen Solda- 
ten au verwandeln, und fo wußte er 
fich auch mit der ganzen proteifchen 
Manblungsfühigkeit feiner Künſtler— 
feele ber Shrane, den Umgangsfor⸗ 
men, der Weltanſchauung des Krei⸗ 
ſes anzupaffen, bem er für biefe furze 
Zeit purdh-den Rod angehörte, ben er 
trug. 

Wilhelm Frobenius mußte fich zu 
tröften. Die dienftfreien Nachmittage, 
die kurzen Abenbftunden benukte er, 

um den Grunbtiß feiner Rorlefung 
für das künftige Winterfemefter zu 
jtigziren, die daß Drama bed Natu- 

— zum Gegenſtand haben 
ollte 
Don Tag zu Tag hatte er die pein- 

fie Pflicht aufgejhoben, 

feiner Retterin, der Zochter feines 
ee ⸗ Kommandeurs, für den 

* reichen Kampf mit Kuno dem 

lichen zu bedanken. 

—— einen Menſchen, der, wie er, ſo 
ſicher im en feines Wirfens und 


Seitens ben gewohnt ta 
— Gebanfe-fein, 


fih bei | 


Ihr es an 


N [eine gefellfgnftlige Komödie gu pie 


len, bie für fein inneres Leben feine 
Bedeutung hatte und ihm . eine 
Reife von Empfindungen bringen 
mußte, welche die Ruhe feine® Her⸗ 
zens gefährdeten — dieſe ſchöne Ru⸗ 
he, die ihm um ſo werthvoller war, 
ſeitdem er eine neue Arbeit begon⸗ 
J— 

Ja — die Ruhe ſeines Herzens ge⸗ 
fährdet! — 

Denn, ſo albern ihm das auch vor⸗ 
kam — bei der Erinnerung an jene 
Szene auf der Chauſſee regte ſich in 
ihm noch etwas anderes, als bloß das 
Gedenken an eine peinliche und lächer⸗ 
liche Blamage. Es war ein dumpfer, 
uneingeftanbenerSchmerz in ihm, daß 
feine Retterin aus der fo läcdherlichen 
mie gefährlichen 1 ag niht nur 
eine Dame, daß e8... . juft biefe 
Dame gemejen! 

Sein arbeitfames, entfagungspolles 
„sugenbleben hatte ihn nicht allzu -häus 
fig in gefellichaftliche Berührung mit 
Damen jener Kreife gebracht, denen er 
feiner Lebenstelung nach heute ans 
gehörte. 

Die Unzulänglichkeit feiner Ver⸗ 
fehr&formen machte ihm da8 offizielle 
Gefellfchaftstreiben zur finnlofen 
Dual und ließ ihn ganz erlennen, 
mie inhaltleer eigentlich doch all jene 
Formen des Beiſammenſeins ſeien, 
die überhaupt Männer und Frauen 
ſeiner Kreiſe zuſammenführten. 

So war ſein Verkehr faſt gänzlich 
auf die gleichfalls unverheiratheten 
Gelehrten jener Hochſchulen beſchränkt 
geweſen, an denen er bisher gelernt 
oder gelehrt hatte. 

Aber nicht ungeſtraft beſchftigt man 
ſich ein Leben lang mit den Schöpfun- 
gen der Kunſt, der Poeſie .... 

Denn was iſt ihrer aller Mittel— 
punkt? — — 

Das Weib! die unabſehbare Fülle 
der Empfindungen und Erlebniſſe, 
welche die Berührung der Geſchlechter 
dem Mannesleben erſchließt .... 

Und ſo lebte unerſchloſſen .... 
unerlöſt in den Tiefen dieſer Gelehr— 
tenſeele die Sehnſucht aus der Theo⸗ 
rie, aus dem Studium, aus der Nach— 
empfindung heraus, in die Wirklich— 
keit .... in das Schauen .... in 
das Erleben... 


Das aber, was ſich vor ein paar 
Tagen auf der Landſtraße neben dem 
Froſchtümpel abgeſpielt, war das 
nicht ein Erlebniß geweſen .... kein 
ſehr rühmliches .... kein ſehr rei— 
ches .... aber doch immerhin eine 
Wirklichkeit, nicht bloß der Reflex ei— 
ner ſolchen, nicht bloß ihr Spiegelbild 
in einer Dichterſeele .. . . einem Buch 

. einem Wert? 

Sein erfteß, fein einziges Erlebniß, 
und — eine Fortſetzung würde es ja 
doch finden müſſen — den ſchuldigen, 
den längſt fälligen Dankesbeſuch. — 

Und eines Morgens um zwölf ließ 
ſich Wilhelm Frobenius von dem ge— 
treuen Schmitz den Ueberrock, friſch— 
gewaſchene weiße Glacchandſchuhe 
und den altmodiſchen Helm mit dem 
ſilbernen Landwehrkreuz zurechtle— 
Br. 


Eine halbe Stunde fpäter ftand er 
in einem bunfeln Salon mit Mahago- 
nimöbeln und grünen Plüſch⸗ Fau⸗ 
teuils .. .. an den Wänden in ſchwe⸗ 
ren, goldenen Leiften tief nachgedun⸗ 
kelte Bilder preußiſcher Offiziere in 
den Uniformen vergangener Jahr⸗ 
zehnte und blaſſer Damen in ſchwaär—⸗ 
zen Krinolingewändern. . dane⸗ 
ben in auffallendem Kontraſt protzige 
Rahmen, welche die Bildniſſe eines 
grobknochigen Mannes vom Typus 
des induſtriellen Emporkömmlings 
und einer ſchlichten, ſpießbürgerlichen 
Frau in violetter Seidenrobe um—⸗ 
ſchloſſen. 

Eine zarte Dame mit nervöſem, 
ſpitzem Geſicht, unruhig flackernden 
Augen, ſcharfer, leichtgerötheter Naſe 
und ſchlichtem grauen Scheitel trat 
aus dem Nebenzimmer herein: „Bitte 
Platz zu nehmen, Herr Leutnant!“ 


(Fortſetzung folgt.) 


— Sicheres Zeichen. — Bauherr: 
Alſo Sie glauben, Ihr Kollege Huber 
iſt irrſinnig? Haben Sie denn ſchon 
früher was bemerkt oder iſt das ganz 
plöglich gefommen? — Maurer: Er 
i8 immer ganz vernünftig g weſen, ⸗ 
aber jetzt hat er ſchon zweemal in eener 
Woche nich gehört, wann's zwölf ge⸗ 
ſchlagen hatte! 


— anderes ſo gut 
wie Kobold. 


Nehmt nichts 
anderes an⸗ 
ſtatt des Ech⸗ 
ten, das iſt 
Kobolo. Be⸗ 
achtet, das 
echte kommt 
immer infylas 
ihen mie Dies 
fer, und auf 
liebver Flaſche 
SF findet Ahr 
das Bild und 
die Unter: 


* N erhaltet Ahr 

daß erprobte 

Hund geprüfte 

Het lmittel, 

J das von fo 

vielen Tatts 

fenden ge. 

braucht wird, 

Wenn Euer 

Körper in 

einem Zus 

ftande, daß er 

ein Zonicum 

J bendthigt, fo 

folltet Ahr 

A kein Riſiko 

en Laufen. Um 

polls Riſiko 

“zu —“ 
verlangt Kobold Tonic und feht, d 

e8 gibt fein —* 

ng 50 — ee ober 6 —*— 
chen für 86 Apotheker 
Kobolo Tonic Med. Co. 

2035 80, Halsted Str. 
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| 2ofalberidht. — 
Geißelt Parteiboſſe. 


Staatsanwalt Wayman geht ihnen 
in einer Anſprache zu Leibe. 


Bezeichnet ſie als Heuchler. 


Farmer bringen ihm eine ſtürmiſche Ova⸗ 
tion dar. — John J. Holland nuterliegt 
in ſeinem Kampf um Wiedererwählung 
zum Jurykommiſſär. 


Schwere Angriffe auf Parteiboſſe, 
die mit dem Vorwahlengeſetz Schind⸗ 
luder trieben, machte Staatsanwalt 
John E. W. Wayman geſtern in einer 
Chautauqua⸗Verſammlung in Eureka, 
der zweitauſend Farmer von Wood⸗ 
ford Counth beiwohnten. Die fünf 

Boſſe“, welche das republikaniſche 
Ticket für Eoof County zufammenge- 
ftelt haben, und die bemofratifchen 

„Boffe“, welche die gleiche Aufgabe für 
bie demofratifche Partei gelöjt haben, 
murben von ihm ala Heuchler an ben 
Pranger geftellt, und die Menge 
Hatjchte ihm Beifall. ALS er feine An- 
Tprache beendet Hatte, brachte fie ihm 
eine ftürmifche Dpation dar. Der 
Staatsanwalt von Cook County nahm 
fein Blatt vor den Mund. . Selbit 
Gouverneur Deneen bezeichnete er als 
„kleinlichen Politikanten“. Im Allge— 
meinen kamen die republikaniſchen 
„Boſſe“ überhaupt ſchlechter weg, als 
ihre demokratiſchen Kollegen. Der 
Beifall, mit dem die Menge feine An- 
griffe auf die „Volföverfammlung in 
„Sim“ Peafes Küche“ begrüßte, mie 
er die Konferenz der fünf republifani- 
fhhen „Bojfe” im Haus des früheren 
Sheriff3 von Eoof County Farafteri- 
firte, Tieß erfennen, daß er Die Zuhö- 
rer auf jeiner Seite hatte. mn’ der 
gleihen unbarmherzigen Weife, in ber 
er den Mafchinenpolitifern zu Leibe 
ging, verdammte er bie Korruption in 
ber Legidlatur und forderte feine Zu- 
börer auf, in der fommenden Wahl 
biefen Zuftänden ein Ende zu madıen. 

Mas feine eigene Stellung anlangt, 
fo erflärte Staat3anmaltayman, daß 
er nicht ald Kandidat für ein Amt an= 
zufehen jei. Wenn er fi um ein Amt 
bewerben molle, werde er bie3 anfün= 
digen und bie fünf „VBoffe” nicht erft 
um Erlaubnif fragen. Niemand merbe 
ihn am Gängelbande führen fünnen. 
Politiker, mie die Abgeorbneten Sojeph 
Garter von Champaign und Harrijon 
Sreland von Wafhburn erklärten nach 
ber Anfprache, daß e8 den Anjchein 
habe, al3 habe der Staatsanwalt von 
Coot County ſich ſelbſt als Bewerber 
um das Gouverneursamt erklärt. 

Reformer im Staatsdienſt. 

Pläne für eine nachdrückliche Kam— 
pagne gegen das jetzt übliche Syſtem, 
für Staatsſtellungen Männer ohne 
Rückſicht auf ihre Leiſtungsfähigkeit zu 
ernennen und dadurch politiſche Schul—⸗ 
den abzutragen, wurden in einer Kon— 
ferenz zwiſchen Vertretern der Illinois 
Civil Service Reform Aſſociation und 
der Civil Service Reform Aſſociation 
von Chicago beſprochen, die geſtern im 
Union League-Klub ſtattfand. An der 
Konferenz nahm außerdem Walter 
S. Rogers von LaGrange Theil, der 
von der Reformkonferenz in Peoria 
mit der Leitung der Kampagne für 
Säuberung der Legislatur betraut 
wurde. Die Theilnehmer an der Kon— 
ferenz befürworteten, ſämmtliche 
Staatsſtellungen dem Zivildienſtgeſetz 
zu unterſtellen, und wollen die Kandi— 
daten für die Legislatur verpflichten, 
dahingehende Geſetze zur Annahme zu 
bringen. Flugſchriften, die ſich mit 
dem Gegenſtand befaſſen, ſollen in 
großer Anzahl im Staat vertheilt wer⸗ 
den. 

Jurykommiſſär Holland unterliegt. 

Der Verſuch des Jurykommiſſärs 
John J. Holland von Maywood, ſeine 
Wiederwahl zum Mitglied der Jury— 
kommiſſion durchzuſetzen, iſt fehlge— 
ſchlagen. Die Mitglieder der Richter 
kollegien des County wählten geſtern 
Joſeph H. Barnett von der 35. Ward, 
Präſident der Barnett 5* Co., 
zu ſeinem Nachfolger. Er erhielt 15, 
Holland 7 und James E. Isgrigg 2 
Stimmen, worauf auf Antrag bon 
Richter Petit Barnett3 Mahl einftim> 


mig gemacht wurde. Holland, der bon. 


Staatsanwalt Wayman wegen angeb» 
liher Krummbeiten bei ber Auswahl 
bon Yurplanbidaten in Unklagezus 
Stand verjeßt, aber freigefprochen mor- 
ben mar, hatte wieberum al8 feinen 
Hauptfächlichen Gegner Staatsanwalt 
Mayman gegen ich, der al3 Grund ge- 
gen feine Wiederwahl die Ausfagen 
des Jurylommiffärs James U. Me- 
Lane und des SKanzleivorftandg der 
Surgtommiffion, Roswell H. Maſon 
anführte. In einer früheren Sitzung 
hatte Richter Honore erklärt, daß die 
Jurykommiſſätre W. A. Am mberg und 
MeLane ihre Stellungen nieberlegen 


"würden, wenn Holland miebergemählt 
“würde. 


Mit der Stellung ift eitt Ges 
halt von$1500 das Jahr verbunden, 


Europäifge de Wechfſelraten. 


Laut Bericht der „Merchants' Loan 
& Ztuft Eo.” ftellten fih Heute bie 
europäifchen Wechfelraten mie folgt: 


Deutſchland: Pen; u 
Defterreich: 100 Kronen.. 
SäHmweiz: 100 Frants 

ollamd: 100 Gulven 


Rupland: 100 Rubel 
— —— — 
George Lambs Kommiſſion. 


Der Prachtwerke-Agent George 
Lamb, welcher Herbert O. Tomlinſon 
& Co. auf $60,000 ald Kommiffion 
für Bücherverfäufe im Jahre 1909 
verklagte Hatte, erhielt gejtern im 
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Bom Grundeigentyumsmeartt. 


Das’ neue Zentrum des Handels mit 
Kraftwagen wädhlt. 


Im Auftrage der „Chicago Realty 
Affociation” hat die Architeftenfirma 
Senn, Mundy & Jenjen Pläne fer- 
tiggeftellt für einen jehsftödigen Bau 
bon 60x100 Fuß Grundfläche, der 
auf ven Grundftilden 2513—2519 
Michigan Boulevard errichtet werden 
fol. Wie bereit3 jo viele andere Neus 
bauten in jener Nachbarjchaft fol 
auch diefer ala Lagerhaus und Ber- 
fauf8lofal für Krafimagenhändler 
dienen. Die Baufoften merden auf 
$100,000 veranfchlagt. 

Die Nemberry Auto Tivery Co. hat 
bon Wm, Weinftein eine Baujtelle an 
der Paulina Straße, 22 Fuß nördlich 
von der 12, Straße, erworben „und 
wird darauf mit einem Kojtenauf> 
wand von $15,000 eine ‚Garage er= 
richten laffen. 

Charles D. Boyle3 Hat einen ges 
rihtlichen Befehl erwirkt zur Auflö- 
fung de3 bisherigen Theilhaberfchafts> 
Verhältniffes zmifchen ihm und Chars 
les Dickinſon. Infolge dieſes Befehls 
wird am 8. Auguſt, um 11 Uhr Vor⸗ 
mittags, in den Räumen des „Chicago 
Real Eſtate Board“ ein werthvoller 
Trakt Land verſteigert werden, der 18 
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Acker Flächenraum am Weſtufer des 
Calumet Fluſſes, zwiſchen 108. und 
110. Straße, umfaßt. Der Werth des 
Geländes wird auf 82090, 000 geſchätzt; 
es iſt hypothekariſch zum Betrage von 
$50,000 belaftet. 

Dscar %. Friedman, der von der 
Eongreß Hotel Eo. die Ladenräumlich- 
feiten 226, 227 und 228 Michigan 
Blod. gepachtet, Hat die Lofale 227 
und 228 für zehn Jahre, zum Betrage 
von $60,000, an Harry 9. Blum 
weiter vermiethet, der darin einen 
Handel mit Damentleidern zu betrei- 
ben beabfichtigt. Den Ladenraum Nr. 
226 übernimmt die Eongreß Yloral 
Co. 

Albert L. Gauthier von Toledo, O., 
hat von Gwendolyn R. Kennedy das 
ſechzehn Wohnungen enthaltende Zins⸗ 
haus an der Südoſtecke von Rhodes 
Ave. und 33. Str. gekauft. Der Kauf⸗ 
preis beträgt 856,000. Eine Hypothek 
bon 820,000 bleibt in Kraft, für ben 
Reſt des Kaufpreiſes nimmt die bis— 
herige Eigenthümerin ein 640 Acker 
großes Landgut in der Nähe von Win⸗ 
nipeg als Theilzahlung an. 

Für $19,000 hat Alerander Mann, 
bon Chad, M. Anderfon das ſechs 
Wohnungen enthaltende Zinshaus an 
ber Norbjeite von Arayle Straße, 177 
Fuß nördlich von Evanſton Abenue, 
übernommen. C. C. Mitchell & Eo, 
haben das Zinshaus des John ©. 
Kreitenſtein, Süboſtecke Monroe Abe. 
und 66. Straße, mit 840,000 (auf 10 
Jahre zu 5) beliehen, und das Zins⸗ 
haus des Kramp, an der Süd- 
oftede von Wabafh Une, unb 60. Str., 
mit $25,000 auf 5 „Jahre zu 6 9%). 
Darlehen von je $13,000, zu 55%, 
bat die a irma gewährt auf 
die nachſtehend beſchriebenen Grund⸗ 
ſtuicke; 6240 -6248 Vernon Abve., 
Zinshaus von 6 Wohnungen; Nord⸗ 
oſtecke Willow und Frink Ave. Auſtin, 
Zinshaus von neun wohnun ngen; 
6618—6620 Jackſon Part Me, 

inshaus von Wohnungen. Den 

ottinger'ſchen Beſitz an der Eberlh 
oe, Fbrieh von Grace Str., haben 
—* U & Co, mit zufammen: $17,- 
eltehen zum Sinsfuße von 6%, 


— Meil er im Vellomwftone Part 
— * che geſchoſſen hatte, wurde nach 
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Erpreſſer. 


Joſeph Romano und Calogro Smecca 
ſchuldig befunden. 

Eines an dem Barbier Frank Ba— 
ftile, 2456 W. Chicago Aoe., verübten 
Erpreſſungsverſuchs ſchuldig befunden 
wurden geſtern Joſehh Romano und 
Calogro Smecca. Da der Staatsan⸗ 
walt einen Fluchtverſuch befürchtete, 
wurden beide bis zu ihrer Verurthei⸗ 
lung ins Gefängniß zurückgebracht. 
Smecca hatte vor dem Prozeß geſtan— 
den, an Baſtile einen Drohbrief mit 
einer Forderung von $500 geichidt zu 
haben. Er behauptete aber, er jei von 
Romano, dem Häuptling einer Erpref- 
ferbanbe, unter Androhung de3 Todes 
dazu gezwungen morden. 

— —— — — 

—Bapa, Du fannft mich nicht fan= 
gen“, rief in Tarentum, Pa,, gejtern 
der Heine Ullie Trids feinem Water zu, 
lief vor einen Straßenbahnmagen und 
murbe zermalmt. 
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Dr. Edward Koch, 


Office: 70 Denrborn Str. 


Ehe Kandoiph Btr. 
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Ceſegcuphiſche Depeſchen 


Geliefert von ber "Associated Proae”. 
Inland, 


Eine Lehre für die Karmer. 
Die ftets wiederfehrenden trodenen Som» 
mer und geringen Ernten. 
Mafhington, 16. Juli. „Die Dürre, 


an welcher der Weiten jet leidet, beitä- 
tigt nun die langjährigen Erfahrun= 


gen vieler Landimirthe“, jagte heute der | x 


amtirende Ackerbauſekretär Hayhes. 
„Viele von uns wiſſen, daß der We— 
ſten unter regelmäßig wiederkehrenden 
Dürren gelitten hat, infolge des ſeit 
Sahren aber ungewöhnlich regelmäßig 
eingetretenen Regens haben die Yar- 
mer fich in das Vertrauen gemiegt, 
daß fie vor verheerenden Dürren ficher 
feien. — Grundeigenthumsſpekulanten 
haben die Gefahr von Dürren im We— 
ſten auch verkleinert, und jetzt ſtehen 
viele Farmer, welche infolge der reichen 
Ginnahmen einer Reihe von ahren 
fi zu großen Ausgaben verleiten lie- 
gen, vor ernten Sorgen. Die Farmer 
werden zwar auf die Dauer gute Er- 
träge aus ihrem Boden ziehen können, 
eö fommen aber auch mal Mipernten 
por, und damit müffen fie rechnen.“ 


Schweres Unwetter in Jndiana. 


Großer Schaden am Getreide angerichtet. 
-Woltenbrudh an verfchiedenen Orten. 


Bloomington, Ind. 56. Juli. In 
der verfloſſenen Nacht fiel hier und in 
der weiten Umgegend fo ftarfer Tlegen, 
zwiſchen Bloomington und Elletville 
ein Wolkenbruch, daß auf der Monon—⸗ 
bahn heute der Verkehr durch fortge— 
ſchwemmte Geleiſe völlig geſtört wurde 
und die Züge grotze Umwege machen 
mußten. Auf den Feldern urd an 
Syarmgebäuden hat das Unmetter gro= 
Ben Schaden angerichtet. 

Henderfon, Ky., 16. Juli. In der 
perflofjenen Naht murben mehrere 
Eounties in Weft-Kentudy von fchmes 
rem Wolkenbruch heimgeſucht. Viel 
Vieh wurde von den Fluthen fortge— 
ſchwemmt und iſt ertrunken. Das 
Geleiſe der Illinois Zentralbahn iſt 
in hieſiger Gegend zwei Meilen weit 
fortgeriſſen worden. 

Der Schaden mird auf $2,000,000 
veranschlagt. 


Auslaud. 


Sautkrach in Dortmund. 


Die Niederdeutſche Bank geſchloſſen; hatte 
großen Kundenfreis. — Bülows Rück⸗ 
tritt und politiſche Sachlache. — Heue 
Heeres vorlage; Verſchmelzung des 
Suhrwefens. — Das Amerifanifhe In⸗ 
Ktitut in Berlin. 

(Eresialtabeldepeihe der „R. BD. Gtantsaeitung“.) 


Berlin, 16. Juli. In Dortmund 
wurde die Niederbeutiche Bant ges 
ſchloſſen, welche ſchon ſeit längerer 
Zeit mit ungünſtigen Konjunkturen zu 
fampfen gehabt, aber bisher dem Un- 
fturm der Depofitoren erfolgreich ti- 
derftanden. Sollte die Unterfugung 
ber Bücher befriedigend fein, mas aber 
bezweifelt wird, jo mird die Bant 
Montag das Gefhäft wieder aufneh- 
men. Die Kundfchaft der Banf er- 
ftredit fi bi3 nah Hamburg und 
Magdeburg. Zahlreiche Firmen und 
Verfonen, welche mit der Bant Ge: 
fhäfte machten und in amerifanifchen 
MWerthen fpetulirten, erlitten Ende 
Juni, als jich die Börfenpanif in New 
Hork ereignete, ſchwere Verluſte. 

Ein Jahr ijt feit dem Rüdtritt des 
Fürſten Bülow als Reichskanzler und 
preußiſcher Miniſterpräſident verfloſ⸗ 
ſen, und die Blätter gedenken des Ta⸗ 
ges und der damaligen Lage, wie ſie 
ſich infolge des Streites um die Ge— 
ſtaltung der Reichsfinanzreform ent⸗ 
wickelt hatte. In dem Punkte ſtimmen 
ſämmtliche Zeitungen überein, daß die 
Gegenſätze unter den verſchiedenen 
Parteien ſich ſeit dem Ausſcheiden des 
Fürſten Bülow verſchärft haben. 

Die Militärvorlage, welche dem 
Reichstag im Herbſt unterbreitet wer⸗ 
den wird, ſieht die Errichtung von 
neuen Verkehrs-Truppentheilen und 
die Umwandlung der beſtehenden 
Trainbataillone in Regimenter vor. 
Dieſe Regimenter würden dann auch 
das geſammte Fuhrweſen, einſchließ⸗ 
lich der Kraftwagen, umfaſſen. Es 
hat ſich längſt ergeben, daß namentlich 
das Fuhrweſen den zu ſtellenden An— 
forderungen nicht im entfernteſten ent⸗— 
ſpricht. 

Das beſtehende Geſetz über die Frie— 
denspräſenzſtärke des Heeres läuft am 
31. März 1911 ab. Der Anlaß wird 
deshalb benußt, an der Armee dieje- 
nige Verpollfommnung und Berbefje- 
rung vorzunehmen, melche durch die 
HYortfchritte der militärifchen Technik 
und den Mitbewerb der übrigen Na- 

| Konen bedingt wird, 


Profeffor Hugo Münfterberg tit 
bier eingetroffen. Der Gelehrte, wel⸗ 
cher im nächſten Semeſter als Aus— 
tauſch-Profeſſor an der Univerſität 
Berlin doziren wird, hat die Abſicht, 
ſofort mit Vorbereitungen für die im 
März, wie damals gemeldet, beſchloſ— 
ſene Errichtung eines „Amerikaniſchen 
Inſtituts“ in der Reichshauptſtadt zu 
beginnen. Der Zweck der Gründung 
iſt die Förderung und Vertiefung der 
kulturellen Beziehungen zwiſchen 
Deutſchland und Amerika. Dieſer 
Zweck ſoll erreicht werden durch Aus— 
tauſch der beiderſeitigen Geiſtesarbeit, 
durch Auskunft über das Hochſchulwe— 
ſen beider Länder und vor allem durch 
Förderung des Austauſches von Leh— 
rern und Studirenden. 

Im Alter von 84 Jahren iſt zu 
Lambrecht-Grevenhauſen in der baye— 
riſchen Pfalz der angeſehene Achtund— 
vierziger Jakob Wagner aus dem Le— 
ben geſchieden. Wagner iſt lange in 
Amerika anſäſſig geweſen, wo er einen 
ſchwunghaften Tuchimporthandel be— 
trieb. Später kehrte er zurück und 
war in Lambrecht als Tuch-Fabrikant 
thätig. 

hielt 
Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 
New part: Cincinnati, Samburg; Berlin, Ge- 


nua; New Norf, Rivmoutb; Celtic, Queens⸗ 
ton; Lapland Antwerpen. 


Telegtaphiſche Rolizen. 


Inland. 


— 25 Verhaftungen ſoweit wegen 
des Lynchmordes in Newark. 


— Farmer Hornbock bei Sholburn, 
Ind., wurde geſtern vom Blitz getödtet. 


— Die Griffin Car Wheel Co. von 
Chicago will in Los Angeles, Kal., eis 
ne große Zweigfabrik beuen. 

— Die Brände in den National- 
mäldern in U :jt-Montana dehnen ji) 
aus. 


— Drei Todte und fieben Berlebte 
infolge Keffelerplofion in der Webb’- 
fhen Sägemühle bei Mena, Arf., ge= 
ſtern. 

— 3000 Streckenarbeiter der Illi— 
nois Zentralbahn, zwiſchen Louisville 
und Cairo, ſtreiken um 81.50 Tages⸗ 
lohn; ſie erhalten $1.25- 

— Der Catholic Univerſe in Cleve— 
land greift Zuftſchiffahrtunternehmen 


JMund Gleitflüge an, da der Schöpfer 


nicht beabſichtigt habe, daß die Men— 
ſchen wie Vögel fliegen follten. 

— Für den Lonchmörder-Prozep in 
Cairo, XU., find at Gejchmorene ſo— 
meit erlangt. Weiße werben, meil mit 
den Angeklagten fympathifirend, nicht 
angenommen. 

— 165 PBojtmeifter in 28 Staaten 
und 353 Banlen in 41 Staaten haben 
um Einrichtung von Poſtſparkaſſen, 
bezw. Ernennung zu Sparkaſſen-De— 
poſitenbanken nachgeſucht. 

— In Nebraska bewirbt ſich R. L. 
Metcalfe, Redakteur von Wm. 2. 
Bryan’3 „Commoner“, um die demo: 
fratifche Bundesfenats - Nomination. 
Der Bryan’fche Parteiflügel hat zur 
Zeit in Nebrasfa „nie mehr tau feg- 
gen“. 

— Carlos Reftrepo, Bizepräfident 
des Abgeordnetenhaufe® von Kolom= 
bia, ift in aller Ruhe zum Präfiden- 
ten der Republif gemählt, worden, nad 
Ablauf des Amtstermins von General 
Gonzales-Balencia, dem Nachfolger 
des außer Landes gegangenen Präfi- 
denten Reyes. 

— 6. W. Harris, Waſhington, 
wurde Präſident des Nationalverban- 
des ber Whotographen und Frl. Mary 
Cornell, Philadelphia, Präfidentin des 
Nationalverbandes weiblicher Photo- 
graphen. Beide Verbände tagten in 
Milwaukee. Vorort wurde St. Paul, 
Minn. 

— Farmer Mofjes Rıicer, unmeit 
Grabill bei Fort Wanne, Ind, mohn= 
haft, ift geftändig, der. vor einigen Mo- 
naten bon ihm aus einem Waijenhaufe 
geholten zwölf Jabre alten Chas. 
Soaft feither entjeglih mißhandelt, 
ihm miederholt. Fleifihtheile aus dem 
Körper gebiken zu haben. Das Kind 
ftarb, Nicher tft verhaftet worden. 


Nachbarn mußten von den Mikhand- . 


lungen, 3..ıten fie aber nicht an. 

— Bor dem Knife and York Club 
in Ranfas City, Mo., hielten geftern 
Abend Sprecher Cannon und der frü⸗ 
here Bundesoberförſter — Reden, 
in denen erſterer J. W. Powell als 
Urheber der Bewegung zur Erhaltung 
der Naturſchätze des Landes pries, 
Pinchot in einer diesbezüglichen Lob— 
rede auf Präfident Roofevelt unter- 
brehend. Schon vor Roofenelt fei die 
Bewegung im Gange gemefen. Die 
Herren waren im Uebrigen jehr höflich 
gegen einander, 


note 


— Die Stadttommiffton von Hut- | 


KoBOLO 


chinſon, Kas. 
und Wandelbilder - 
Preistampfes verboten. 


— Der Ehicagoer Börfianer a2. 

U. Patten bat, laut Wall Str.-Ge- 
rüchten, noch drei Millionen Dollar 
an Frühjahrämeizen = Spekulationen 
berdient. 
Die Independent Petroleum 
Marketers’ Ajfociation tagt in Louis- 
pille. Heute wurden Vorträge über 
Begünftigung der Standard Dil Co. 
in Frachtfägen Seitens der Bahnge- 
felichaften gehalten. 

— Der Stadtrath von Los Angeles, 
Kal., will die Erhebung von Eintritts- 
geld zu Preistämpfen verbieten und 
bofft, auf diefe Weife den möchentlichen 
Beranftaltungen der Art ein Ende zu 
machen. 


— Den Bankerottantrag gegen eine 
New Horker Pianofabrit begründete 
Benj. Leifer, Anwalt mehrerer Gläu— 
biger, damit, daß das PBublitum heu= 
tigen Tages feine Pianos, fondern 
nur Kraftwagen faufe. 

— Das Schiedägericht, welches un- 
ter dem Erbmanngefe die Forde— 
rungen der Telegraphiften der Miffouri 
Pazifitbahn um Lohnerhöhung unter- 
ſucht, hat in St. Louis feine Beweis— 
aufnahme abgeſchloſſen, und die Ent— 
ſcheidung wird in Kürze erwartet. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: National 
League — Chicago-Philadelphia, Re— 
gen; Cincinnati 5, Boſton 1; Pitts— 
burg 8, New York 7. American League 
—Boſton 6, Chicago 2; New York 8, 
Cleveland 7; Detroit 3, Waſhington 
7; Philadelphia 2, St. Louis 0. 

— Bürgermeiſter Uzzell von Gra— 
nite City, Ill, iſt wegen Duldung 
von Spielhöllen im dortigen Stadtge— 
richt heute von den Geſchworenen des 
Amtsmißbrauchs überführt worden; 
er wird abgeſetzt werden und mag 
8100 bis $1000 Gelditrafe zahlen 
müſſen. 

— Der Schiffsbauhof in Bremer— 
ton am Puget Sund wird zur Haupt— 
kohlenſtation der Kriegsflotte erwei— 
tert und namentlich ſollen große Lager 
unter Waſſer angelegt werden, weil 
Kohle ſich, laut Verſuch, im Salz— 
waſſer beſſer hält, als ſonſt. Die Ko— 
ſten werden auf $2,000,000 veran— 
ſchlagt. 

— Die New VYorker Zollbehörde hat 
die Beſitzer der Dampfer „New York“ 
und „Gothland“, American und Red 
Star Line, zu 823,731 und $30,774 
Strafe verurtheilt, weil von den Dam— 
pfern fünf nicht im Güterverzeichniß 
aufgeführte Koffer eingeſchmuggelt 
wurden, die zollpflichtige Waare im 
Werthe von $52,000 enthielten. 


Ym Kriege der chinefifchen 
Zong3 in New Nork ift heute Chu On, 
ber gejtern im Gebiet des Dn Leong 
Zong gefchoffen wurde, geftorben. Die 
Mordverbäctigen konnte er nicht iden- 
tifiziren, mweil er nicht mehr zu fi 
fam. Die Zahl der in dem jahrelan- 
gen Kriege Ermorbeten beläuft jich 
auf annähernd 400. 

— Dr. Cabrera, Redakteur des 
Zageblattes „Tiempo“ in Havana, er= 
Härte heute in New Morf, auf der 
Durchreife nad Europa, daß Kuba 
als Republit eine portreffliche Zukunft 
habe; in den Schulen feien jet 4000 
Lehrer, unter jpanifcher. Herrfchaft 
nur 700. Das Land werde fich troß 
gelegentlicher Ruheftörungen friedlich 
entwickeln. 

— 85,000,000 hat die Familie Van— 
derbilt allein in den letzten ſieben Jah— 
ren ausgegeben, um zu verhindern, daß 
die Umgebung ihrer Paläſte an der 5 
Ave., zwiſchen 51. und 53. Str., in 
Ne York ein Gejchäftspiertel werde. 
Jetzt hat ſie den Kampf aufgegeben. 
Mehrere andere Millionäre haben auch 
ſchwere Geldopfer zu dem gleichen 
Zweck gebracht. 


— H. P. Faris, vor zwei Jahren 
prohibitioniſtiſcher Goubderneurskan— 
didat von Miſſouri, hat- der Stadt 
Clinton, Mo., 70 Acres Land und ein 
Hotelgebäude im Geſammtwerthe von 
875,000 zu Park- und Hoſpital- oder 
anderen Zwecken geſchenkt, daran aber 
die Bedingung geknüpft, daß 99 Jahre 
lang am Grabe ſeiner Gattin, deren 
Namen Park und Anſtalt tragen müſ⸗ 
ſen, ein Kranz niedergelegt wird. 


— Auf Randalls Island im New 
Yorker Hafen, wo die Anftalten für 
Shmadhlinnige, Säuglinge und Fin- 
berfranfheiten find, brach heute früh 
in einer ‚Werkitatt Teuer aus. Die 
Knaben in der Befferungsanftalt hal- 
fen bei der Qöfcharkeit, mährend die 
Märter und YUerzte alle Hände voll zu 
tun hatten, die Schwachfinnigen und 
die kranken Kinder zu beruhigen. Der 
Feuerſchaden war gering. 


— Gegen die Pennſhylvania-Bahn— 
geſellſchaft und ihre Chicagoer Pitis— 
burger und St. Louis-Pittsburger 
Zweiggeſellſchaft hat Bundesdiſtrikls⸗ 
anwalt Jordan in Pittsburg Straf— 
antrag in 140 Fällen geſtellt, weil die 
Geſellſchaften das Geſegt verletzt haben, 
wonach Vieh auf dem Transport ein— 
mal alle 28 Stunden ausgeladen, ge— 
tränkt und gefüttert, auch fünf Stun— 
den Ruhe erhalten muß. Die Strafe 
mag 870,000 betragen. 
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macht reiches, rothes 
Blut 


Leſet was J. Banafietwicz, Dugues 
ſue, Pa., zu ſagen hat: 

„Mein Blut war ſehr ſchlecht und 
ſchien die Urſache von Nierenſchwäche zu 
ſein. Zwei Flaſchen von Kobolo Tonic 
haben Wunder für mich bewirkt. Durch 
Reinigung meines Blutes wurde der 
Druck auf meine Nieren erleichtert, und 
ſie haben ihren normalen geſunden Zu— 
ſtand wiedererlangt.“ 

Es iſt dieſelbe alte Gejchichte. Fr 
gleich in welcher Verfajfung Ihr Eu 
befindet, vertraut nur auf „Nobolo“ 
und laßt Eure Gefchichte eine solche 
von mwiedererlangter Gejundheit jein. 

Vergekt nicht, Kobolo koſtet Euch 
nur $1.00 die Flafche, 6 Flaſchen für 
55.00. Wenn Euer Npothbefer e3 nicht 
vorräthig hat, fchreibt an Die 


Kobolo Tonic Med. Co. 


2035 So. — Str. 
CACO. 


— Sieben Anmeldungen ſowen zum 
Wettfliegen zwiſchen Chicago und New 
Vork. 


— Das Kriegsamt will den Ankäu— 
fen auf Abſchlagszahlung Seitens 
der Bundesſoldaten ſteuern, indem es 
ſeine Hilfe zur Eintreibung der For— 
derungen verſagt. 

— Hauptmann Conrad jr. hat dem 
Kriegsamt vorgeſchlagen, alle Militär— 
pferde unter der Oberlippe abſtempeln 
zu laſſen, ſtatt am Huf, wo der Stem⸗ 
pel ſich verwiſcht. 

— Die Pythiasritter halten an den 
erſten zehn Auguſttagen in Milwaukee 
ihr Nationalkoönklave. Die Bürger der 
Stadt haben $30,000 für Unterhaltung 
der Gäjte, von denen 20,000 in Zelten 
Ihlafen müffen, aufgebracht. 

— Der Mittwoch auf hoher See mit 
dem britifchen Dampfer „Kavema” zu= 
fammengeftoßene britifche Eiſenerz— 
dampfer „Regulus“ traf heute in Phi- 
ladelphia ein; fomwie feine Ladung ges 
löfcht tft, wird er ind Irodendod zur 
Ausbefferung gebracht werden. 

eine 


QUusland, 


— Am 22. Yunt 1911 mird König 
Georg von England gekrönt merden. 

— In Paris fanden geſtern Manö— 
per zmwilchen feindlichen Quftfreuzern 
und diefe mit Schußmwaffen angreifen- 
den Gleiifliegern jtatt, wobei ichtere 
Tiegten. 

— Da3 neue japanifche Kolonial- 
amt ift Hauptfädhlich für Korea be= 
ftimmt. Die Bedeutung ves Amtes 
g eht auß der glänzenden Bezahlung 
der Leiter herbor. 

— Klara Ward, frühere Prinzeffin 
Ehimay, hat in Paris auf Scheidung 
bon Peppino Ricciardi geklagt. Sie ift 
die Tochter eines verstorbenen Detroiter 
Milionärz und Schiffäbefiter3. 

— Bei feinem dritten Verfuch, von 
Winnipeg, Man., nad Portage La 
Prairie zu fliegen, ftürzte der Gleitflie- 
ger Eugene Ely mehrere hundert Fuß 
tief und wurde fterbend fortgetragen. 

— Berberftämme verloren im Kam— 
pfe mit einer franzöfifchen Refogno3- 
zirungstruppe in der Nähe der algeri- 
Ihen Grenze 51 Todte; die Franzofen 
hatten 11 Zodte und 45 Perictındete. 

— %uf dem Pahangfluß, auf der 
Halbinjel Malakfa, fagrt ein Apothe- 
fer in einem Hausboot beitändig ſtrom— 
auf und ab und verfauft den Eingebo- 
renen feine Heilmittel. Er. hat auf 
dem Boot eine vollftändige Apotheke. 

— König Ferdinand von Bulgarien 
machte in Harfelle, Belgien, geftern 
eine furze Fahrt auf einem Oleitflie- 
ger und war ganz begeiftert. Er ift 
der erjte Herrjcher, der fich in die Lüfte 
wagte. 


— Kapitän Scott, Leiter der briti— 
ſchen Südpolarexpedition, iſt heute von 
England nachNeuſeeland abgereiſt, von 
wo er mit ſeinen Gefährten auf dem 
Dampfer „Terra Nova“ nach dem 
Südpole abfahren wird. Er hofft, im 
Dezember 1911 in deffen N“he zu ge- 
langen. 

— Bei Scharfling, Oberöfterreich, 
machten zwei am Monbjee den Som= 
mer berbringende amerifanifche Schau= 
jpieler, die fich Plumer und Piktoria 
nannten, auf dem Fahrrad einen Au2- 
flug nad) dem Schafberg. Bei einer 
Tegbiegung fiel Plumer und ftürz- 
te in die Tiefe. Er wurde auf ber 
Stelle getödtet. 


.— ‘in Krafau wurde da bon dem 
Pianiſten Paderewski geſtiftete Denk— 
mal zur Erinnerung an den Si 
der numeriſch gewaltig überlegenen 
Polen und Lithauen über die Deutſch— 
ritter am 15. $uli 1410 bei Tannen⸗ 
berg gejtern eingeweiht. Ein großes 
Zurnfeft der Polen ift mit diefer Ge- 
denffeier verbunden. 

— Auslandhandel im erften Halb- 
jahr 1910: Deutfchland, Einfuhr 
1065.5 Millionen, Ausfuhr 825 Mil- 
lionen Dollars, Zunahme 24.25, bezw. 
125.25 Millionen gegen erite3 Halb- 
jahr 1909; Franfreih, Zunahme der 
Einfuhr $35, 369,600, ber Ausfuhr 
$47,346,200 gegen gleihe Zeit im 
Vorjahre. 

— Mit zwanzig Millionen Dollars 
haben britifche und amerifanifche Ka- 
pitaliften, melche bereitä ausgedehnte 
Delländereien in Kalifornien und in 
Dflahoma bejiten, fidh behufs Be- 
fämpfung der Standard Dil Co. ver- 
einigt. Sie wollen alle3 freie Delland 
in Oflahoma auffaufen und Röhren- 
leitungen legen Iafjen. 


— 5n Berlin hat ein Bürgeraug- 
“Auß um Verbot der Darftellung des 
Preisfampfes in Reno, Nev., und von 
Vorträgen von Jeffries, fowie die Aus⸗ 
ſtellung von Negern überhaupt nach— 
geſucht und die Behörden an die ab— 
ſcheulichen Verirrungen zahlreicher 
Mädchen aus gebildeten Kreiſen mit 


— 


Negern erinnert. Die —— a & 


-unterftüht-biefe Beineay 


— — 
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Lotalberiht. 


Ueberfiuthet. 


Das £eben der Ö:fangenen der Engle 
wooder Wache gefährdet. 

Infolge des geſtrigen Platzregens 
wurde der Zellenraum der Bezirks— 
wache zu Englewood überfluthet und 
ein Gefangener, der 68jährige Mi— 
chael Hogan, wäre beinahe ertrunken. 
Die Zellen mußten ſchleunigſt ge— 
räumt werden. 

In der Nähe des Pennſylvania⸗ 
Viadukts an der 63. Straße, zwi⸗ 
ſchen Wenthworth Abe. und State 
Straße, bildete ſich eine große Pfütze, 
durch die der gegen 
zeitweilig beeinträchtigt wurde. 
der Blitz zwiſchen — — J 
Oak Park, mehrere 
Trolley-Drähte zerſchmettert hatte, 
trafen die Hochbahnzüge, die jene 
Stellen paſſiren mußten, mit faſt ein— 
ſtündiger Verſpätung ein. 

Das von J. Behan bewohnte Haus 
Nr. 800 N. Belleforte Abe. wurde 
vom Blitz getroffen, das Feuer aber 
gelöſcht, ehe es nennenswerthen 
Schaden angerichtet hatte. In der 
Wohnung von C. E. Jackſon, Nr. 121 
N. Kenilworth Ave, wurde durch 
Kurzſchluß ein unbebeutender Brand 
verurſacht. 

Harry Sullivan, Nr. 153 W. On—⸗ 
tario Straße, brach geſtern Abend an 
20. und S. State Straße entſeelt zu— 
ſammen. Man muthmaßt, daß er 
einem Herzleiden erlag, der Tod aber 
durch die Hitze beſchleunigt wurde. 

In der Wohnung ſeines Sohnes, 
bei dem er lebte, Nr. 2118 Coblentz 
Str. iſt heute der 60 Jahre alte Alber? 
Bach einem durch die Hitze verſchlim— 
merten Herzleiden erlegen. 

— — — — 


Ausdauer führt zum Ziele. 


Batte angeblich fchon häufig Selbftmords 
verfuche gemadıt. 


Km Badezimmer ihrer Wohnung 
Nr. 1108 Afdland Boulevard machte 
heute früh Warp, die A2jährige Gattin 
des mohlhabenden Kommiffionshänd- 
ler Adolph Newman, Nr. 853 M. 
Randolph Straße, mittels Leuchtgafes 
ihrem Dafein ein Ende. 

Der Wittmer gibt an, daß fie feit 
geraumer Zeit an Schmermuth gelit- 
ten, Sich auch fchon in einer „terven=- 
beilanftalt in Behandlung befunden 
und häufig Selbitmordverfucdhe, oft 
zwei und drei in einer Nacht, gemadht 
habe. Da fie aber fcharf bevahjt mur=- 
de, hätten diefe Selbftmorbverfuße bis 
auf den heutigen jtet3 rechtzeitig ber= 
eitelt werden fünnen. Die Frau hat 
angeblih feine Abjchiedsbriefe hinter- 
lafjen. 


Sombard Str., 


— —— —— 


Zähes Leben. 


Brad; Donnerftag das Genid und ftarb 
erft heute, 

Charles Anderfon, der Donnerftag 
die nach feiner Wohnung, Nr. 1209 
Sennott Place, führende Treppe hin- 
unterfiel und das Genid brad, ift erit 
heute im normegifch-lutherifchen Dia 
fonifjen-Hofpital geitorben. Er mar 
23 Jahre alt. Die Leiche befindet fich 
im Beftattungsgefhäft Nr. 1161 
Grand Upvenue. 

— O — — 


Sat fein Geld. 


Harris U. Wheeler hat 89 Gläubiger 
und $166,427.69 Schulden, 


Geld hat Harris U. Wheeler, 1741 
MW. Monroe Straße, nicht, aber 89 
Släubiger, denen er $166,427.69 in 
Einzelbeträgen bon einigen Dollars 
bi3 zu $28,500 fchuldet, feinem heute 
eingereichten Gefuh um Banterotter- 
Härung zufolge. Wheeler hat im Ge- 
bäude 131 La Salle Straße ein Ge- 
Thäftszimmer, früher mar er Privat- 
fefretär des jebt verftorbenen Kapitas 
liften Nathaniel T. Fairbanks. 


— —— —— —— 


Räuberiſcher Kriegsknecht. 


Im Granti Park, in der Nähe von 
Michigan Xoe., wurde heute früh 2. 
3. Wpatt, Nr. 753 Datmood BlIod,., 
bon einem Soldaten, der ihm das 
Teldlager gezeigt und fich dann erboten 
hatte, ihm bi8 Michigan Ape. das Ge- 
leit zu geben, überfallen, niedergefchla- 
gen und um feine Baarfchaft und die 
goldene Uhr beraubt. Das Opfer hielt 
heute Vormittag, von zwei Deteftives 
begleitet, „Iruppenfchau” im Feldla— 
ger ab, hat aber feinen Angreifer nicht 
mwiebererfennen fünnen. 


Grreidhte ihren Zwed, 


Die 2djährige Mary Lebay, Nr. 11 
MW. 21. Str., die am 8. Juli in felbit- 
mörberifcher Abfiht Duedfilberfubli- 
mat nahm, ift heute im Wesley-Hofpi- 
tal geftorben. Sie hatte fich bis zum 
bitteren Ende ftanbhaft gemeigert, bie 
Beweggründe zur Verzmeiflungsthat 
anzugeben. 

ee — 


Unglüd beim Gleitfliegen. 


Bournemouth, England, 16. Zuli, 
Alan Boyle, Sohn de Grafen von 
Glasgom, ift heute mit feinem Sleit- 
flieger abgeftürgt und hat eine Gehirn- 
erfhütterung erlitten. Es iſt dies der 
vierte ſchwere Unfall in dieſer Flieger⸗ 


woche. 
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Knallte in blinder der Muth einen au: 
geblich Unbetheiligten nieder. 


Der Schmerz der Mutter. 


Ihr Kind ftarb ihr, während fie einen 
Arzt fuchte, auf dem Arme; die Zwil⸗ 
lingsfhweijter der Codten ſchwer er⸗ 
krankt. — Handelte in Nothwehr. 


Der 17jährige Paul Hanſon, Nr. 
3036 Poplar Ave., gerieth geſtern 


Abend an W. 29. und Ihroop Straße 


mit mehreren Alterögenofjen in Streit 
und wurde bon feinen Gegnern jüm- 
merlih verbläut. Wuthſchnaubend 
eilte er heim, holte einen Revolver, 
kehrte nach dem Schauplatze ſeiner 
Niederlage zurüd und jagte dem 16- 
jährigen Bruno Nomwidi, Nr. 968 W. 
Chicago :Abe., den er für einen feiner 
Gegner hielt, eine Kugel durch den 
rechten Arm. Der Verwundete befin- 
det fich in ärztlicher Behandlung. Er 
behauptet, nie Streit mit Hanfon ge= 
habt zu haben und ohne jegliche Ver- 
anlaffung angefchoffen worden zu fein. 

Hanfon und fein 18jähriger Genoffe 
Tred. Baylog, Nr. 3008 Poplar Xbe., 
wurden in. Haft genommen. 


Wieder im Garır 

Sames Murphy, der, wegen Mor 
des zu lebenslänglicher Zuchthausſtra— 
fe verurtheilt, vor vier Monaten aus 
der Strafanſtalt zu Joliet entwich, iſt 
geſtern Abend an 98. Straße und 
Cottage Grove Ave. verhaftet worden, 
nachdem er verfucht hatte, dem Poli- 
ziften Bart Cromley das Lebenzlicht 
auszublafen. 

Er hatte einen Spießgefellen, der wie 
aud er bewaffnet mar. Die Polizei tft 
der Anfacht, daß beide geplant hatten, 
einen Raubüberfall in der an 93. Str. 
und Drerel Une. gelegenen Straßen. 
bahnremife zu verüben. 

Als Polizist Cromley des Weges 
fam, gaben jie Terfengeld. Der Hü- 
ſcher verfolgte ſie und ſandte ihnen 
mehrere Schüſſe nach. Sie erwiderten 
das Feuer. Murphy wurde mit Hilfe 
des Poliziſten Gorman nach längerer 
Dat eingefangen. Sein Genoffe ent- 


"m Sabre 1906 hatten MurphH und 
ein gewiffer Frank Daly den Schnitt: 
maarenhändler Trank Seeberger in 
feinem Laden Nr. 5854 ©. State Str. 
in verbrecherifcher Abficht überfallen 
und ihn, ala er Wiberftand leiftete, er= 
ſchoſſen. 

Wie gewonnen, ſo zeronnen. 

Die 24jährige Klara MeDonald aus 
Maniſtee, Mich. wurde geſtern ver— 
haftet, nachdem fie verſucht hatte, bei 
einem hieſigen Pfandleiher Schmuck im 
Werthe von $2000 für $500 zu verfil- 
bern. Dem Polizeiinfpeftor NRevere 
borgeführt, behauptete fie, ven Schmud 
einem Einbrecher entwendet zu haben, 
nachdem fie den Burfchen betrunfen ge= 
madt und in Schlaf verfegt Hatte. 
Auf den angeblichen Einbrecher mirb 
jet gefahndet. Die Polizei hofft, fei- 
ner über furz ober lang habhaft - zu 
werben. ' 

Die Deteltineg Mefune und Gill- 
man haben angeblich ermittelt, daß 
Klara por mehreren Monaten, furz 
nad) ihrem Eintreffen in Eyicago, me= 
gen unorbentlichen Betragend verhaf- 
tet, aber mieber in Freiheit geſetzt wuͤr— 
be, nachdem fie verjprochen hatte, nach 
Maniftee zurüdzufehren. 

Wollte dem Glüd nachhelfen. 


Wm. ©. Marf aus Nemport, Tenn-, 
wurde gejtern Nachmittag, nachdem er 
furz zubor verfucht Hatte, gefälfchte 
Kajfirerched iiber $40,000 in der Jlli- 
noi3 Truft & Saping3 Bank zu depo- 
niren, im Great Northern-Hotel ver: 
haftet. Die Ched3 waren auf den 
Namen feines Yugendfreundes WU. R. 
Swan auägeftelt und „E. 2. Lane“ 
unterzeichnet. In feinem Befit fand 
man angeblich gefälfchte Ched3 über 
$217,000, gezogen auf die Spartan- 
burg National Bank zu Spartanburg, 
©. R., fowie ein angeblich gefälfchtes 
Empfehlungsfhhreiben der Nemport 
Produce Company, deren Gefchäfts- 
führer gleichfall3 fein Jugendfreund 
mar. 

Der Häftling gab an, daß ihn feine 
Yrau verlaffen und er durch unglüd=" 
liche Spekulationen in Del fein Ver— 
mögen und infolge von Krankheit feine 
Stellung verloren habe. Da habe er 
denn durch einen Gemaltitreihh dem 
Glück nachhelfen, die Ched3 unterbrin- 
gen, bie Zinfen ziehen und verfuchen 
mollen, durch Getreibefpefulation mie- 
ber zu Vermögen zu fommen, 


Jene Tragödie an Halfted Str. 


Dor 14 Tagen erfcho bekanntlich. 


in. einem Gafthof an ©. Halited Str. 
ein Mann ein Jrauenzimmer und be 
ging dann auf der Stelle Selbfitmorb. 
Gejtern wurde nun aus Sharpäpille, 
Pa., gemeldet, daß John G. Grandy 
und Gattin überzeugt wären, daß bie 
Ermordete ihre Tochter Ada, der 
Mörder und Selbftmörber aber deren 
Zugendfreund Fred. Duimbn fei. Ver- 
mandte befänben fich unterwegd, um 
bie Leichen zu holen. 
Entlaftet. 


Die Koronerdjurg, die geftern den 
bat Elmer 
Cooper, der Montag Morgen vor bem 
Hinterhöfe Nr. 6128 Lerington Une. 
einn gemiffen Ray Mahanyg erihok 
und deffen Kumpan ZTheodore Bur- 
geh leicht vermundete, von jeglicher 
Derantivortlichteit entlaftet. Er ge⸗ 
langte zu der Ueberzeugung, daß Ma— 
band, von den Burfchen in räuberi- 
fcher Abficht überfallen, in Nothmehr 
bon feiner Waffe Gebrauch gemacht 
hatte. 

Das Kind war todt. 

Nachdem ſie heute früh 2 Stunden 
lang, mit ihrem acht Monate alten, 
Bee € —5* Baby auf dem 
a al Sue nah einem Arat 


T vergebfich in den Strafen — 
war, ſprach Frau Eva Rivivicz, Nr. 
1020 Elſton Ave., ſchachmatt und im. 
Ihränen aufgelöft in der Wade am 


Weit Chicago Ave. vor, mo der Ambue 4 { 


lanzarzt Dr. M. 8. Wallin ihr die nies’ 
berfchmetternde Mittheilung machen: 
mußte, daß das Kind inzwifchen geftor- 
ben Sei. Die Frau wurde hyſteriſch, 
ließ e3 fich aber nicht nehmen, felbft die 
Hleine Leiche heimzutragen. Rad) Vers 
lauf einer Stunde fehrte fie mit der 
Zwillingsſchweſter des verſtorbenen 
Kindes zurück. Auch die Kleine war 
ſchwer erkrankt. Dr. Wallin rieth 
dringend der frau, das Kind in einem 
Hofpital unterzubringen. Davon wollte 
fie nicht3 mwiffen. Sie beftand darauf, 
eö felbjt zu pflegen, und entfernte fi, - 

nachdem der Arzt dem Kinde Mebizin 
eingegeben hatte. 

Dr. Wallin ift der Anficht, daß die 
Kinder nah dem Genuß unreinet, 
—* die Hitze zerſetzter Milch —8 
eien. 


Vermißt. 

Die hieſige Polizei iſt erſucht wor⸗ 
den, Nachforſchungen anzuſtellen nach 
dem Verbleib der feit Mittwoch Nadhs 
mittag vermißten 16jährigen Beſſie 
Eply, Nr. 217 Woodlamn Aoe., Auros 
ta. Wie ihr Vater der Hauptimache 
meldete, verließ Beſſie die elterliche 
Wohnung in der ausgeſprochenen Ab⸗ 
ſicht, mehrere Freundinnen in Chicago 
zu beſuchen und Mittwoch Abend heim⸗ 
zukehren. Sie nahm auch den nach 
Chicago gehenden Zug, hat aber feits 
her nichts von ſich hören laſen. 


Nächtlicher Rauch. 


Inſpektor Bird möchte fünf Nachtinſpek⸗ 
toren anſtellen. 


Rauchinſpektor Paul P. Bird hat 
heute an den Finanz -Ausſchuß des 
Stadtraths ein Schreiben gerichtet 
mit dem Geſuch um Bewilligung von 
fünf Nachtinſpektoren vom T. Auguſt 
bis zum Jahresſchluß. Zur Begrün— 
dung verweiſt Herr Bird auf die zu— 
nehmenden Uebertretungen der Rauch— 
ordinanz in der Dunkelheit und führt 
als Beiſpiele zwei Klagen an, die er 
heute angeſtrengt hat. Sie find die 
Folge einer Mondſcheinfahrt, die der 
Inſpektor geſtern Abend mit einem 
ſeiner Untergebenen gemacht hat. So⸗ 
lange das Rauchübel nicht auch in der 
Nacht unterdrückt wird, ſagt Herr 


Bird, wird ſeine Befeitigung nur eine 


ſcheinbare bleiben. Der Rauch macht 
ſich in der Dunkelheit zwar nicht — 
bemerkbar wie im Tageslicht, aber 
ſeine ſchlimme Wirkung iſt natürlich 
dieſelbe. Die Heizer wiſſen, daß in 
der Nacht das Auge des Geſetzes nicht 
wacht und werden daher nachläſſig. 
Es könnte zwar behauptet werden, 
daß „dichter“ Rauch in der Dunkelheit 
ſich nicht feſtſtellen läßt, aber Herr 
Bird glaubt, daß Rauch, den man in 
der Dunkelheit ſieht, immer „dicht“ 
iſt. In der nächſten Woche will er 
mit zwei Untergebenen ſich auf den 
Weg machen und ſehen, wie viele Ue— 
bertretungen in einer Nacht zu ermit—⸗ 
teln find, aber den am Tage dienft- 
thuenden Beamten fan, natürlich 
nicht zugemuthet werden, ba3 regels 
mäßig zu thun. Zur Zeit find 14 
Zaginfpeftoren zu $1000 das Jaht 
angeſtellt. 


—— — 
Troſt für B. B. Mecgdolsti.. 


Jury fprad ihn fe und gab ihm oben 
drein Geld. 


Eine angenehme Ueberrafchung bes 
reiteten Geichmorene in Richter Hono— 
res Gericht aejtern dem Polen Boless 
lam Mecgdolati, 8516 Quffalo Ave, 
Er war der Ermordung von Kofepf 
Bornom-ti angeflagt und hatte audy 
der Polizei ein Geltändniß abaelegt, 
diefe3 wibderrief er aber im Prozeß, in: 
dem er fagte, e3 fei ihm dur Miß« 
bandlungen abgezmungen worden. 
Mecgvolati bezeugte u. a., daß er fei« 
nen roten Koller fein eigen nenne, fich 
feinen Anwalt nehmen könnte und froß 
fei, daß das Geftändnik ihn menigs 
ftend vor dem Hungertode füge. Die 
Geichmwurenen erklärten ihn für nicht 
fchuldig, aber das machte ihm menig 
Freude. Trübe vor ſich hinbrütend 
ſaß er da, als der Obmann der Jury 
ihm auf bie Schulter klopte und “ihm 
$6.20, das Ergebniß einer Sammlung 
unter den Geſchworenen, übergab 
Ueberraſcht, ſtammelte der arme Teufel 
einige Dantesworte in polmifcher 
Sprade und entfernte fich befferen 
Muthes. 


Börfen-Notirungen. 
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Act of 


Da8 alte Märkyen. 


Denn ein geichidter Rebner, den 
ber Nimbus einer hervorragenden und 
einflußreichen Stellung umgibt, mit 
allen Zeihhen innerfter Weberzeugung 
und heiligen Zorn® vor einem ameri- 
kaniſchen Durchſchnittspublikum los⸗ 
wettert gegen politiſche Boßwirth⸗ 
ſchaft und Korruption, jo darf er von 


* pornherein gewiß fein, daß jeine Rede 


flürmifchen Beifall findet; bejonders 
Dann, wenn er e3 beriteht, jie mit 
kräftigen Schlagern zu würzen. Ob 
5 mit feinen Behauptungen Recht hat, 
ob jeine Ausführungen und Yyolge- 
zungen logijch richtig jind und ber 
Weg zur Reform, auf den er hinmeiit 
auch begehbar ift, das find ragen, 
bie ber Beifall jo unbeantwortet läßt, 
wie das bemundernde „Ah“ einer 
die Zirkustunftftüde von Löwen 
und Tigern anftaunenden Menge 
die Frage, ob fie folhe Dreffur für 
eine löblihe Sade halten, oder hal» 
ten würden, wenn fie müßten, imie’s 
den Thieren dabei ergeht. Der Bei⸗ 
fall iſt in ſolchen Fällen eben nur 
Augenblicks- und Gefühlsſache und 
nicht das Ergebniß verftändnißpoller, 
auf genauerer Kenntniß fußender Kris 
tif, Wenn aljo unjer Staatsanwalt 
Wayman geſtern in Eureka, Ill. mit 
ſeiner Rede den ſtürmiſchen Beifall der 
feine Hörerihaft bildenden „2000 
Moobford County Farmer und deren 
rauen“ errang, jo ift damit no 
lange nicht gefagt, daß lauteres Gold 
mar, was er fagte, daß feine Dar- 
ftellungen und Ausführungen fehler- 
108 waren, oder au nur, daß feine 


i 4 Rebe inhaltlich neu und bejonbers be= 


merlenömwerth war. Sie mar’3 aber, 
wenn auch au3 anderen Gründen al? 
bie, die man hinter dem Beifall fuchen 
wird. 

Herr Wayman ſprach in der Haupt⸗ 
ſache über die Volksvorwahl und das 
Maſchinen⸗ und Boßweſen. Er gab 
in großen Zügen eine Geſchichte der 
erften drei Voltsvormahlen-Pefehe, bie 
für verfaſſungswidrig erklärt wurden. 
Als einen Ausdruck der öffentlichen 
Meinung jener Zeit zitirte er aus 
Gouverneur Deneens Botſchaft vom 
8. Oktober 1907 an die 45. Geſetzge— 
bung, in der D. die Schwierigkeiten be⸗ 


klagt, die „dem Erlaß eines befriebi- 


genden, verfaſſungsmäßigen Volks⸗ 
dorwahlengeſetzes entgegenſtehn“; er⸗ 
klärt, daß ſowohl das Volk wie die 
Geſetzgebung ihre Anſicht über dieſe 
Frage in unzweideutiger Weiſe be— 
fannt gaben; daß fehr allgemein bie 
Forderung nah einem Zmwangs-Pri- 
märtmahlengejet laut wurde und feiner 
Anficht nach ein Joldhes Gefeh erlaffen 
werden jollte. Dementjprechend habe 
der Gouberneur am 6. Dezember 1909 
die Gefehgebung zu einer Sonderta— 
gung einberufen und jchlieglich Die 
Annahme des neuen, feit dem 1. Juli 
in Kraft befindlichen Gejetes erzmun= 
gen. Sn der Folge zeigte nun Herr 
Manyman, wie dies fchöne neue Gejeh 
bier in Cook County arbeitet — mie 
unter ihm die Bohherrfchaft in Tchö- 
nerer WBlüthe fteht, ala je zubor; mie 
die Auswahl der Kandidaten für die 
zu bejeenden Uemter jegt in geheimen 
Zujammentünften von fünf oder jech® 
Leuten in Küchen oder Hinterzimmern 
getroffen mird, jtatt mie früher in 
„raufuffen” von Pertretern jeder 
Ward, — kurz, dak wir aus .dem Re= 
gen in bie Iraufe famen und von einer 
Bollsausmahl weniger denn je zuvor 
die Rede fein kann. 

Da mag für die Farmer bon 
Moodford County neu und intereffant 
geweſen fein; uns bier in Eoof County 
find e3 alte Kaftanien, um bie fih — 
und da3 tft bezeichnend — fein Menich 
mehr fehri. Kein vernunftbegabter 
Menih in Eoof County, „der nicht 
müßte, dab die Partei-Boffe heute in 
der Auswahl der Kandidaten unbe 
Ihränkter find als je zuvor — fein 
balbiveg3 vorjichtiger Mann, ver es 
unter dem famojen neuen- „VBolf3“- 
Bormwahlengejeg wagen wollte, ala Un- 
abbängiger zu laufen; und — außer: 
Halb einer gemijien Reformergruppe 
fein Menfch, der fich über diefen Zu— 
ftand ernjtlich beflagt oder fich ob des 
völligen Fhelſchlags des allerneueſten 
u. vermuthlich beſten Volksvorwahlen⸗ 
geſetzes erſtaunte! Denn man hat es 
genau ſo kommen ſehen. Es mußte 
ſo kommen, wie's kam, und daß es ſo 
tommen mußte, war ſchon oft genug 
geſagt, deutlich genug klar gemacht 
worden durch die geringe und ſich mit 
jedem folgenden Male verringernde 
Betheiligung der Wählerſchaft an den 
Primärwahlen unter den früheren Ge— 
ſetzen. Es war von vornherein ge— 
wiß, daß es ſo kommen mußte, weil 
das Volk gar nicht nach Gelegenheit 
iu regerer politiſcher Bethätigung ver— 
Are teil e3 ein mehr oder weniger 
ftommes Märchen war, ald man er: 
zählte, da8 Volt fordere ein Volfänor- 
wahren: — „direct primary“ — Ge 


Bemerkenswerth iſt Herrn Map: 
man's Rede für uns dadurd, daß er 
in ihr immer noch die Fiktion aufrecht 
zu erhalten jucht, das Volt habe das 
fo Hläglich verfagende Gejeg verlangt, 
und glaubt, oder zu glauben borgibt, 
hit Hilfe diefes Gefehes könne fhlieh- 


lich doch den „Boffen“ die Macht ent- 


wunden erben, wenn nur dag „Bolt“ 
auf feine Stimme hören and aufftehen 
und für das Gefeh eintreten wollte in 


- „Seiner Madit. 


Denn er muß e8 doch nachaerade 


wiflen, daß das  Tmiffen, daß das Wolf bazu- dazu ganz ang und 
gar feine Luft hat, und dab es ihm 
unter den herrjchenden lUImftänden — 
angejicht3 der Unzahl der Wahlämter 
uf. — ganz und gar unmöglich 
wäre, eine intelligente Auswahl zu 
treffen; daß eine wirklich ftarte Be- 
theiligung des Boltes an den Pri⸗ 

märmahlen — nicht nur unter dem 
gegenwärtigen fo [ehr mangelhaften, 
fondern auch unter dem benfbar be= 
ften Boltsporwahlengefeg— unbedingt 
eine Art Vorwahl vor der Vorwahl 
nothwendig machen würde — fofern 
man den ‚Bohen’ nicht die Auswahl 
überlaffen will. Denn der Kandida= 
ten Zahl würde dann Legion fein für 
jeves Amt, wie die Zahl der Wahl- 
ämter beinahe Legion ift; und Der 
Bürger, der mirflich intelligent zu 
ftimmen ftrebte, müßte feine ganze 
Zeit das ganze Jahr Hindurdh ber 
PBolitit widmen. 

m 
Das Ende des Brandfhiefer- 
Prozeſſes. 

Und zur Komödie warb die Tra= 
gödie! Als Irauerfpiel begonnen, an= 
fcheinend veranlagt, Furt und Schre- 
den zu erweden und Heulen und Zãäh⸗ 
negeklapper, hat das gerichtliche Drama 
des Brandfchieferprozeffes als Poſſen⸗ 
ſpiel geendet. Die vermeintlichen 
ſchwarzen Böſewichter alleſammt mit 
unſchuldsvollem Weiß übertüncht. 
AllgemeineFreiſprechung ftatt de3 bro- 
benden GStrafgerichtee. Allgemeine 
Straflofigfeit. Allgemeine Heiterkeit. 
Sohlen und Hohngelächter. Der ange- 
flagte ftädtifche Ingenieur und ber 
mitangeflagte gemefene ftäbtifche 
Hilfsbaufommiffär, ohne deren Unter- 
fchriften der angeblich betrügerifche 
$46,000-Anfprud) nicht hätte bezahlt 
werden fünnen, find unſchuldig, meil 
ihnen nicht nachgemiefen ift, daß Tie fich 
„aktiv“ ſchuldig gemacht haben; man 
iſt nicht im Stande geweſen, ſie „thä— 
tiger“ Theilnahme an der angeblichen 
Verſchwörung zu überführen; wenn ſie 
geſündigt haben, ſo haben ſie nur paſ⸗ 
fin“, durch Geſchehenlaſſen, geſündigl. 
Und der angeblich verbrecheriſche Kon— 
traktor iſt unſchuldig, denn er hat einen 
„wicked partner“ und wenn Jemand 
die Stadt betrogen hat und von dem 
Betrug Vortheil gezogen hat, jo mar 
das ber böfe Partner, von deffen An— 
theil an dem Kontrafte niemand bot» 
ber eine Ahnung gehabt hat; der bed» 
halb auch nicht angeklagt worden ift; 
und nun dant des Verjährungsgejeßed 
und bes nie raftenden Schritte8 ber 
Zeit nicht mehr angellagt werben kann. 
Und der ftädtifche Hilfsingenieur, ber 
die Ausführung des ftädtifchen Kon- 
traftes zu überwachen gehabt hat und 
den man befhuldigt, daß er in feinen 
Tagebüchern die falfhen Eintragungen 
gemacht habe, auf die fich die angeb- 
lich betrügerifche Forderung ftüßte, ber 
ift ebenfall3 unfchuldig. Denn erjtend 
hat er feine falfchen Eintragungen ge= 
macht; zweitens find die Bücher mit 
den falfchen Eintragungen gejtohlen 
worden, jo daß fie dem Gerichte nicht 
vorgelegt werden fonnten, und brit- 
ten3 find die Eintragungen von dem 
Eintragenden nicht freiwillig, ſondern 
nah den Weifungen eines Vorgejeh- 
ten aemacht worden, dem man, weil er 
inzwifchen vorfichtiger Weife geftor- 
ben, natürlich auch nichts mehr anha= 
ben fann. 

Und wenn nun gefragt wird: Wozu 
war eigentlich die ganze Unterfuhung? 
wa3 hat fie genüßt oder hat fie über- 
haupt etwas genüßt? fo ift e8 ſchwer, 
darauf eine befriedigende Antwort zu 
geben. Die Hoffnung, auf Grund der 
aufgededten angeblihen Krummbheiten 
die Schuldigen „Srafter” und „Budler” 
ins Zuchthaus bringen zu fönnen, 
muß mohl aufgegeben werden. Von 
den mancherlei verdächtigen „Fällen“, 
auf bie die Unterfuchungsarbeit Der 
Merriam-Kommiſſion ſich erſtreckt hat, 
war der Brandſchieferfall der, in dem 
die anſcheinend ſtärkſten Schuldbeweiſe 
vorlagen. Konnte hier niemand ge— 
faßt, niemand überführt, niemand zur 
Strecke gebracht werden, wie kann man 
ſolches erwarten in den anderen, an⸗ 
ſcheinend ſo viel ſchwächeren Fällen? 

Trotz alledem und alledem, trotz der 
Tüchtigkeit der Männer, die Mahyor 
Buſſe zu Mitgliedern der Unterſu— 
chungskommiſſion ernannt hat, trotz 
aller Gründlichkeit der Unterfuchung3= 
arbeit diefer Männer und troß alles 
Eifer3 des Staatdanmwaltes mögen und 
werden aljfo vermuthlich die Schmarz- 
feher recht behalten, die von vornherein 
prophezeiten, daß bei der ganzen Ges 
ſchichte Nichts herausfommen mürbde. 
Mad ja am Ende auch nicht meiter 
verwunderlich ift. Die Betrüger und 
Schmindler, die darauf aus find, auf 
öffentliche Koften die eigenen Taſchen 
zu füllen, find immer an der Arbeit. 
Sie lauern auf jede Gelegenheit, die 
Stadt überd Ohr zu hauen und bes 
nuben jede Gelegenheit. Eine Unter⸗ 
fuhhung, mie die jett ftattgehabte — 
eine Unterfuhung, die mirflih un» 
terfucht — findet nur alle Jubeljahre 
einmal ftatt. Und mas da an den 
Tag gebradht wird, find dann in ber 
Kegel bereit3 alte Gefchichten. Wenn 
nicht alt genug, den Schuldigen den 
Schuß des Verjährungsgefeges zu 
jichern, fo doch alt genug, die gericht: 
liche Verfolgung und gerichtliche Be- 
weisführung mit außerorbentlichen 


"Shmitrigfeiten zu umgeben. 


* * “ 

©o ift 3. ®. eben diefer Brandfchie- 
fer-Standal das Erbe einer früheren 
Adminiftration. Nicht unter Mayor 
Buffe ift der fragliche Tunnel ges 
baut worden, jondern unter Mayor 
Dunne ift er gebaut worden. Hatten 
ber beauffichtigende ftäbtifcheiingenieur 
und der Kontraftor fi mit einander 
berihworen, fo ijt dad damals ge= 
Thehen. Sind betrügerifche Aufzeich- 
nungen zur Begründung betrügerifcher 
Rechnungen gemacht worden, fo find 
fie damals gemacht worden. Zwei 
Jahre lang,“ wie Richter Barnes be— 
merkt, „hat die Stadt Rechnungen für 
angebliche Geſteinausgrabungen erhal⸗ 
ten und niemand im Dienſte der 


Stadt hielt 3 ber Mühe werth, nad- 


aufehen, o b Geftein da war.“ — Der 
Buffe'jhen Verwaltung verblieb nur 
nocp die Bezahlung der Rechnungen 
und jie mar dabei angemiefen auf die 
alten Berichte der alten Beamten, für 
deren Thun und Laffen nicht fie, jon- 
dern ihre Vorgängerin die Verant- 
mortlichkeit Hatte. Den Schwindel 
fiher zu verhüten, mußte man ihn 
im Unfange verhüten. Wäre der mit 
dem Bauunternehmer adgejähloffene 
Kontratt mit der gehörigen Vorjicht 
abgefaßt worden, fo daß er zu betrü- 
gerifchen Magenjgaften feine Schlupf, 
löcher bot, und wäre bei der Beauflich- 
tigung der Arbeit die gebührende, ſach⸗ 
tundige und planmäßige Wachſamkeit 
geübt worden, fo hätte man nicht nach— 
träglich einer neuen Verwaltung mit 
gefälfchten Rechnungen fommen fön= 
nen, 

Se fpäter die Unterfuchung einer ber» 
artigen Verfehwörung erfolgt, Ddejto 
ficherer find natürlich die Verjchmörer. 
Se länger die verftrichene Zeit, dejto 
beifer die Gelegenheit zur Verwifchung 
der Spuren, die zur Entdedung der 
Schuldigen führen fonnten. Ber- 
Ihmwörungen zu erweifen — fo zu er= 
meifen, wie e& nothmwendig tt, eine ge> 
tichtliche Verurtheilung zu erzielen — 
ift Schon der Natur der Sache nad) 
[hwierig. Und zu ermitteln, ob dabei 
ein öffentlicer Beamter nur Werfs- 
zeug oder ob er Mitjchuldiger gewes 
fen: zu ermitteln, mo die blöde Uns 
fähigfeit, wo die unfchuldige Tölpelei 
aufhört und Die bemußte jchuldige 
Unehrlichkeit anfängt—ift in der Regel 
noch ganz bejonders fchwierie. Was 
noth thut, ift eine Verwaltung, die 
den Betrug nicht erfr auffommen läßt. 
Was noth thut, ift eine Uebermachung 
und Unterfuhung, die nicht blos 
manchmal, nicht blo3 einmal in fo und 
fo viel Jahren, fondern immer auf dem 


Poften ift. 


Wandhung. 
——— 


Sn den elf Monaten bes Fiskaljah- 
tes, die mit dem lebten Tage im Mai 
endigten, ift die Ausfuhr an Brotjtof- 
fen auf die Werthfumme von 117,» 
376,920 Dollard, gegenüber einer 
Merthjumme von 168,917,057 Dol- 
lar3 in ben erjten elf Monaten de3 
„Yisfaljahres 1906, gefunten. Für die 
Ausfuhr bon Fleifeh und Meiereipro> 
duften im gleichen Zeitraum ftellen fich 
die Werthe auf 100,974,136 Dollars 
im ‘ahre 1910 zu 175,467,296 Dol- 
lard im Fisfaljahre 1906; für Vieh, 
Schmeine und Schafe auf 11,655,253 
Dollard zu 37,363,365 Dollars. 3 
ift demnach die Ausfuhr an Lebens- 
mitteln au8 unferem Zande innerhalb 
fünf Jahren von 381,747,718 Dollars 
auf 230,006,309 Dollars gefallen, hat 
für elf Monate alfo in einigen wenigen 
Sahren um 151,741,409 Dollars ab: 
genommen. 

Am beträchtlichiten ift die Abnahme 
in der Viehausfuhr. Während 3. 8. 
ım Mai 1909 no) 14,528 Stüd Vieh 
zur Werthfumme von 1,304,813 Dol:- 
lar3 ausgeführt wurden, betrug biefe 
Ausfuhr im Mai diefes Jahres nur 
mehr 712 Stüd im MWerthe von 61,- 
904 Dollars. 

In diefer Weife hat fich eine ftarfe 
Veränderung der Bilanz unferes Aus- 
landhandels vollzogen. Die abneh- 
mende Produftion und die auferor- 
dentlich hohen Preife für Lebensmittel, 
die in den legten Xahren enorm fchnell 
geftiegen find, haben die Ausfuhr an 
Bebarf3artikeln für den täglichen Le- 
bensunterhalt rafch finten Iaffen, wäh- 
trend gleichzeitig mit der weiteren Ent- 
widlung. des Landes die Einfuhr an 
anderen Bebarfsartifeln gemachlen ift. 
Alles deutet darauf Hin, daß diefe Be- 
megung noch meiter anhalten mirb; 
unfer ausländifcher Handel fich in den 
Bahnen der letten ‘ahre meiter ent- 
tmidelt. Nothmendig tft das aber fei- 
neöwegd. Denn zunädhft können mir 
unfere landmwirthfchaftliche Broduftion 
ohne Frage ganz bebeutend fteigern, 
jo jehr, daß mir aud) in Zukunft noch 
einen beträchtlich größeren Theil ber- 
jelben an da3 Ausland abgeben fün- 
nen, wie heute. Diefe Erfenntniß bricht 
fich erfreulicher MWeife bereit3 Bahn. 
Der amerifanifche Yarmer felbft fieht 
e8 heute im allgemeinen ein, daß er 
beffer mwirtbichaften muß, mie in ber 
Vergangenheit, daß bie Methoden der 
fög. Pioniere auf die Dauer nicht bei- 
behalten werben fünnen. In der Adop— 
tirung befferer Methoden wird er von 
ben Behörden in thatfräftiger Meife 
unterſtützt, und in manchen Staaten, 
fo 3. B. in Kanſas, läßt ſich ſchon jetzt 
eine langſam ſteigende Durchſchnitts— 
rate der Erträge des Landes feſt⸗ 
ſtellen. 

Damit allein wird die Ausfuhr in 
landwirthſchaftlichen Produkten aber 
nicht belebt. Bei fo hohen Lebensmit— 
telpreifen, mie mwir fie jet im Lande 
haben, kann die Ausfuhr nicht fteigen, 
muß vielmehr zurüdgehen. Weber bie 
Gründe diefer hohen Lebensmittel: 
preife ift fattfam hin und hergeftritten 
worden, fie find fogar vom Kongreß 
durch ein befonderes Komite unterfucht 
und, angeblich, fejtgeftellt morden. Wie 
dem auch fei, die Preife find unnatür- 
lich hoch, und je fchneller fie finten, um 
fo befjer wird e3 im allgemeinen fein. 
Für das ganze Land, für den Kon 
jumenten in der Stadt und aud für 
ben Produzenten, den Farmer auf dem 
Lande. Natürlich dürfen fie nicht fo 
tief heruntergehen, daß es fich für den 
legteren nicht mehr bezahlt, den Acer 
zu beitellen und feine Yarm zu be= 
mirthichaften. Aber wenn angemef- 
fene— nicht zu hohe und nicht zu nie- 
drige— Preife für Lebensmittel bezahlt 
merden, fo wird der Farmer, wenn er 
feine Produktion gefteigert hat und 
mehr vom Lande erzielt, dabei mehr 
Gelb verdienen, al3 bei ben heutigen 
hoben Preifen und ber heutigen aerin= 
gen Produktion vom Lande. 


— Erſtes Rendezuous. — Xeltliche 
Sungfer: „Nun warte ich bereit3 drei 
Stunden auf ihn — und ein anderer 
fommt aud nicht!“ 


Neue Synagoge. 


Das Wahsthum der jübijchen Be- 
pölferung im Douglas Park = Yezirt 
hat die altgläubigen jüdiſchen Bewoh— 
ner jenes Stadttheils zum Bau einer 
Synagoge an der Südſeite von Lawyer 
Ave. und W. 13. Str. veranlaßt. Mor—⸗ 
gen Nachmittag um 2 Uhr ſoll der Eck— 
ſtein gelegt werden. Das Gotteshaus 
wird aus Stein und Bachkſtein errichtet 
und wird 900 Sitzplätze enthalten, ſo⸗ 
wie Schulzimmer und einen Turnſaal. 


Tode8-Anzeige 


reunden und Velannten die traurige Nadh- 

richt, daß unfer Pater 
Sohn Bernak 

(Gatte der beritorbenen Gligabetd Bernag) 
am 14. Zuli geitorben ift. Die Beerdigung fin 
det ftatt“ am Sonntag, den 17. Juli, um D 
Uhr 30 Mittags, dom ZTrauerbauje, 1130 
Wood Er, nad der Seil. Seeifatigretsticde 
und bon da nad &t. Bonifazius ſtille 
Theilnahme bitten die tiefbetrübten Hinterblie— 


benen: 
*— Feo Auguſt, wu. 
rg | und ber berftorbene 
Gran. Buch rau 6. Gebhard 
rau u ray ebhar 
und Rojalte Bernag, Töchter. 


Todes-Anzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Vach— 
richt, da zunier aeliebter Gatte, Bater, Sohn 


und Brude 
Fred Stichter 
am 14. Juli, Morgens 2 Uhr, im Ulter bon 
51 Jahren fanit enticlafen ilt. Die Beerbis 
Nas findet ftatt am. Sonntag, den 17. Juli, 
ahmittagg 2 Uhr, vom Irauerhaufe, 215 
Aber Abe, nach dem Montrofesisried: of. 
* ftiies Beileid bitten die trauernden Sins 
terbliebenen: 
Regina Stichter geb. Guenther, Gattin. 
Negtina Ctichter, Tochter. 
red und Elifabeth Stihter, Eltern. 
ran Naegle, Frau Gaye Daniel, 
Peter und Katie, ei er. 


Todes: 


Freunden und Belannten bie traurige Nadh« 
richt, daß unfere geliebte Gattin und Mutter 
Roſe Napie geb. Mantei 
geftorben ift, Beerdigung Montag, den 18. Juli, 
um 9 Uhr Vorm., vom Trauerbaufe, 1704 ©. 
Morgan Str., nad der St. Franciskirche, wo 
Hodhamt zelebrirt wird, bon dort mit Ruffchen 
nad dem Gt, Marien $riedhof. Die trauernden 

Hinterbliebenen: 
Anthony Nadfe, Gatte 
Zojeyh, Frau Ched, Fran Schmauſe, 
Frau Ray, Henry, Elizabeth und 
— verſtorbene Anthonh Radle, 
Kinder. 


Todes-Anzeise. 


Freunden und Belannten die Due Nach» 
richt, daß unfer Iteber Gatte und Ba 
Veter Kuticheid 
am 15. QZuli 1910 im Alter von 66 Jahren 
geftorben “ft. Beerdigung a Vormittag 9 
Uhr bom Trauerbaufe, 261 W. Place, nach 
der ©t. Antbony’s Kirche, mo Socdmelte aele» 
brirt wird, bon dort nah dem Gt. Bonifaziuss 
Friedhof. Mitalied der St. Nicholas Court Nr. 
20, ©. D. F. Die trauernden FRI: 
many Kuticdeid, Gattin. 
Sohn und: Rofeph KAutiheib und 
Frau Paul Gebond, Kinder 


Todes-Anzeig«. 
SchiNfer Court Nr. 89, Tribe Ben-Hur. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Friederite Allendorfer 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt vom 
Trauerhauſe, 2288 Flournoh Str, am Montag 
Nachmittag um 1 Uhr nach Waldheim, Die Bes 
amten und Mitglieder verfammeln fich puult 
12 Uhr in ihrer Halle, um der beritorpenen 
Schweiter die legte Ehre zu ermeifen. 
Edward Neuffer, Chief. 
Auguſte Meiſe, Scribe. 


frſa 


frſa 


Anzeige. 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige — 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutte 
Dora Bührer geb. Puppe 

im Alter von 683 Jahren geſtorben iſt. uns 
gun am Montag, den 18. Sult, um 1 

tadım., vom Trauerhauſe, 3518 Sumboldt 
Olde., nabe Baliou Str., mit Autidhen nad) Ars» 
lington, Die trauernden —— —— 
Joſeph — att 
Emma, Fojeph und william Bührer, 

Kinder. 


Tuode3-Anzeise, 


Freunden und Belannten die traurige Nadhe 
richt, baß unfer gelichter Gatte und Väter 
Hermann G, Gitte 
geftorben iſt. —— findet ſtatt am Sonn⸗ 
tag Nachmittag um t, bom Trauerhaufe, 
2229 Urmitage Ube., nad Waldheim. Um ftille 
Theilnahme bitten bie trauernden Hinterblies 


benen: 
Minnie Gitfe, Gattin. 
Edward, Auguft, Albert, Ellen, 
Bertha, Frau Joſeph Schachner 
und Frau Heury Schachner. 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin 

Lola Eugenia Seideneck geb. Stonder 
von Fort Wayne, Ind, am 13. Juli in Was 
mwafee, Ind, ‚geltorben ift. Beerdigung am Gontts 
tag, den 17. Juli, um 2 Uhr Nadm., bom 
Trauerhaufe, 905 Gault MAbe.,\ Chicago, nad 
der Ehurdh of the Atonment, Ede Kenmore e- 
Ardmoͤre Avbe., Gotlesbienft um 2:30 v 
dort nach dem Roſehill-Friedhof. Der — 


Gatte: 
fſa George J. Seideneck. 


Todes-Kunzeigkt. 


reunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Fred Oswald 

om 15. Juli 1910 im Alter bon 12, Jahren 
neitorben “ft, Beerdigung am Montag Nachmit- 
tag um 1 Uhr vom Trauerhaufe, 1267 Ber» 
won Ude, mit Kutfhen nad Montrofe. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Fred und Ida Ddwald, Eltern. 

Harry und Eimer, Brüber. 

Louiſe Boß, Großmutter, 


Todes-Anzeide. 


E— und Bekannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Friederile Allendorfer geb. Richter 
am Freitag, den 16. Juli, um 12:15 nad 
ſchwerem Leiden geſtorben Mt. Beer ung um 
Montag, den 18. Ault, um 1 Uhr Nam. — 
— 2238 lournoh Str., nach Walde 
ie Ri. Öinterbliebenen: 
hil ipp — Gatte. 
rieda, To 
day und ® idipp, Eöhne. 


Todes-Anzetige. 


Hiermit zur Nachricht, daß unſer geliebter 
Sohn und Bruder 
Otto Stachel 
im Alter von 12 Jahren, 8 Monaten und 5 
Tagen plötlich geſtorben iſt. —— Er 
bet au am Gonntag, ben 17 a 
2 Uhr, auf dem Gottedader in Elfhorn ( 
confin). Die tranernden Hinterbliebenen: 
Guitav und Bertha Stadel, Eltern, 
Margaretha, Schiweiter. fra 


Toded3- Anzeige 
ze und Belannten die traurige Nade 


richt, 

Ghrifttan Monath 
am 15. Juli, Morgens 9 Uhr, fanft 5 
iſt. Beerdigung am Sonntag, ben 17. 
Morgens 10 Uhr, vom Teanerdaufe, 2672 dor 
tage Grobe Ape., nah 47. Sir, unb Etemwart 
Ude. und per Bahn nad Mount Greenwood. 


Eugen und Lonije Pfiiter. 


— ſtorben: Marie Newman, am Samstag, den 
uli, in ihrer Wohnung, 1108 S. Aſhland 

— 5 Gattin don Adolph Newman, Tod» 
ter bon Anna und dem berftorbenen Sofeph 
Gadh; Mutter von Charles, Lilian, Elfie, Wil- 
liam und Arthur; Samelt ter bon Frau 8 
Kalbas , Stau Emma Loefler, Frau Reggie 
Stern, Frau Iennie Robiichet, Frau Herman, 
Abolph und Julius Gad. Leichenfeier im Tem: 
pel B’nai Abraham, Marfbfield Ave. und 12. 
Str, am Montag, den 18. Juli, Nachmittag 
12:30. Beerdigung in Waldbeim ſaſoñ 


Geſtorben: Johann Krep am 14. Juli, im 
Alter von 48 Jahren. Valer bon 
Frau Cunningham, Ella, Gwendolhn, Narga- 
retha, Julian und Norman. vBegräbniß am 
Sonntag, den 17. Juli 1910, bom Zrauerhaufe, 

341 Kenmore Ave., nad Graceland. frfa 


Gejtorben: Nofa Roth, am 16. Juli, geliebte 
an bon William. Lady 27 mmander bon 
Lady Roth Hide Nr. 239, 2 .D. T. EL 
gung Montag, den 18. Auli, Zu 10 Uhr 
mittagd, vom Tempel Iinfbe Emetbh, 
Sedgwid Etr., nad Waldheim 


Geitorben: Frau Kretidimer, neliebte Mutter 
bon William, Anna und Rudoiph Kretfchmer. 
Starb plötzli —— zu bon 59 Sabren, 
digung am Nachmittag um 1:30 bom 
— 1088 W. Divifion Gir, nad 
Graceland. 


beim 


ſaſon 


of. 


1368 


— Mehr Luft 
Bolare Athımungs umnaitil als Sstüf el 
Heillunft. Bon einem Gelbitarzt. —X Fu 


—e— © & Sleppenbnch, 
— Smaterialien, Eportazittel, 
und Yiftb: Beh 


Tode8- Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nahridt, dab unier geliebter Gatte, 
Vater, Schmwiegerbater und Großbater 

Dito Lehmann 
m 16. Quli 1910, Morgens 4 Uhr, im 
Mer von 64 Jahren entſchlafen iſt. Die 
dercu finde ftatt — 5 den 

8. Juͤli, achmittags une, — 
Zrnuerbaurfe, 1662 ° iffei nad 

dem Montrofe-Sriedbof. Um Ai’ Theils 
Be bitten die trauernden Hinterblie- 
enen: 

enrietta Lehmann, Gattin. 

tar, Ernft und red, Söhne. 

rau Louis Manuel u. Frau 
Rictor Morik, Töchter, mebit 
Schwiegertöchtern, ng er⸗ 
Keen nteln Pr der 


Todes- Anzeige 
reunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unfere geliebte Mutter und Groß 
mutter 
Karolina Schwienfe geb. Traske 
tim Alter von 72 Yabren, 5 Monaten und 14 
Zagen am 14, Juli felia im Herren entichlafen 
ift. Die Beerdigung — ftatt am Sonntag, 
den 17. Juli, um 1 Uhr Mittads, vom Trauer» 
ri 1742 MeRennolds &tr., nad ber Ev. 
Bethlehematirhe, Ede Paulina_ und Mc 
Nennold8 Str., bon da nad dem Woncorbias 
Sriedbof. Um “stife Theilnahme bitten Die be 
trübten Hinterbliebenen: 
August und Heinrih Schwienke, Ber⸗ 
tha Jahn, Kinder, 


Nun Hab’ ich überwunden 
Samen), Leiden, Angft und Noth, 
Dur deine beil’gen fünf EAasen 
Bin ih berfühnt mit Gott 


Eode8-Nnzetge, 


reunden und Belannten bie traurige Nad- 
richt, daß unfer geliebter Eohn 
Georg Yonrban 
im Alter von 8 Jahren am 15. Jult durd) ei- 
nen Unfall plögli geftorben iſt Die Beerdi⸗ 
gung findet A am Sonntag, den 17. Zull, 
um 1 Ubr al vom STrauerbaufe, 814 en 
20. Gtr,, nad bem Baldheim- Friedhof. 
itille <heilnahme bitten die trauernden Pr. 
terbliebenen: 
Roni3 und Martha Sourdan, Eltern. 
Georg und Margaret Jourdan, Wil- 
Heim und Anna WBeterd, Groß 
eltern, nebit Verwandten. 


Sobe3-Anzerge. 


Rreunden und Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab unfer geliebter Eohn 
Albert 5. Oblerich 
am Mittwoch, den 13, zur 1910 im Alter bon 
35 Jahren geſtorben iſt Beerdigung am Sonn⸗ 
tag ——— um 11 Uhr, vom Trauer ee 
142 ©. MWhipple Etr,, nah Elmdurft, IL. 
ſtille Theilnahme Bitten: 
Billtam und Mary Ohleridh, Eltern. 
Nubert G. Ohleridh, Bruder. dfſa 


Dankſagung 
Hiermit ſagen wir unſeren herzlichſten Dank 
allen unſeren Freunden und Bekannten für 
die zahlreiche Betheiligung, ſowie für die herr⸗ 
lichen Blumenſpenden bei bem Begräbniß uͤnſe— 
res lieben, unbergeßlichen Gatten und Vaters 
Charles Schmidt. 
Sowie Dem Herrn gun bon ber Teutos 
nita Loge Nr. 47, 8. of ®., und Ton SKerger 
bon D Reteranen ber Deutfhen Armee, dem 
Bahriid-Amerifanifhen Verein und dem Ges 
fangberein Srohfinn für die troftreihen Abs 
Ihiedsmworte und den Gefang, und ebenfo dans 
fen wir Seren bon Maffom für die legten 
Nachrufe am Grabe de3 Verblichenen, u. Herrn 
$%. Spreyner für die bortrefflihe Leitung de3 
Reihenbegänaniffes. Die tieftrauernde Gattin: 
Joſephina Schmidt geb. — nebſt 
Kindern. 


Dankſagung 
Allen Freunden und Belkannten ſagen wir 
d— unſeren innigſten Dank für die bewie— 
ene Theilnahme und die ſchönen Blumenſpen— 
den bei dem Begräbniß unferes lieben Gatten 


und Vaters 
Sriebrih Stiegmann. 


Befonderd danten wir au dem Herrn Raftor 
Kirchner für die troftreihen Worte am Garge. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Karolina Stiegmann, Gattin. 
Sriedrih Stiegmann, Sohn. 


Dankſagung 
Hiermit ſagen wir unſeren herglichſten Dank 
allen unſeren Freunden und Bekannten, ſowie 
den Vereinen für all die Güte hberzüche Theil⸗ 
nahme und ſchönen Blumenſpenden bei der 
Beerdigung nm „geliebten Mutter 
a Borsft, 
Nochmals bielen Dant. 
Auguit, Agnes, Leo, Emily, Wilhelm, 
erg und Baul Borsfi, Kinder, 
3143 Wal Ct er. 


Danftfagung 
PR. fpredje ih meinen berzlicäften Dant 
ür die prompte Auszahlung des Sterbe— 
Selbe feiten8 de3 Lincoln deutichen 
ereind, Goethe Srauen-VBerein und 
Srauen-Verein. 
Erneit Waage 


1846 Newport 


rauen⸗ 
ictoria 


I. 


Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen Vater 
Auguit Schmidt 
der am 16. Juli geftorben ift. 


Ad, treues, geliebte3 ——— 
in ſchweres Jahr iſt nun verfloſſen 
Voll Trauer und voller Schmerg. 
lann dich nicht vergeſſen, 

E3 Brit mir faft das Herz. 
Der beutige Tag ruft alle Schmerzen, 
Nuft alle Thränen wieder twadh, 
Die ih gemeint aus tiefitem Herzen 
Dir, allerliebitem Gatten, nad). 

Kein Wort bon beinen Lippen, 
Kein Blid auS deinen ug 
Hat uns nicht mehr — 
Auf einmal war es au 
Ach, wie ſchwer iſt u ber Trennung 


Temerz, 

Wenn man dburdh den Xob berliert ein 
llebes3, gutes Herz. 

Ruhe fanft. 


Gemwidmet bon deiner tieftrauernden Gattin: 
Minnte Schmidt und Finder. 


; ae 
w a dheim. 
naiger beu: ge Ionfeffionslofer Sriedhof von 
uch Metropolitan-Hocdhba ⸗ 
es" —8 alle — —X > 
erreien, Billige Begräbnißpläge find in Dierem 
ze. Beiendof auf . —— zu ba- 
— ⸗Office 
Tei. Foreſt Part 797 und a — 
Breb. 3. Buttermeifter, Bräl. Fred Maas, Sekr. 
Jalob Schwab, Euperintendent 


THE SECURITY FUNERAL 00. 
OF CHICAGO. 


Gegründet 180 Antorporirt 1898 
tft organifirt um dem Publitum Gelegenheit zu 
— bei —*— monatlichen Zahlungen, fuͤr 
m geb, daß der Tod irgend ein &lied einer 
Fami ie abruft, ma3 in den meiiten S$ällen uns 
erwartet gefchiebt, ein anftändiges Begräbniß 
1, wobei drei Viertel der Ausgaben 
chen fönnen was es foftet wenn wei 
Ab uftrial hg ee dafür be 
orgt wird, und nicht ganpe Leben für jes 
eine Glie amilie gezahlt mer» 
Wir Do eine PBargaind, ber» 
faufen aber mit Tuch über ogeng, fhön ber 
aierte und ausgefhlagene Särge für Erwachſe⸗ 
ne von $12.50 aufwärt3, und geben mit jedem 
Auftrag eine jhriftlihe Garantie, daß unfere 

Preife niedriger und uniere MWaaren und 
enung fo_gaut find mie bon irgend einem 
aufe in icago. Yür nähere Ausfunft bes 
treff3 der beliebigen Stontrafte hide man die 
Konalie, ober fpredde bor in einer unferer Of⸗ 


6. Krauspe & Söhne, 


auspe & © 
1628 Belmont Ave., Tek: Late Viem 529. 
3907 Lincoln Ave., Tel.: 2, 3. 5861. 


Großes Bastet- Pil- Nil 


mit Schweg beranftaltet bon ber 


Treue Schwestern-Loge Nr. 79 


Dienstag, den 19. Juli, im eliior Pa r⸗ 
bina Port Bid. une“ "aillon Solo, ren % 
Uhr Borm. Tidet3 


Pit⸗Nil und Preistegeln 
Isabella Frauen -Verein 


im Garben —7 Lyons, Du Sonntag, 

zn 31. — Anfang 10 Uhr Morgens, 
ainder ı unter 12 da ren De 

aber Abe, 12. Str. ober 22. Str, 


20. Boltsfeft 


veranftaltet vom 


Bayrifd-Amerikanifden Yerein 


Seesen ben, 17. * 420 in er Joe al BR. 
— 


ie 


des ei 
den, mu 


einer 
eriren 


Bis 
6 


„ 


EXPO 


Veftern — Belmont — GlYybourn und A⸗scoe 


Das Meiite 
und 
Beite 


Qualität 
. und 
Quantität 


Dies ift 
der Barf 


Weftern pe. 


Bonlevarb 


Grosses Volksfest 


— ber — 


Plattivütfhen Gilden 


beranftalet von der 


Plattdütschen Grot - Gilde 
von den Dereenigten Staaten von Norb-Amerifa 
MORGEN und MONTAG 


im Riverview Picnic Grove. 


und Roscoe Blud. — 
Tidef3 25e die Perfon. Anfang 12 Uhr Mittags. 


Verpaft nicht “Creation”, “Monitor u. Merrimac”, “The Derby”, 


—* Gorge, Water Chutes oder Atlantic Beach 


nrößter künſti. Schwimm ⸗ 
teich in der Weit. 


— — 


Großes jahrliches 


Benefit Piknik 


beranitaltet bon den 


Knights and Ladies 
of Honor 


Vereinigte Logen von 

Coot Counth. 

im 

Evergreen Park, 

Wolfs Grove, 
Genua den 24. Sult 1910. — Büge fahr 
ten ab bon Dearborn Str. Station, dia Grand 
Zeunt Eijenbahn, 10:30 Vm. und 12:30 Nm. 
Fahren zurüd bon Evergreen Parf um 9:30 
Abende. Halten auf jedem Meg an Halfte 
Etr., Aſhland Ave., Chicago Tawn. Rundfahrt 
25 Gents. Eintritt zum Grove 25 Gents. Eifen- 
Dabn-Tidet3 müfjen in der XidetsOffice ge 


fauft werden. 
XXXVI 


ie Settlers Picnic 


Montag, 1. Auguſt, 


n 


BrandsPark 
Eintritt 25 Cents. 


i116,23,30 


Hroßes Trierifhes Volksfefl 


beranftaltet bom 
Trieriſchen Anabhängigen 
Bruderbund, 


Sonntag, den 24. Juli 1910 
im Afhland Grove, Alhland und Addifon Abe. 
Nehmt Alhland Ade. Car bi zum Grobe. Gro« 
Be Preistegeln und Volfäbeluftigungen aller 
Art, —Zidets 25 Gents die Perfon. 


Exkursion u. Pienie 

— 

ungsverein d. Südſeite, 
Chicago 


— 


Sonntag, den 17. Juli, 

im Evergreen Bart, 95. Str. und Kedaie Vbe. 
Spezialzüne berlaifen da8 Rolf Str. Denot via 
ru. Zunft R. R. um 10 Uhr Morgens und 
1 Uhr Nachmittags, halten an Salited und 49, 
Etr. und Aſhland Abe. und 49, Str. Tidets 50c, 


Fröhlich Pfalz, Gott erhalt’3! c 
13. großes Pfälzer: Bilnit 


veranſtaltet vom 


— 
Pfaelzer Verein 
Sonntag, 17. Suli 1910, in Yeres Grove, 5101 
—5103 NR. Clart Str, Ede Carmen Ave. Tidet3 
25e die PBerfon. Großer Derfmer Wurftmartt, 
Preiöfegeln fir Herren u. Damen. Cehr pradt- 
bolle PBreife fommen gut DVertheilung. No nie 
dagemwejene Bolfäbeluitigungen aller Art. Ans 
fang 2 Uhr Nachmittags. il2,16 


Gross Park Loge Nr, 9 


Orden der Hermannd-Schiweitern 


Dampfer : Ausflug 


nah Mihinan Gtty, pas —— Rooſe⸗ 
— „Dienstag, den 19. Juli Rundfahrt 
75c. Tidet3 don Mitgliedern Hauftie für 506. 
Abfahrt 10 Uhr Born. bon Clark Etr. Brüde. 


Bastet-Pifnif und Sommernachtfeft 
beranftaltet von Geltion 3 de3 
Bayrisch-Amerikan, Vereins 


in Maier Grove, 5130 Lincoln Xbe,, 
Bommanbille, Ende der Garlinie, Sonntag, ben 
24. Zult 1910. “nfens 11 Uhr. Zidet3 $1.00, 
ablbar an der er — frei. Glu⸗⸗ 
bude, Preislegeln u. ſ. w. il18,28 


Großes Piknik und Preiskegeln 


arrangirt bom 


Cleveland Frauen-Verein 


am 26 den 21. Juli 1910, im Excel⸗ 
ſtor Part, Elſſon Ave. und Irving Vark Blod. 
Anfang 1 Uhr Nachm. Tickeis 45Perſon 156. 
Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt. 


Grosses PIK-NIK 


mit Preisfegeln für Herren und Damen, 
beranftaltet bom 


Deutscher Franen-Kranken-Verein 


Mittwodh, den 20. Zult 1910, im Eurela Grove, 
u Etr. und Irvin Park Blbd. Anfang 
Uhr Nadhm. Eintritt 15 @ Berfon. 


Großes Pik-Aik mit Preiskegeln 
beranitaltet vöm 


Banner Wohlthätigfeits - Verein 


am Montag, den 18. Juli, im Excelfior Bart, 
Irving Park Blpd, und Elfton Abe. Anfang 12 
Uhr, Eintritt 10€ @ Berjon. Kinder unter 12 
Qabren frei. 


Wirthe, Achtung! 


Angebote zur VBerfteigerung ber Bars für da 
jaährliche Pirnirk der fämmtliden Chis- 
cagoer Logen bed 


Ordens Mutual Protection 


am 21. Auguſt im River 4A, 
nit Grove fönnen an Hrn. Julius Wa 
tuhn, 555 W. North AUde., eingereicht werden, 


Siemsens Palm-Garten 
814 North Ave., nahe Halfteb Str. 


KONZERT! 


Seden Abend 3 Uhr. Sonntag Nadimittag 
Matinee 2:30 


uftreten einer eritllaffigen deutihen und eng« 
ie eu Künftler-Gejetihaft. Bu zahlreichem Be⸗ 


uche ladet ei 
= 0 Gheilt. Siemien, Eigentpümer, Siemien, Sn 


Binde. —— und Le Ave, 


Konzert jeden Abend. Extra am Samdtag und 
Conntag: Barallos Ergeiter und Boltöfänger. 
Burgbr u an Zapf. Warme unb Falte Sncılen. 

» fafon 


Bismarck"-Garten 


Ein kühler Play. für Nahmittagd-Gefelt nern. 
EllerysKapelle gi; Yu Aber 


°!; The Mutual Buffet und | . 


Restaurant 


CHAS. S. KEHL 
75 Fifth Ave., nahe RandolphS$tr. 
& ei ragen ‚und 


Ausgezeichnet 
Vollftändig 


ULTRA 2" vi 
rest DE LUX 


Resort 


Nicht das größte in Ausdehnung, aber 
da8 vollitändigite von allen. 


Die Senfation des Sommers 


OMBARDO 


Kapelle und 


Große Oper 
GComp’y. von 


Zweimal täplih Auswahl in Flaffi- 
Ichen, führenden und popıu= 
fären Opern. 


Ein durhfhlagender Erfolg 
AZALIA ; Tinner im I“ ITNEY 


Freien. 
und ihre Mäßine und ihre 


Tänzerinnen Preife Ahtleten 


Autos zum Aufbewahren in unferer 
Garage berechtigen Euch zu 2 
Eintrittö- Karten. 


606 Table d’Hote im Casino 


Kommende zweite jährliche 


“Baby Show’ 


Laft Enre Kinder eintragen 


re) = I F Br 
EHEN 
42 ———— —**— 
Merilan. Stierfehter "Cowbons -iilde © Gtiere, 
Hüngen des Pferdediebes 
Aeußerſt —A Kommt und feht! 
Rieſen⸗Schwimmbecken 
Stellt den „alten Ehwimmteih“ in Schatten. 
The Steeple Chaſe 
Aufregend us „eine Rennbahn — PBrobirt fie, 
a8 nroße Bandeniliethenter 
— — — m. Morris Booking. 
Niefen Sicherheits Goafter.. 
HöchfteThneltte-Tihertte gabıt in ber, &tadt, 
„Charles „Kid“ Gutler’3 
Rämpfe. 


Ringfämpfe—, All Star“ 
Das Grill Cafe 
Unter Leitung von L. Thoerner, ar in beg 
College Ann und bei Tom ones 
Tanz in bem großen Sallleet. 


ner —— — Vark⸗Keim, von 
dem alle anderen herrühren. 


Wir allein bieten in dieſer Saifon 
den berühmten italieniſchen Maeſtro 


REATOR 


und ſeine unvergl. Kapelle 


Bringt — die ganze Familie —Genießt bit 
hrien und Schau — Bent im kühlen 
allfaa— Erfrifht € im Rathsfelfer und dis 

nirt im Kryta kaſino⸗Al Fresco. 


Land in Sicht während der ganzen Fahrt, 


Nehmt den großen Stahl» 
Erkurfions-Dampfer 


rent MARQUETTE 


für bie 


Waufegan 50c 
Nundfahrt 


Heim für Abendeifen. * 


35c Mondschein-Exkursion 


jeden Übend um 8:15; zurüd 
um 10:45 Abends, 


Mufit und Tanz! 


Zu erreihen burh alle Hod- und Ctraßem- 
bahnlinien. 


Docks am Südende der Wells Str. Brudce. 
12— er 


The Relic House, 


2037 N. Clark Str. 
Gegenüber Lincoln Bart. 
jeden Abend unb 


Konzert Sonntag Nadmittag. 


Damen:Ördheiter, 
Diokinson Sisters Bibofe 


VOLKS-GARTEN 


115—717 Ren Ave. enrh 
Altdeutfch gam lien-Re —— — 
Konzert jeden Abend. Sonntag Mat. 2280 Nm. 
as ö —— des — ——— Natur⸗ 
änger Ungar Sanbdor, fom 
1ger Be... "Fortud omie Komiler 


und ber Damen Frl. Carry 
iener, dä und rl. 
Salut ve te Bioleta. Zum 


fe „Der betzogene 


EMIL H. SCHINTZ, 


Geld held ee 1 


N. WATR 
Kan B 00, 





Milwaukee Ave. und Pauline Str. 
Für Montag, den 18. Zuli. 
Extra = Spezielles für das heiße Wetter ! 


Leinenes Craſh Handtuchzeug. 
Leinen Cra dt 
ſh Handtuchzeug, Yi4c 


l5c-Qualität, zu 
BWaichitoffe -» Dept. 


- pen: und einfache Poplins in 
allen frarben, werth 29c; 

bei diefem Verkauf 19€ 
Dunftelblaue Pongee mit weißen Punt: 
ten, eine ausgezeichnete Ic 


Partie, reg. 39, zu..... “ss 


Möbel — 3. Floor. 
Merilaniihe Hanf-Hängemat- 
“ten, $1.50:Werth, zu. 
Yarbdbreites Flur-Deltud, 
30c und 35e Sorte, zu 

Orocery = Dept. 
Brifcher Santos Kaffee...... — 
3 Pfund Seifen Chips ... 
3 Pfund Lump Stärfe 
3 Büchſen Tomatoes oder Erbien.. 250 
2 Pfund Armour Bohnen 
Große Flajhe Ealat:Del 
3 Radete Erispo Graders 
15c Bühfe 8. C. Badpulver...... 

Bleifh - Marft. 
Borderpiertel Kalbfleifch, Pfd....9: 
Prima Chud Roaft 10%, 
Friſch gehacktes Fleiſch 


Nr. 1 Sugar Cured Romp 
Corn Beef 


Friſches Suppenfleiſch 
Nr. 1 Sugar Cured Swifts 
Premium Schinken 


Fanchy 


7 


2034e 


Eiſenwaaren-Dept. — 4. Floor. 
Garten-Schlauch, 50 Fuß lang, 
ug regulär 


Schlauch ⸗ 
reg. $1.00, 


Anfrolfer, J 


Chamber Brufpes — 
reg. 10c— 


Finfaher Badofen 


reg. $1.65— 

zu 1.30 
Diefer Koupon und 98e gut für 1 | 
8-4 ganzleinene hohigefäumte Tijch- | & 
dede, wertl) $1.50. | 5 


Männer Ausitattungs » Dept. 
——— J — in blau und 
warz und weiß geſtreift — 
50e werth, zu —— 
| 2 Stüde Schul-Anzige für 
| Knaben, $2.25 Wth., zu.... 1.39 
Knaben-Kniehoſen, Bloomers 19 
od. Straight, 29e-Werth, zu... Lẽ € 
Männer-Hofenträger — m 
BIC RED, BU neacnainn sn 


Kilör - Verkauf. 
3.00 Gall. California Brandy für 
ZTafelbier, 24 fylafchen für 
$1.00 Flafhe Kentudy Bourbon für 


FREE EEE EEE TEN AERO EEE EEE TE 
— —— — — EEE — — —— — En LES EEE ET EN EEE — — — — 


Sokalbericht. 


(GEinugeſaudt.) 


(Für Einfendungen aus dem Lefertreis iſt die 
Redaltion nicht vderantwortlih. Bufchriften 
müffen möglichft Mar und furz gehalten, und 
frei von perfönligen, Angriffen, dns Papier 
‚ nr auf einer Geite befchrieben fein. Nur 

i he den Namen una Möreffe 
bes Einfender3 tragen, werden berüdlicttar. 
wird »er Name nicht beröffente 
1a! 

Werthe Redaktion: — Aus der Dienftags 
Nummer der „Abendpoft” erfehe ich, vah die 
Prohibitioniften von MWilmette wieder ein: 
mal Spiel angeftellt haben, um Gejchäfts- 
leute hineinzulegen, welche „wider Gefeh und 
Ordnung verftoßen“, indem fie bei diefer 
Badofenhige einem durftigen Arbeiter ein 
Gias Bier verfaufen. Das Geld für jene 
Tagediebe jollten die Prohibitioniften fpa= 
ren. Weshalb gehen fie nicht hin und Kla= 
gen die Regierung an, welche jenen Händ- 
lern Lizenjen ausftelt? Die Anhaber der 
Lizenſen fühlen ſich natürlich auch berech— 
tigt, von dieſen Gebrauch zu machen. 

Wenn dann aber der Getränkeverſchleiß 


abſolut nicht geduldet werden ſoll, weshalb 


geht man nicht gegen die Klubs vor, vor de— 
ren Lokalen man die Ablieferungswagen der 
Brauereien und Flaſchenbiergeſellſchaften 
do häufig genug hälten jieht. 
für die Mitalieder diejer Klubs die Gefehe 
nicht? Da ficht man, wa8 von der gerühm- 
ten „Gleichheit vor dem Gefet“ zu halten ift. 

Grojfe Point ift von jeher „unentiwegt“ 
für offenen Getränfehandel gemwejen. Ind 
die dortigen Wirthichaften Haben ans Mil: 


mette und aus Minnetfa ftärleren Zufpruc ! 
gefunden, als ſeitens der ortsanſäſſigen Be- 
Auch kennt man manches hübſche 


Hiiſtörchen von Whisky, der nach dieſen Ort- Rorchfield 


vöffernng. 


Thaften eingeführt wird in SFäflern, die 
„Kerofin Del-, und in Krügen, die „Pine: 
gar“ marfirt find. Nutiht fo ein Krug 
jeweil® dem Fuhrmann aus der Hand, fo 
aibt'8 natitrlih ein großes Lamento über 
das vom Främer gemadhte PVerfchen, denn 
Rpistgrtommt Doch „bei uns“ nimmer ins 
Hans. 

ser wird den Händler verantwortlich 
machen, wenn Winder jih an Badivaaren 
oder Auderzeug übernehmen? So jollte e3 
auch mit dem Trinken fein. Laft den die 
Folgen tragen, der im llebermaß Gebraud 
macht: von geiftigen Getränfen. 
fi nicht beherrichen können, wird es inımer 


aeben, >Und unter den fogenannten Rrohi= | 


bitioniften von Wilmette gibt’3 genug, die 
einen ansgewachjenen Affen bei fich haben, 
wenn 
Stadt fommen. 
Grofje Roint, 13. Auli 1910. 
9. ©. 


* Grira Pale BPilfener und „Bai- 


rich“, reine Malzbiere der Conrad | 


Ceipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Tülfern. Tel.: Calumet 730 und 869. 
— — — 

Aus Vercinskreifen. 


Morgen veranſtalten die Mitglieder 
der Odd Fellow Logen Lily ofthe 
Wsesſt und Palm Loge einen 
Ausflug nach Shermerville, wo ſie im 
ſchönen Hain ein Basket-Piknik ab— 


halten. Das Komite hat alle mögli= . 


hen Vorkehrungen getroffen, um den 
Mitgliedern und ihren Freunden einen 
angenehmen Tag zu bereiten. 
der Chicago Milmautee und St. Paul 
Bahn fahren vom Union Bahnhof um 
9:45 Vormittags, 12:40 und 2 Uhr 
Nachmittags ab. Tidet3 50c die Per: 
fon, Kinder von 6 bis 12 Jahren die 
Hälfte. 

Am kommenden Dienftag wird die 
GroßparfXoge Nr. 9 nom Or: 
den der Hermannzjchmweitern eine 


MWafferfahrt auf dem Dampfer Theo: | 


dore Rooferelt nah Michigan Eity 
veranitalten. Die Rundfabrt foftet nur 
75 Cents. Die Abfahrt erfolgt 10 Uhr 
Vormittagd an der Clark Straßen: 
Brüde. Rüdfahrt von Michigan Eity 
4 Uhr 15 Minuten Nachmittags. Kin 
der im Alter von 5 bi3 12 Jahren zah— 
len nur 40 Eent2. 

Rundfahrtfarten find im Vorver— 
fauf zum Preife von 50 Gents u. a. 
bei den Damen Palmer, 2011 Dayton 
Straße, und Kreszentia Kaſtner, 
1340 Flether Str., zu haben. 


— 


Wein für medizinische Zwecke 


Hr fenben eine oder zwei Proben don unferen 
raeidhneten Weinen an Nebermann, ber und 
en Ramen vr.d Tdreffe einfendet. ober hei 
ng bieft8 Moupons in unferem Sefhäft. 


@tr haben ein Neitaurant und Weinftude an 
Mlichtih für Damen und Kinder. 

Bert, Sherry, weiße und rothe Weine, 

eite: 7 , Prei 

BE Geo, —* uns Bihen 
Man’ tehe dic Pretzlifte. 

72 Ost Adams Str. 

(Bafement, gegenüber der Sair.) 


HARRY PLOHR, Weinhand 


Oder gelten 


Leute, die; 


ſie mit dem lezten Zuge aus der— 


Züge 


Steuerbüder adgeihlofien. 


Der Werth des ftenerpflichtigen Eigen« 
thums in den Gemeinden im County. 
‚Die Affeflorenbehörde hat, mie be- 

reit3 geftern furz-berichtet, die Gteuer- 

bücher für das County gejtern abge: 
ſchloſſen und ſie der Reviſionsbehörde 
überwieſen, die am Montag mit der 

Reviſion beginnen wird. Der Werth 

des ſteuerpflichtigen Grundeigenthums 

beträgt $1,956,871,241, der der Fahr— 
habe 5631,510,246. CErfterer hat eine 

Zunahme um 3%, legterer eine foldye 

um 63% gegen das Vorjahr aufzu- 

mweifen. Strafzufchläge in der Höhe 
bon breiunddreißig Millionen find zu- 
erfannt worden. 

‚ Der Werth des Grundeigenthums 

in den verfchiedenen Gtadt- u. Land: 

gemeinden ift bon ber Affefforenbe- 
hörde wie folgt abgeſchätzt worden: 

Reviſionsbeh. Aſſeſſorenbeh. 
1909 1910 

Barrington —..... —R en $ 

DEIWUN.o0006 onn00. Shane 

Bloom 

Bremen 

Calumet 

Gicero 

Elt Grove 

Evanfton . 


; Hanover 
Vemont 


Gemeinde 


1,815,639 $ 1,842,261 
5,381,373 3,930,357 
5,340, 633 5,429,799 
1,751,793 1,771,602 
15,940,704 16,425,618 
6, 806, 870 
1,155,711 
9,234,012 
1,532,9} 
1,400,310 
2,227,182 
‚236,92 ) 

Maine 
New Trier 


‚670,475 
10,668,009) 
Miles ‚953,02 1,979,382 

1,544,727 
1,335,957 
15,024,375 


1,189,3%9) 


2.3 3 
1,303,836 
15,078,780 
1,180,056 
1,878,015 
1,040,0831 
10,538,802 
‚4,8 
22,823,907 
3,647,771 
1,201,647 
2,743,080 2,776,746 
8,455,035 8,463,897 
2,077,431 ) 
.» _ 4,781,004 
+ 631,017,55 


Norwood Bart 
Sat Bart 
Orland 
Palatine 


— 
Riverſide 
Schaumburg 
Stidny .... 
Thornton 
Wheeling 
Worth 
Süpjeite 
Nordseite 
Weitfeite 

—— nun 235,233,195 
NJefferſon 50,931,048 
Yale 134,622,879 


130, 173,996 


23,639,055 
3,114,714 
1,201,047 


IR) 
4,002,204 


246,447,732 

55,843,701 
149.529,96) 
138,835,053 


Gejammtfumme. .$1,891 560,184 $1,056,871,241 
Der Werth der Tahrhabe in den 
berfchiedenen Gemeinden ftellt ſich 
nad) der Schätzung der Aſſeſſorenbe— 
hörde wie folgt: 
Gemeinde Reviſionsbeh. Aſſeſſorenbeh. 
1909 1910 
551.052 $ 505,570 
197,4 9 234,377 
1,1%2,611  1,340,910 
203,285 
1,625,937 
1,283,025 
310,455 


852,105 


Galumet 
Gicero 
Fit Grove 
ı Epanfton 
Hanover 
Lemont 
Venden 
Lyvons 
Maine 
ED —— —⏑—⏑—⏑—⏑———— 
WViles 
Northfield 
Norwood 9 
Oak Park 
Orland 
Valatine 
Valos 
Kroviſo 
Rich 


5. 0 
1,622,130 
415,009 
6,132,5064 


791,070 


Nidgeville 
Riverſide 
Schaumberg 355,167 
Stidnen * 14.703 

iı Fhernton .. . ‚3.0 1,743,‘ 
Wheeling 208 
Worth 
Sü dſeite 
Nor dfeite 
Meftjeite 
Hyde Vark 
Jeffer ſon 
S ——— 
Lake View 


352,5 

326,065,9 
60,09650,478 
0R,048,678 
51,466,517 
3,233,789 
35,069,295 
22,376,422 


9.600,937 
28,504,149 
17,256,594 


Gefammtfumme. .$543,323,007 &3631,510,246 
Am Montag und Dienitag merden 
Beſchwerden über zu hohe Einſchätzung 

von Fahrhabe zur Verhandlung kom— 
men, am Mittwoch und Donnerſtag 
Beſchwerden über zu hohe Schätzung 


von Grundeigenthum. 
— — —⸗ñ — 


Sie mſens Palm⸗Garten. 


In dem bekannten deutſchen Familien— 
Lokale Palmgarten, Nr. 814 North Avenue, 
nahe Halſted Str., finden allabendkich von 
8 Uhr,“ ſowie Sonntag Nachmittags von 
2:30 Uhr an recht unterhaltende Konzerte 
ſtatt. und der rege Beſuch zeigt deutflich, 
daß das Publikum mit dem Gebotenen zu— 
frieden iſt. In dieſer Woche treten auf: Die 
Konzert-Sängerin MeKay, die Lieder⸗-Sän— 
gerin Louiſe La Petite, die Soubrette Cora 
Ward, die Wiener Lieder-Sängerin Sophie 
Gottſchall, die Komiker Frank Kreuth und 
Hugo Gottſchall und Hugo und Sophie in 
Geſangs- und komiſchen Duetten. Am Mon— 
tag erſtes Auftreten der Duettiſten Beeſon 
und Harris. 


— Unnöthige Sorge. — „Wenn 
Dein Vater nur nicht zu früh merkt, 
daß wir durchgebrannt ſind und uns 
einholt!“ — „O, mache Dir deshalb 
leine Kopfſchmerzen, Schätzchen! Papa 
iſt ſchon voraus —den Paſtor zu be⸗— 
ftellen!“ 


| 


nn mn — — — 


Eine Ueberraſchung. 


Geſchäflsverwaltung der ſtädtiſcheu 
Polizei in beſter Ordnuunz. 


Steward und Mayer gelobt. 


Aus dem Straßenamt. — Wie Vorſteher 
Sowler auf einfahe Art der Stadt täy- 
lich $100 zu eriparen hofft. — Straßeit* 
bahn im Dienfte der Müllabfuhr. 


Einelleberrafchung bereitet die Mer- 
riam-Kommifjion dem Publifum durch 
ihren vorläufigen Bericht über die ge= 
ſchäftliche Abtheilung der ſtädtiſchen 
Polizeiberwaltung. Während ſie bis— 
her an jeder von ihr unterſuchten 
ſtädtiſchen Abtheilung ernſte Mängel 
zu rügen gehabt hat, ſtellt die Kom— 
miſſion mit Vergnügen feſt, daß an 
den geſchäftlichen Methoden der Poli— 
zeiverwaltung unter Chef Steward 
nichts von Belang zu tadeln ſei. Bei 
den Anſchaffungen würde nach zweck— 
mäßigen Methoden verfahren, und die 
Kontrole über die Ausgaben Tafie 
nicht3 zu münfichen übrig. Wegen 
Mangels an Zeit und an den erforder: 
lihen Mitteln Bat die Kommiffion Jich 
mit einer Unterfuchhung desSicherheit- 
dienftes nicht befaßt und ebenfo wenig 
mit der Art von Kontrole, welche poli= 
zeilih über das „Lafter“ ausgeübt 
wird. In diefer Beziehung weiß ſie 
alfo nicht, mie die Dinge ftehen, und 
nimmt fie von der Abgabe eine3 Ur: 
theils Abftand. Auer dem Polizei- 
chef wird in dem Bericht auch Herrn 
Simon Mayer Anerkennung zutbeil, 
der jeit zwölf Jahren die Stellung des 
Eefretärd der PBolizeiverivaltung be- 
kleidet. 

Erſparniſſe bei der Müllabfuhr. 

Recht koſtſpielig geſtaltet hat ſich 
bisher die Müllabfuhr in der 9., 10., 
11., 18. und 19. Ward. Wegen der 
großen Entfernung der Ablagerungs— 
plätze haben die Müllwagen dieſer 
Wards durchſchnittlich nur etwa je 9 
Ladungen Müll in der Woche zu be— 
wältigen vermocht. In den meiſten an— 
derenWards dürfte die Sachlage kaum 
eine viel günſtigere ſein, aber in den 
genannten 5 Wards ſoll nun Wandel 
geſchafft werden, und Straßenamts— 
vorſteher Fowler ſchäht, daß ſich da— 
durch eine Erſparniß von rund 8100 
den Tag werde erzielen laſſen. Es ſol— 
len nämlich, zum Preiſe von 8736 das 
Stück, für die Abfuhr von Müll aus 
den beſagten Wards ſechs große Laſt— 
wagen angeſchafft werden, die mittels 
der Trolleyleitung über die Straßen— 
bahnlinten werden befördert werden 
können. Die regulären Müllwagen 
werden dann nicht mehr die weite Stre— 
cke nach den Ablagerungsplätzen zurück— 
zulegen, ſondern nur nach gewiſſen 
Ladeſtellen zu fahren brauchen, die 
bereits zweckentſprechend eingerichtet 
ſind für das Umladen des Müll. Die 
drei Trolleywagen, zu zwei Zügen von 
je drei Wagen zuſammengeſtellt, wer— 
den die Weiterbeförderung dann raſch 
beſorgen. 

Zur Verminderung der Verkehrsſtö— 
rungen, welche das jeweilige Aufreißen 
von Theilſtrecken gegebener Straßen 
verurſacht, iſt vbom Straßenamt jetzt die 
Beſtimmung getroffen worden, daß 
ſolches Aufreißen den am meiſten be— 
theiligten Parteien — durch Anzeigen 
im „Teamſters' Journal“ und ander— 
weitia — zwei Wochen vorher bekannt 
gegeben wird, unter gleichzeitiger 
Mittheilung der beſten Wege zur Um— 
gehung der unfahrbaren Strecke. 

— ———— —— — 


Sinnige Ueberraſchung. 


Bella Donna⸗Loge bereitet ſie dem Jubel⸗ 
paar Karl und Elife Hoffmanın 


Eine Silberhochzeitä-Feier, von der 
die Gefeierten vorher feine Yhnung ge- 
habt hatten, bereitete geftern Abend 
die Bella DonnasLoge Nr. 700, Or= 
den der Ehrenritier und =Damen, ih- 
rem langjährigen Mitglied und Ver: 
mwaltungsbeamien Karl A Hoffmann 
und jeiner Gattin Elife in Schönho- 
fens Halle. Unter den etwa 80 Anive- 
jenden befanden fich viele Sänger vom 
Deutfhen Militär - Gefangverein, die 
unter Herrn Wagners Leitung im 
Laufe des Abends mand) fchöneg Lied 
bortrugen. Beim Effen midmeten die 
Herren Yofef Traub, der Meifter der 
Loge, der auch die Vorkehrungen ge- 
troffen hatte, 9. ©. Dillenburg, X. 
Ss. Hriedrih und Mar Heidelmeier 
dem ubelpaare herzliche Anfprachen. 
Ein goldene? Logenabzeichen mar die 
Heltgabe der Diftrift Deputieg von 
Goof County, und ein das Bild des 
Ehepaares umrahmender Gilberfrangz 
die der Bella Donna-loge. Die eier 
verlief jtimmungspoll und gemüthlich. 
Herr und Frau Hoffmann find vor 
24 Nahren aus Hejjen-Darmftabt 
nad) Chicago gefommen, 

_— —— — — 


Bariete Volksgarten. 


In dem bekannten deutſchen Familien— 
Unterhaltungslokal Volksgarten, Nr. 715 
— 7178. North Übe., tritt zur Zeit der 
berühmte Wiener Naturfänger Ungar 
Sandor, ein perfönlicher Freund desffur- 
ften Aueröperg, auf. Er erzielt große Er> 
folge, und mit ihm metteifern darin die 
Vermandlungs-Duettiiten Adolf und Bet 
tt} Hertel, die Tänzerin Carrie Winner, 
der Berliner Gejangsfomifer Thifius u. 
die Gejangzjoubretten Scheft und Violet 
te. Heute und morgen mwird die [ujtige 
Voſſe „Der beizogene Ehegatte“ aufge- 
führt, morgen findet um 2:30 Nr eine 
Nachmittagsvoritellung ftatt. 
tritt it frei. 

— — — — 


— Unverfroren. — Fremder (der in 
einem unvorſchriftsmäßig beleuchteten 
Hauſe, deſſen Beſitzer Arzt iſt, die 
Treppe hinabſtürzte und ſich verletzte): 
„Die Nachläſſigkeit ſollen Sie mir bü— 
Ben; gleich gehe ich . ..“ — Hausbe⸗ 
ſitzer (vorwurfsvoll): „Doch nicht zu 
einem andern Arzt? Laſſen Sie mir 
den Verdienſt zukommen!“ 


Der Ein- 


 Berlangt: 


Unterftügungsverein der Angeftellten von 
Siexei, Cooper und Co. 


Der Unterftüßungsverein der An— 
gejtellten von Siegel, Cooper & Co. 
veranftaltet morgen feinen 17. Jahres 
Ausflug nad Gleniwood Park. Bafe- 
ball-Spiele,* Wettrennen, Tanz und 
eine Liebhaber - Vorftellung im aqroßen 
Zelt bilden das Unterhaltungspro- 
gramm. Der Borkehrungdausfhuß 
beiteht au3 den Herren E. Hoffheimer, 
U. Freeman, T. W. Palmer und Wmn. 
Mittler. Der Verein wurde vor 18 
Sahren gegründet und macht fich zur 
Aufgabe, jeine Mitglieder in Krankheit 
und Noth zu unterftüßen, den Geiſt 
der Kameradbihaft unte:, ihnen zu 
pflegen und ihnen gefellige Unterhal- 
tung zu bieten, Seit feiner Gründung 
bis jett hat der Verein $85,614.66 an 
Unterftügungsgeldern ausgezahlt. Er 
unterhält ein Freibett in einem Hofpi- 
tal für franfte Mitglieder und befitt 
einen Kaffenbeitand von $5000. Die 
Beamten 1... „präfident, B. Marks; 
erſter Vizepräſident, Frank Clark; 
zweiter Vizepräſident, Abe Freeman; 
Schatzmeiſter, O. W. Kappelman; Se— 
kretär, Geo. W. Linahan; Direktoren: 
Clarence Hoffheimer, Wm. Mittler, J. 
Blumenfeld und J. W Palmer. 


Relic Houfe. 


Das beliebte Dickinſon'ſche Damen—⸗ 
orcheſter, das jeden Abend und am mor⸗ 
gigen Sonntag auch am Nachmittag im 
Relic Houſe konzertirt, wird den Gäſten 
morgen u. a. folgende Stücke vorſpielen; 
„A Frangeſa“, Marſch, Caſta; „Tout 
Paris“, Walzer, Waldteufel; Duberture 
zu „Don Yuan“, Mozart; Aragonaife, 
Mafienet;z  „Liebeszauber,“ Kendall; 
Ständen, Titel; Auswahl aus „Gabal- 
leria Rujticana”, Mascagni; Lied ohne 
Worte, Tſchaikowsky; Werners Abſchied, 
Neßler; „Das Lieblings-Regiment“, 


Ertl. 
— 

— Dantbar. — Statift (dem eine 
Gagenerhöhung bemilligt morden): 
„Herr Direktor, Sie follen mit meiner 
nächtten Leiche zufrieden fein!“ 


JOHN KRUMM 


1509-1519 Fullerton Ave. 


Alte Nr. 127—135 PFullerton Avenue. 


Spezielles für Monlan, 


; den 18. Juli. 
A. S. Mail Seife, — 
6 Stüde für — * 
Und ein Waſſerglas von imitirtem J 
geſchliffenem Glas frei. 


x Grand Ma’3 Wafchpulve I 
4 große Sorte PRadet.... 12€ 


{ Koko Noodles Seifen-Chips 
45 Piund für..... 140 


A Leite Saundry-Stärte, 3 Pfd 10c 


Babbits, Naptha Seife, 
a 6 Stüde für 
a Crispo Craders, 3 Badete 10£ 


106 


Del-Sardinen, 3 Büchfen 


4 Darlor Streichhölger, 12 
Schachteln für 

J Lulu Cleaning Powder, — 
2 Büchſen für 
Schwarze Shirt Waiſts für 


. 66 
4 Damen, 1.25 werth 89€ 
J Korſet Schützer, leicht be— 


1 ichmußt, für ER ge 

u Streohhüte für Kinder, 39c 
iwertb, für ; 19e 

 lingebleichter Muslin,Yard AL/ , 

2 breit, 7c werth 4260 
Madras Shirting, Yard 

M breit, iSc merth 

* Echtfarbige Challieg, Arc 

5 50c .leinene Arbeitshenden ‘ 

A fr Männer, für "39€ 

d 29c gemifchte Unterzeug für 

4 Männer, für . Bf 22e 

I Männer-Socken, I 
u > 

m 2 und 3 Strap Sandalen für 

| Mädcen, 1.48 wer O8 | 
Hohe Sandalen für Miffes und | 
Madchen, Größen 8% Bi3 2 umd 
2% bis 5, $2.00 werth, 1.45 

MB Grandma® Vorar Rom 1 

1 pered Seife, Badet. 1 QAC 

a1. ©. Mail Eeife — 

— — 

Und ein Waſſerglas von imitir⸗ 

tem geſchliffenem Glas frei. 

ME Speziell, Dienftag, 19. Julie | 

a Ss rei: 200 Stamps mit jedem Ein= | 

fanf 3u $1.00, in Verbindung mit | 

den regulären 10c Stamps! 

J John Krumm beſteFarbe, die 

$1.10 Qual., Montag, nur 93€ 

Beite Qualität Matraben, > 17 

in allen Größen, für..... + 

Granit Einmadtefjel, — 19c 


A alle Größen, Montag..... 


Kleine Anzeigen. 
————— ————— — — ——_ ] 
Verlangt: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter Diejer Rubeit 1 Gent das Wort.) 


Derlangt: Yunger Butcher für allgemeine Arbeit; 
muß Store tenden können. 1804 St. Halften Str. 


Verlangt: 25 Meed Workers, fofort, ftetige Arbeit 
und gute Bezahlung. Northweitern Reed & Rattan 
G>., Viinneapolis, Minn., 508 1. Wpe. 5 

w 


Verlangt: Männer die Luſt haben an Caruſſell zu 
arbeiten mögen fommen nah 47. Str. und Wabaih 
pe fria 
Berlangt: Deutiher Koh und Opfter Dann. — 
213 ©. Halfted Str. fiajo 


Verlangt: Maſchiniſt mit guten Seugniifen; einer 
der Nähmajhinen repariren Tann vorgezogen. Anz 
fangögehalt $15 die Woche. Kongreß Gier. und 
Center Ave., U. Stein & Go. fria 
Verlangt: Ein guter Schuhmader eh Reparatur 
und neue Arbeit, für jofort; ftetige WUrbeit für den 
rechten Mann. Zu fchreiben unter WR. 499 —— 

rja 


Verlangt: TaihensTaders an Welten: ftetige Ars 
beit. Ed. B. Price & Eo., %66 Branklin Str. 
e frt ſa 

Verlangt: Bladſmith mit Erfahrung an hochfei— 
ner Arbeit: guter Lohn und va RT 
Erby Garriage and Wagon Eo., 323 La * —* 
rſaſon 


Teriengt: Ein junger Mann in Buchbinderei zum 
Echneiden und allgemeine Pamphlet Urbeit. Chi: 
capı Legal News, 1446 Indiana Ave, dfja 


Berlangt: Bladjmith Helfer. 50 W. Boll Str. 
f dofrja 
Berlangt: Williger Nunge von 16 Yahren flir alls 
gemeine Wrbeit im Store, $4.50 zum Unfang. — 
Strug & Glottu Co., 77 Fifth Ave. Nawe 


deut Buchbinder find 
X ernennen > 


kr 


ei gute 
dauernde Beihäftigung. 
345 Midigen Etr- 


Verlangt: Männer und Knaben. 
Unzeigen unter biefer Mubrit 1 Gent das Wort.) 
‚ Verlangt: Gabinet Maters. Ungefähr 10 Mann 
im Wlter von 25 bi8 45 Jahr, um nad Waterloo, 
Ja. zu gehen, nad einer der älteften und zuders 
läjsigften Firmen im Manl:, Stores und Dffice- 
Firured:Belcäft; tein Streit Dort, mir balten 
„stiene Werkttätte, und vergrößern unfere Leiſtungs⸗ 
fävigleit. Guter vVohn und jtetige Wrbeit Das 
dan;⸗ Jahr hindurch. Nur itrikt erſttlaſſige, ſtetige, 
nüchterne, zuverläſſige Leute brauchen ſich zu mel⸗ 
den, Männer die gewillt find bei uns zu bleiben 
uno tüchtig bei der Arbeit find. Gebt volle Ginzel: 
heiten in Gurem erften Brief. Adreſſe: V. 221 
Aben dpoſt. 


Verlangt ſoſort: Fünfzig gute „Vody 
Builders“, ebenſo Cabinet Makers für 
„Body Work“. Stetige Arbeit und die 
höchſten Löhne. 

The Kiſfel Motor Car Comp., 
Hartford, Wisconſin. 
EN j115—20X 


Verlangt: 2 gute Baufhloffer. Central Urcitec: 
tural Iron Works, 4108 Ya Salle Str,, nahe Root 
Str. 1611w 

Verlangt; Holz⸗Dreher in Möbel⸗Fabril. Aus. 
Haußle Go., Weed Str, und Si Ave, 


Berlangt: Schneider, Buihelman an neuer Arbeit, 
muß flinf jein und fein Geſchäft verftehen. ZJadion 
od. und Green Str. 


* Frei — — — — 


Berlangt: Zwei ftarfe deutfche Jungen, 17 Yabre 
alt, für leichte Arbeit. Chicago Blue 0, 602 Auftin 
Avenue. 


Verlangt: Ein Junge, 16 Yahre alt, für Leichte 
Holzarbeit, 179 Rn Sale Str., 4. Bloor, Front, 
C. F. Dopann. fſa 

Verlangt: Hufſchmied und Blackſmith. 1710 S. 
Waſhtenaw Ave. frja 

Verlangt: Ein Porter, der aud) Bar tenden 
tann. U. Wagner, 5722 R. Clark Etr. fia 


Verlangt: Starter Zunge, 16 bis 18 Jahre alt. 
3036 WUrcher pe, 


Verlangt: Bartender. 30 6. Clark Str. 
Berlangt: Tüchtiger Fyarmarbeiter auf einer Ge: 
treidefarm in Süpdwelt:Dinnejota. Adre,: Arnold 
Indold, Ormsby, Watonwan County, Minn, 
16j11wx 
— — — — — — — 
Verlangt: Junger Butcher, um Frankfurter ab— 
zugliedern. 648 Wells Str. »jafon 
Berlangt: Wagenmader für Reparaturen. Anzu— 
fragen Sonntag Vormittag 8 Uhr, H. Rohrte, 2029 
Nord Waihtenam Ave., nahe Gliton Ave. 
Verlangt: Ein Schlofjer und Helfer. 2089 Ogden 
Avenue, 


2131 Wabafh Ave. 


Bartender, etiwa8 MPorterarbeit mitzus 
Sarrabee Str., Phone Lincoln 1870. 


Verlangt: Porter. 


Derlangt: 
thun. 187 


Verlangt: — Mann für Küchenarbeit, muß 
Fleiſch ſchneiden können. 194 S. Clark Str. 


der eflvas vom Brid: 


rt 
Str. 


Verlangt: unger Mann für Office-Arbeit tn 
Amporthaus Brand in Chicago, Welegenheit zum 
Emporfommen. Adr.: X. U., 48, Abenppoft. 

Verlangt: Ein frifh eingewanderter Junge, der 
Luft hat für Gärtnerei. Wr. : T. U, 480, 
Abendpoft. 


Verlangt: Aunge, der im Bäder Shop arbeiten 
tann, $9.00. 519 North Upe., nahe Mohamf Str. 


Verlangt: Junge in Bäderei. Mit etwas Erfah: 
rung. 2002 N. Halited Str. 


m 
Verlangt: Yunge mit Erfahrung in Bäderei. — 
103 W. 2. Straße, 
BVerlangt: Welterer Mann flir leichte Arbeit im’ 
GrocerysStore, mit Board. S. Mertowith, 1433 
Nord Hoyne Ave. 


Verlangt: Bau:Handlange 
legen veriteht. 849 Genter 


Verlangt: Ein Junge mit Erfahrung an Gafes. 
190 W. Chicago pe. f 


Verlangt: Starker junger Manı, um im Stod 
Wpolefale Haus zu arbeiten. Muß. Neferenzen ha= 
ben. $12 per Woche. 141 Gaft Yale Str. 

Verlangt: Zunhmann im Salvon, Nachzufragen 
Eonntag Vlorgen zwifchen 11 und 12 Uhr Vorm. 
40 Wells Str. 


Verlangt: Blafterer® an Barry Wpe., öftlih von 


Evanfton Ave. L. Glowinnke. 

Verlangt: Shipping Clerk mit Erfahrung an le— 
dernen Reiſewaaren. Nicholas Diamond & Co., 101 
Canal Str. 


Verlangt: Zwei gaute Carpenters. 9912 Indiana 
Ave. Vorzuſprechen am Saniſtag oder Sonntag beim 
Eigenthümer. 

Verlangt: Zweite Hand an Brod und Biscuits, 
ſowie ein Helſer an Cates und Biscuits. 3812 Dg: 
den Avenus. 


‚Verlangt: Guter Porter, der Mittagslund ers 
viren fann; muß nüchtern fein. Saloon, 671 Late 
Str., Ede Union, 

Berlangt: Guter Porter für Saloon. 571 Weft 
Jackſon Blod. 


Verlangt: Starker junger Mann, um das Stein: 
fchleifen au 'eriernen. Garqueville Litho. GCo., 1050 
Fullerton Avpe. 


Verlangt; Ein Junge in Bäckerei 


ı arbeiten. 
3260 Lincofu Une, 


zu 


Verlangt: Sigarren-Berfäufer, um uns zu bere 
treten. Grfahrung nicht nothivendig; Verdienft $10 
82) per Tag. Hazel Green Cigar Co., 507 Wlonad: 
noct Blod, Chicago, 16j11w* 
Guter Schloſſer und Mechaniker an 
Fred Beißwanger, Norwood Park, Ill. 


Verlangt: 
Artomaten. 


Berlangt: Stallleute, Mafhiniften, Tiichler, Yac- 
toxy⸗Arbeiter, Farmer, Janitors, Bladſmith Helfer. 
Metropolitan Ugency, 195 Xa Salle Str., Zim. 11. 


Derlangt: Chrlider junger Mann, 17 bis 18 
Sahre alt, am Milchwagen zu helfen. Bollinger, 
1824 S. Morgan Str, 


PVerlangt: Väder, jelbftändig an Cake und Rolls. 
2045 Dgden Xpe. 


Verlangt: ———— und Phonograph Opera⸗ 
tors. Nur erſter Klaſſe brauchen ſich zu melden. — 
Adr.: R. 477, Abendpoſt. 


Verlangt: Ein Mann, 2 Pferde zu beforgen und 
mit am Wagen zu helfen. Vorzuiprehen heute 
Abend zmwiichen 6 und 7 Uhr. 829 ©, Latonvale 
Upe., nahe Chicago Ave, 


Verlangt: Vardmann. Kaiferhof Hotel, 274 Clart 
Etr., Stewart Office. 

Berlangt: Saloon: Porter. Muß deutfh fprechen. 
1952 Wet 21. Str. fajomo 


Berlangt: Vormann, erfahren im Hausmoven. — 
— Sonntag vor 9 Uht Vorm. 7828 Eme— 
ra ve. 


Verlangt: Bäcker, dritte 
und Zimmer. 5082 Lincoln 


Verlangt: Guter Tabat Stripper. 3146 N. Kebs 
zie Ave. nahe Belmont Avbe. 


netũ Porter und Lunchmann. 50 N. Clark 
ir. 


jafomo 


and an Brot. 
(ve. 


Board 


— — 


Verlangt: Ein Waiter im BiersGarten. 1559 W. 
63. Str. 


re 
Verlangt: Cabinet Makers in Möobel-Fabrik — 
Aug. Haußke & Co., Weed Str. und Smitt Ave. 
ſamo 

UAdr.: 


Verlongt: Kupferſchmied. 


Abendpoft. 


Berlangt: Ein deutfher Barbier; fländige Arbeit. 
Sofort vorzuiprehen: M. Wolf, 142 N. Leavitt 
Str., nahe North Abe, . fria 


Derlangt: Ein gut erzogener unge, 15 bis 16 
Jahre alt, um die Blattgoldihlägerei zu erlernen. 
1417 Greenwood Xerrace. doft ſa 


Verlangt: Blattgoldſchläger, Beading-Arbeit. 1417 
Greenwood Xerrace. dofria 


Berlangt: Hutmader; auch melde zum lernen; 
hoher Lohn und ftetige Arbeit nejihert. Kutfabrit, 
542 W. Yadjon Biod., 5. Wloor. dffafon 


— — — — — —— TE Te 


— 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


iR 
ſſo 


Verlangt; Mann oder Frau flir Küchenarbeit, ſo⸗ 
fort. ——— fertig zür Arbeit, 3159 W. North 
Nve., Gde Kıtzie Ave. 


— — — — —e — 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


——— —— — 
G t: Junger Mann, Carpenter, ſucht Arbeit, 
Say Orr Ue en. 326 W. 45. PBlace, nahe Wuent- 
wortu Ave. fſa 
Geſucht: Junger Bartender ſucht Stelle; iſt ver— 
heirathet. de.: D. 1 Ubendpoft. 15j!1m 


Gejuht: Ein Mann in mittleren Jahren jucht 
Stelle für Nahtwächter, tft 2 und — 
fie. 85 Pranffort Etr. 9. 8. fria 


173 er YButcher fjucht Stelle. 
N ‘ — face, nabe Wells Str. 


Gefecht: Bartender, flinter junger Mann, just 
ra iheut Feine Arbeit. Dan Nagel, 533 a 
tr. dfia 


2. Rrauie, 
fejajo 


Gefuht: Gute zweite Hand an Cafes fucht fetigen 
Plah. Adr.: %. 808 Ubendpoft. dofrja 
Gefuht: Guter Bartendes mit Empfehlung fucht 
Stelle. 8. Hesl, 1521 Moßkiwt Str. midofria 


Gefucht: Tüdtiger, durchaus zuberläffiger Kol: 
En Be BE TE 

cc r e m. ert, 
3109 Kambringe Une. | Hiafo 


(Anzeigen unter biejer Rutrit 1 Gent das Wort.) 


Geiuht: Guter Wurftmacher fucht Urbeit. 1783 


Drhard Str. Peter Rofto. 


Sefuht: Bäder, 9 Monate Erfahrung, juht Stelle 
mit Board, 356 N. Halfted Str. fajon 


Geſucht: Erſter Klaſſe Cales⸗Bädet 
Platz. F. Noval, 5200 Weſt B. Str., 


gs ftetigen 
orton Bart. 
jajomo 
Gejuht: Aunger Deutfcher jucht Stelle ald Dies 
ner, fann Mädchenarbeit verrichten. Witte borzufpres 
hen oder zu jchreiben, 2781 Herndon Str. 


Geſucht: Deutiher Bridleger oder Bementarbeis 
ter, Nichtellnion, wänjcht ftetige Arbeit in Wabrit 
oder jonjtwo. 1615 Shefjield Wpe., hinten, oben. 

Gefuht: Deuticher Majchineniclojier, vertraut 
mit allen vorlommtenden Wrbeiten, fuht Stelle. 
Herzan, 1453 W. Chicago Abe. jajoıno 

Geſucht: Mechaniſcher Engineer, vertraut mit Eis— 
majchinen, fanı felbititändig jede Reparatur verrichs 
ten, jucht Stelle. Uor.: W. 471, Abendpoft. jafo 

Gefudgt: Mann in geiegtem Alter, beiwandert im 
Salsongeihäft, wünfht Stelle zum Wuspelfen im 
Tag oder Abends. Wor.: R. 486, Abendpoͤſt. ſaſo 


Gefuht: Ein junger Mann jucht irgendwelche Ur: 
beit, Tann auch Pierde beforgen. Adr.: WR. 473, 
Abendpoft. 


Gefuht: Junger Mann, fann Pferde bejorgen u. 
etwas Garpenterarbeit, fucht Arbeit. Aor.: D. 266, 


| Abendpoft. 


Sejuht: Gin deutfhher junger Mann jucht irgend 
weiche Beichäftigung; ift ftadtbelannt. 3031 Shef: 
field Ave, 8. M. 

Sejucht: Bäder fuht Stelle als 2te oder gute te 
Hand an Prot und Role. 4942 N. 53. Ave, Bet: 
ferfon Bart. ſſo 

Geſucht: Ein tuchtiger Maſchinenſchloſſer, auch in 
andern Arbeiten gut bewandert, ſucht irgend welche 
ee Oscar Kretſchmer, 8060 Milwautee 
Ave. 110 


Gefuht: Ein recht Fräftiger deuticher Mann, in 
jeoei Art Arbeit gut vertraut, dabei fleißig, ehr— 
lid und nüchtern, fucht eine ftännıge Arbeit; acht 
auch als Heizer. Ferdinand Kretſchmer, 806 Veil— 
wauntkee Ave. ſſo 

Gerucht: Bäcker ſucht Stellung als leichte Ae oder 
81e2 Hand oder Benh-Arbeiter in Groß:Bäderei.— 
Nicht fange in der Stadt. Udr.: Jo. Veverta, S. 
235 Clifton Part Ave. ſſo 

Geſucht: Bartender, ſolid, zuverläſſig und arbeits— 
willig, fucht ftetigen Plag. Adr.: R. 400 Abend— 
poſt. ſſo 

Geſucht: Bartender, 
zu verrichten, ſucht Platz. 
1819 Fremont Str. 

Geſucht: Bäcker, hat. noch nicht in Chicago gears 
beitet, wilnicht in einer gefchäftigen Bäderei, um 
das Geichäft hier kennen zu lernen, 14 Tage nur 
für Koft zu arbeiten. Apr.: D. 278 Abendpoft. 


— Empfehl ) 
ahre a mpfeblungen), 
Oberman, 1431 Weit 14. 

Gejuht: Deutfher Mann, 44 Jahre alt, fucht 
Stelle als Tag: oder NachtsWatchman. Yu erfras 
gen: 16% Drhard Str, Win. Schub. miſamo 


willens etwas Porterarbeit 
Gute Empfehlungen. — 


— — — 


—— — d praktiſcher Junde 17 
* ſucht Stellung. Louis 
Straße. 


Weſucht; Junger deutſcher Mann ſucht Stelle als 
Porter. And. Germal. 108 Indiana Str. fſſo 


Geſucht: Deutſcher, über 25 Jahre. mwünfcht 
Nebenbefſchäftigung, von, 2 bis 7 Uhr Abends 
oder don S—1 Uhr Nadts. Otto, 2754 Lincoln 
irfafon 


Ude. 


 Sefuct: 2 deutiche Männer, 20 und 2%, fuden 
irgendwelche Beihäftigung; zu I Arbeit zu ge: 
brauchen, Stadt oder Sand. %. Wilfinger, 5152 
Biihop Str. fria 
— — — — — —— — — — < 
Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Läden und Fabrilen.. 
Berlangt: Frauen, die von Haus zu Haus gehen 
wollen, Beftellungen zu machen. Gehalt und Som: 
mijfion. Näheres Zimmer 2, 1569 Giybourn pe. 


nee — 
Verlangt: Erfahrene Büglerin in Wärberei. 1854 
MW. Madijon Str. 


Verlangt: Mädchen, 
519 North WUpe,, nabe 


m Bäckerſhop reinzuhalten. 
Monet. 
ern 
Verlangt: Mädchen für Stüdarbeit in_Yabrif, bei 
utem Lohn. Atwood & Steele Co, Orleans und 
ntario Straße. 
Berlangt: Große Mädchen von 14 bi 16 Jahren 
für leichte Yabrifarbeit; bringt Alter- und Schul: 
Sertififat. Crane Co., 1W6 S. Kanal Str.  faio 


Verlangt: Mädchen für Plüfh und Velvet-Ueber— 
zieben. 179 Dft Lake Str., 4. Floor, Front. fſa 
Verlangt: Frauen und Mädchen (über 16 Jahre 
alt) Frucht zu paden. Kommt fertig zum Arbeiten. 
Kohn H. Leslie & Co., 337 E. Illinois Str. 


fria 


Derlangt: MafchinensOperateure an Röden, Haus: 
letvern, Sacgues ufw.; ftetige Arbeit. %. Roth 
GEv., 1242 Diiiwautee Ave, Top Yloor. 14j11wx 


Verlangt: Mädchen um in Handſchuh-Fabrit zu 
arbeiten. Nachzufragen: Eiſendraht Glove Co, 
Eliten und Armitage Ave. dfrfa 


rauen um an Sfirt3 zu arbeiten 


Derlangt: q N e n 
QBudinghtm Bros. 


Gerügend Arbeit. 

Adams Str. 
Verlangt: Mädchen über 16 Jahren für Yabrit, 
reine und leihte Arbeit. Outer Lohn, im gejund: 
heitszuträglicher, beiter, durchaus moderner yabrif, 
Nachzufragen: Sefton Dig. Co., 1341 W. — — 
3jl,liv,} 


’ 
Co., 179 


Verlangt Damen für Dffices Arbeit. Müjjen Er: 
fahrung haben. Sohlche welche Deutfch leſen können, 
bevorzugt. Nachzufragen: 1y—25 S. Hoyne Wbe., 
nahe Wapifon Str. dimidofrjafon 


Hausarbeit. 
Verlangt: Gine Frau ode Mädchen, um im der 
Küche zu helfen; zubauje jhlafen. Süpoftede Velden 
und Nacine pe. frjajo 


Verlangt: Yunges Mädchen für allgemeine Hauss 
arbeit. gutes Heim, Heine Yamtlie. Naczufragen 
dor 10 Uhr Borm. Mis. Richman, 1221 Sawyer 
Ase,, nahe Kedzie und 12. Str. fia 

Berlangt: Für Hausarbeit, ein _ Mädchen, das fo= 
hen tann. 2041 Lincoln WUve., Store. frja 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
2725 Pine Grove Upe., zwilhen Mrightivood und 
Diverjey Blod. frſaſo 


Verlangt: Gutes Mädchen um bei Kindern aufs 
zupafjen. 927 Fofter Ave, 1. % " tiio 


i lat. 
" Berlangt: Gutes ftarfes Mädchen für Hausarbeit; 
deutfches bevorzugt. 515 Melroje Str. fia 


Verlangt: Eine Wajchfrau für jeden Montag den 
ganzen Tag. 3556 Daden pe. fria 


Verlangt: in ftarfes Mädchen jür_ Hausarbeit, 
utes, einfaches Kochen; guter Xohn. Sofort anzu— 
Yesgen: 3556 Dgden Wpe. fria 

Berlangt: Geichirrmäjcherin für Bufinchlund, 
feine Sonntagarbeit, eine die Zochen verfteht. 123 
Midigan Str., Ede Lincoln Park Blod. friafo 


Berlangt: . Deutfches Mädchen für Hausarbeit. — 
2625 W. 43. Straße. fria 
Verlangt: Dentiches, Anderloſes Ehepaar mlnjcht 
ein gutes deutſches Mädchen für Hausarbeit; guter 
Lohn und gutes Heim. Borzufprehen: 743 Wells 
Straße, 2, Flat. jajon 
Verlangt: Grfahrenes Mäpdden für allgemeine 
Sausarbeit; Lohn $5.50. 1447 La Salle Ave. fra 
Verlangt: Friih eingewandertes Mädchen fir 
Hausarbeit. 1633 Belmont Une. frja 
—— — 
Verlangt: Junge proteſtantiſche Haushälterin für 
allgemeine Arbeit auf Gemüſe-Farm nahe Chicago 
bei alleinſte henden Mann. Nachzufragen Sonntag in 
1736 Darrow Ave., Evanſton, Ill. frſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. Kochen, kein Waſchen. 87 per Woche. 4832 
Champlain Ave. frfafo 

Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit; feine MWäfhe; guter Lohn. Muß |. 

o 


tönnen, 4147 Ellis Uve., 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
5624 Süd Aihland pe, 11jllıoı 
Verlangt: Zweites Mädchen für allgemeine Hauss 
arbeit. 4537 Grand Bio. ll 


Verlangt: 6 Dinner-Aufmwärterinnen. 196 Glart 
Sittaße. Kohlſaats. 


11jl1wX 

Berlangt: Eine deutihe Frau für gegen u 
verrichten und Kochen für ein oder 2 Man. 3 
oder 40 Jahre alt; kann auch ein Kind mitbringen. 
Kauga Stellung für das ganze Jahr haben. Anmel⸗ 
dungen erbeten; Nitolas Maſſion, Pontiac, Ill. 
Vontiac ift 92 Meilen von Chicgo. dfiafon 


rau, nicht unter 50 Xahr, für Mei: 
feine Kinder. 818 S. ie 8 
dfrja 


line 
Deriangt: 
nen Haushalt; 
Ave. ® 
Mädchen oder Frau für Hausarbeit; 


Berlangt: X —* 
1020 Orchard Stt. dofrie 


Heine Familie, 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Frau Kamm, 1944 N. Lincoln Str. do—fon 


Verlangt: Deiterreihsungarifhe Köchin für Re: 
ftaurant; guter Xohn. 2128 Wabaih Ave. dofrjr 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
1612 Kenilworth Ave., Rogers Bart. l4jll 
— A 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
fein Kchen; 5 in Wamilie. 1451 
2. Flat. 


win — seien 

E. Schwanlke's gröktes deutfchsrmerikaniiches Bers 
‚mittlung3=Jnftitut,. 1435 lat Str., nahe North 
Avenue. at Pläge und Mädden prompt bejorgt, 
ge Herinnen immer an Hand. Zelephon: 


usarbeit; — 
ongreß Str., 
dffaſon 


—RRR 


— ſuchen: Männer und Knaben. 


’in ein paar 


Berlangt: rauen und Mäddhen. 
(Anzeigen unter diefer Mubelt 1 Gent das 


Handarbeit. 


Berlangt: Mädchen oder mu für «@ — 
Hausarbeit tm tleiner Su Welers, 221 
gan Abe, 


 Berlangt: Mädchen oder Prau für Sa 
feine Wärde. 3115 Armitage Uve., nahe stedyie 


‚ Verlangt: Junges Mädchen, um in Privat Bine 

ingroom zu helfen. 314 Honore Str, 

— — — m ——— — — 
Verlangts- Mädchen für allgemeine usucheik, 

1250 Seogwid Str. . ” 


„ Verlangt: Grfahrenes Mädchen fir emeine 
Sausarbeıt. Nadhzufregen Sonntag und re — 
4113 Lincoln Abe. 


Verlangt: Aeltere Frau zum Reinmachen. 
2002 Xarrabee Str, r * 


Verlangt: Mädchen, um in der Kü— u hei 
nr . ton uns 


DHltpp, 


Delitateifen-Gejhäft. E. Nieman, 
Evaniton Ype. 


— — — 

Verlangt: Kompetentes Mädchen gie allgemeine 
Hausarbeit im Meiner Familie, mu engliſch ſpre⸗ 
chen. 3808 Grand Blod., 2. Apariment. 


—— — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
tleiner Familie. i910 R. Some = — 
—— | 
zufra 


. Rad gen zz 


Verlangt: Erfahrene Woſhſtau. Mayer, 104 8. 
43. Straße. 


Qerlangt: Dienftmädden 
Spauiding Ave, 2. tod. 


f Deutiches Mädchen für Küchenarbeit in 

einem Klubhaus, leichter Plak. Nadzufragen nad 

De ine und Sonntag. 446 N. Glart Ste, 
ür 10. 


Verlangt: 


‚ Verlangt: Junges Mädchen, um Kinder beauffide 
tigen zu helfen, Nadyujragen 1311 S. wWillard Une, 


_Perlangt: Zupverfäffiges deutihes Mädchen 2 
Schlafzimmerarbeit und auf Kinder nit aufzupe 
— 54) Surf Str., naye Evanfton ve. 


erlangt: Gine Frau, um Geidire zu mwafchen 
bon 3 Uhr Nadym. bis 1 Ihe Wiorgens täglich, 87 
die Woche. 67 Dearborn Etr. 


Verlangt: Deutiches Mädden in Yamilie von 2, 
gute Stellung. Nadyufragen Sountag bis Moiiag 
Mittag. 5335 Galumet pe, 2. Flat. fafo 

QVerlangt: Gin älteres deutihes Mädchen ober 
er die im Stande ift die Hauswirthſchaft zu 
ühren. 2009 Weit 2. Str. 

Verlangt: Tüchtiges 


| Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, guter Xohn. 


3639 Midhıgan pe. 


Verlangt: Ungarifhes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, gutes Keim file die richtige Sion; — 
Mrs. U. Mann, 914 Winvior Ype., nahe Sheridan 
Noad, Phone Gdgewater 373. 

Berlangt: Mädchen oder 


Frau (kann ein Kind 
haben), für Arbeit im Woardinghaus. 1360 Wafhs 
ingteir Blod. 


Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit in Hleis 
ur Familtee &. Putenitein, 1101 S. Windeftes 
Ave. 

Verlangt: Eine gute Köchin für 853 
guler Lohn, ſtetiger Platz; teine Sonntagarbeit. 
Ott Rando!ph Etr. Vorzuipreden nach 7 Uhr Abos. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Spredi Morgens oder Nbenns vor. Kleine Fa⸗ 
mir, Louis Stein, 5039 Vraiirie Ave. 2. Floor. 

Verlangt: Durchaus tüchtiges Kindermädchen file 
3 Jahre alten Sinaben; muB abfolut a vers 
trauenerwedend und arbeitswillig fein; Empfehlane 
Vormittag, 

ſaſon 
Verlangt: Eine gute Köchin, ſowie Mädchen 
für Hausarbeit. Kein Wafchen. Nachzufragen 
1709 Chicago Ave., Evanfton. Telephon Evans 
fton 38. fıfa 

Verlengt: Aunges Mädchen für leihte Hausarbeit 
un» auf Baby aufzupafien. 2202 R. Weltern *. 


erforderlicha Anzufragen Sonntag 
Menue. 


gen 
5209 Mavifon 


Verlangt: Mädchen fir Hausarbeit; guter Lohn; 
Mr3. 3. I. Friedman, Em ar 
vd, 


leichte Arbeit. e 2 tar 
ment Agency, 55 W. 12. Etr., nahe Aihland feis 


— — 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort. 


Geſucht: Alleinſtehende ältere Frau ſucht Stelle in 
Heiner Familie. Bitte perſönlich vorzuſprechen. 40 
N. Oakley Anz. 

— nenne 

Geſucht: Perfekte Kleidermacherin mE ⸗ 
ſchäftigung außer dem Hauſe. 1714 Dayton Str. 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waich- und Meine 
machplähe. 1655 Wrightwood Ave. Martin. 

Geſucht; Deutſch-unganiſche Frau wünſcht Plat 
als Haushälterin. Nachzufrägen, Sonntag den gan⸗ 
zen Tag, 1326 Sedawick Stri, 1. Flat, hinten. 


Geſucht. Demſch· Undarin witnfcht Arbeit in_PBris 
vathaus, gute Behandlung erforderlih. Irma Rapp, 
610 Jadjon Bivd. 

Deutihes Mädchen 

4431 Shields Xpe., 


Geſucht: 
Hausarbeit. 


juht Stelle 
Gottage. 


füte 
GSefuht: Frau fuht Wäfhe ins Haus zu nehmen. 
2449 Wrightmood Ape., Reiter. 
Gejuht: Gute deutihe Fratt wünjht Wach: umd 
Bügelpläße fiir Dienftag und jeden zweiten Mons 
tag. Mrs. Scheibling, 2452 N. Afbland Ave, 


Geſucht: Junge deutſche Frau ſucht Reinmachplätze 
oder Gejchirr zu mwafhen. 738 Bladhawt Str., Flat 
8, hinten. 





Geſucht: Nur deutſch fprechendes erfahrene Mäds 
chen fucht gute Stelle als zweites Mädchen, mit 
eventuell ein oder zwei Kindern. X. B., 3211 Bea 
Avenue. 

Gefuht: Zunge Frau fuht Stelle al3 Lunds ober 
als zweite Köchin. 1030 Wells Str. fafon 

Geſucht: Suche für meine drei Töchter Stellungen 
als Stüße der Hausfrau, 15, 16, 17 Aahre alt. Zw 
erfragen 4403 N. 42. Ave, Gde Montrofe Blond. 
Gliton Ape. Car. 


Geſucht: 


Frau minfht MWäfhe in’3 Haus ‚gu 
nehmen . pe. 


442 N. 53 

Gefuht: Frifh eingewandertes Mädchen ſucht 
Stelic fir allgemeine Hausarbeit. Bitie ſelbſt vor⸗ 
aufprechen. 1942 N. Central Part Ave, nahe Urs 
mitage. 


Gefuht: Berfette Wiener Damenjhnerderin mit 
langjähriger Erfahrung wünſcht Arbeit m 
zu nehmen. Beite Referenzen. R. &., 1 N. 
Gampbell Ave. Tel. Humboldt 7804. didoſa 

für 


G dt: Deutiches Mädchen fjuht Stelle 
eſuch eutiche ädch 3 ei 


Hausarbeit; bitte jeibft vorzuiprecen. 
Bijhop Str., hinten, unten. 


Stellungen judhen: Eheleute, 
(Unzeigen unter Ddiejer Rubrıt 1 Gent das Wert, 
Geſucht: Junges finderlojes Ehepaar juht Stelle 


al3 Janitor, hat etwas Erfahrung, fpricht engliich. 
Adr.: T. U. 9, Abenppoft. ; 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Work) 
Dr. Kerm’s Mheumatic Remedy lindert ſofſort 


Rheumatisnıus, Gicht, Lumbago; $1 die % GE 
Cha. D. Lindftrom & Co., Wpotheler, 96 8 
2jafe* 


Etr., Ete Indiana Str. 
Miß 3 
13jl108 


Seeſalz-Bäder für Nervenſchwache. 
197 Eaſt Madiſon Str., 2. Floor. 
Dr. Weiß und Oeſter re ich⸗ Ungarn, be 
dein alle fFrauensfiranfheiten und nehmen Gntbins 
dungen an in und außer dem Haufe, 1756 
Diokiion Etr., Ede Wood. Telephon: — 


Sooeid auf Möbel u. |. w- 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das MWoet,) 


Geld au verleiben 
auf Eure Möbel, Pianos, Pferde, Wagen, 
Lagerhaus: Beieinigungen uf. 
Mir lafien die TWaaren in Eurem 
Wenn Ahr Geld braucht, fommt zu und, 
Die billigften Raten in Chicago. 
Wenn Ahr nicht vorfprehen fönnt, Ft 
„Blant“ aus, fhidt ihn nad unierer zus und 
Agent wird fofort voripreben und Wles koften 
mit Euch befprechen. 
Name z—n............n.en 
RE snssönssenereurn ie 
Gewünihte Summe: R. 
Auf Sicherheit DOn..oucnsissensesenneunenen 
Wann vorzuſprechen .. 
rend & Company, 
Henry Spiher, Chef-Clerk, 
95 Dearborn® Straße, Yimmer 45. 
Telephon: Randolph 3075. 
GSeldlir N 
Braudhen Sıe Geld? 
Sie tönen den Betrag borgen “ r 
Ihre Midel. Piano oder anderes periöns 
itcpes Eigentum au, jebe niedrigen Mas 
ten. Midzahlung in tleinen mwöchentli ober 
monatlichen Beträgen. Die Sachen bleiben In Ihrem 
ungeſörten Beſig. Alles dürchaus verttaul 


vetment 6 H 

ch, on ee ie Ver ' 

140 Dearborn Str., Zimmer ; 
Dartford Building, A 


Gmaier 


Kiaeigs Raten auf Möbels und Piann«f 
25 für 75e monatlid; $50 de Kin mo: 

ür 82.00 monatlich ;#100 für 92.25 monall 
Stunden. Wir geben alle 


iren. Xeiephon: 5493 Central, 
Karen En. 6. Frederid Keller, Mg 


feiben auf Möbel und Pianos ftgftei 
hun 44 —— — 
oelder, 70 La Ealle Etr.. Simmer 34. 





Bergnügungs Wegweiſer. 


— „A Man’s World.” 
tal, — „Madame Sherry.” 
e — „Ihe Fortune Hunter.” 
Opera Houie — „My Cinderella 


. — „The Girl in the Kimono.“ 
Baudeville. 
— Rongert jeden Übend und 


rten — Rongert jeden Übend 
adhmittag. 

. — Ullerlei Attraftionen. 
gdofitien — Wllerlei 


. — Üllerlei Attraktionen. 
i⸗Parkt. — Ulerlei Attraktionen. 


at 


(Sortiegung von der 5, Seite.) 


Gefunden und Berloren, 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


$100 Belohnung für bie Zurüdgabe 
eined Badet Bapiere, weldes Samitag, 
ben 9. Juli, ungefähr um 4 Uhr Nadı- 
mittags, in einer an Glarf Str. nörd- 
Ih fahrenden Straßen - Gar verloren 
wurde. Diefe Papiere haben feinen 
Werth für irgend Jemand, außer den Be- 
figer. Telephon: Canal 9, PBurdaiing 
Departement, oder periönlich auzuliefern 
526 ®. 18. Str., BurdhafingDepartment. 


ſa ſon 
Ein Bund Schlüſſel an doppeltem 
et mit gebtochener Kette — Bals 
mer Sauare, Humboldt Blovd. und Garfield Bart. 
inder wird anftändig belohnt werden wenn er Dies 
{ben abliefert an X. Schwinn, 2124 Humboldt 
ipd., Vhone Humboldt M1. 
— — — — — — — — e— 


Perſönliches. 
ſAmzeigea unter dieſetr Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Geſucht wird Karl Lochner aus Nürnberg, 
ern, Sam im Auguſt letzten Jahres mit Frau 
und drei Kindern nah Amerila. Adrx.: WU. 108, 
Übendpoit. jajomo 


Plofterer:, Bride, Zement: und SchornfteinsArbeit 
Billig ausgeführt. Oberlies, 1653 N. Halten 2: 
modoja 


Berloren: 


Unftreihen, Tapeziren und Galfomining, gute Ar 
beit, jolide Preife. Painter, 411 Sullivan Str. 
didojajo 


Ueberjegungen, deutichengliih,  englijchedeutf, 
Korzefpondeny, ichriftlihe Arbeiten jeder Art prompt 
und zuderläjlig. Eartorius, 173 Wiftb Une, AbdE. 
und Eonntags 1938 Mohamt Str., nahe Genter Str. 

dojamomi® 


Doplair Yurmaces erzeugen mehr Hike 
für weniger Geld und maden menig Arbeit; $3 
bis 84 Kohlen können darin gebrannt werden. Nud)s 
aufragen: 213 E. Randolph Er. 'Phone: — 

51 


Alle Vainting⸗, Calcimining⸗ und Paper-Hanging⸗ 
Arbeit, innen und außen, wird angenommen zu re⸗ 
ulären Preiſen von W. Zal,— W. Super iot 
traße. 1011108 


Unterridjt. 
(Umgeigen unter vdiefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Die Schule des deutihen UnterftügungssQundes 
eköffnet jet neue SBirfel im Engliiden; 
Eprsiellee Sommerfurjus für alle eingemanderten 
Damen u. Serren, 3 Monate $5.—Stundenanzahl 
nah MRunid—aute Stellungen, Gngineersfizens. — 
Näheres im Gebäude des Allinois College 
5 North Uve, nahe Halfted men 

doja 


Privat-Sprahunterricht für Gingewanderte. 1523 
Eolle Une. Tel.: North 4107. Reiie wegen fällt 

Unterriht für Auguft aus. ©. Koehnte. 
14jildojaionim 


The North Eide College of Mufic, 543 M. North 
Upenue, nahe Larrabee Str., Privatunterricht auf 
Birline und Piano, von Hr an. Schüler:Konzerte 
und Erchefter. Anfänger und Vorgeichrittene. Pianos 
end Biolinen immer bilioft an Sand. lemzia* 


— r t ß — — — — er — 
Finangielles. 
ſUnzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


2a vertkaufen: Stagatlich garantirte erſte Hypothet, 
92200; bringt 56 Proz. Zinfen, auf Eigenthum, 
werth 55500. Adreffirt: R. 497, Abendpoft, oder tes 
lephonirt Lincoln 6333. fajomödi 


Geld auf zweite Sppothel zu leichten Bedinguns 
en, €. Oswald, 115 Dearborn Str., Zimmer 710; 
Übends 555 North Upve,, Ede Larrabee Str. 16j1&* 


m leihen geſucht: $1400 auf erite Supothel von 
eivatleuten, ohne Rommifjion. S. Kloek, 2851 
Ipbourn Ave. 


— Geld zu verleihen auf Grundeigenthum — 
Dscar Yofetti, 2411 Vincoln Upe., nahe Halfted Str. 
167—19jn, fa womit 


leihen gefuht: $1400 von Privatleuten, au 
«* Snnottel, Adr.: D. 223 Abenppoft. ſſod 


u vertaufen: Beſte h-prozentige erſte Hypotheken 
$ und 00, neue Gebäude, feine Lage. Näberes 
— e, Schuhknecht & Co., 3485 Milwaukee Abpe. 

e 41. Court. 12jle.0.dX1l5t 


Zu verkaufen: Grfte Gold Mortgage von $7500, 
5 Boy. Binjen, geiichert Durch gutzablendes Ge: 
äftss@igentbum wmerthb $14,000. 

benbpoft. 


leihen —— 81500 für 5 Jahre zu 6 Proz. 
auf bebaute® Nordieite Gigentbum, Wertb 8300; 
nur Privatmann. Adr.: W. 824 Abendpoſt. frjais 


Geld zu verleiden auf gute bebaute® Grunds 
eigentbum F 5 — inſen. 912m 
ug. XZorpe, 80 Nbrtb Une. 


Adr.: W. 817 
frfafo 


Geld zu verleihen: * 

Wir machen Erſte Hypothelen-Datlehen auf 
Grundeigenthum, welche in monatlichen Raten ju⸗ 
ze werden können in einer Periode von zehn 

abren. 

ee el an iietion. 

riehen zu 5 un aten. 
u. E. Maltman & Go. Us Wriohtwood Ave. 
Phone: Lincoln 88. i9—16% 

Bu verlaufen: Belte erfte 6eproy. photbefen, in 
Eummen von $500 aufwärt3; reine Sa 

Geld zu Par Mu den beften_Beringungen. 

Koh, 115 Dearborn Str. — 


Ri A. 
Er 555 North Une, Gde ur 


& 
Lattabte 
Wine x 
Geld zu verleihen ohne Kommiſſion von Private 
mann auf Grundeigentyum auf ber Norbiveftfeite, 
Nieder. Zinjen. 9. Fid, HB Hayes Ger „Dogan Ban, 
p* 


Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum 
wen zu _niedrigften Binfen. Offen Montag und 
mia Abend bis 9 Uhr. Krauſe Savings Bank 
1841 Milwautee Upe., nahe Paulina Str. 10ja*% 


Banters, 
und zum Bauen, 


td 
bends: 


Greenebaum Gons, 
8 Geld auf Grundeigenthum 
rioſtet Susnt- 

üchere Erfte Sppothelen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grundeigentbum zu verfaus 
fen. Rorboftede Clart u. Randbolph Str. silez 


Wir verleihen Geld 
auf Ghicagoer Grundeigentgum, fowie au Gel» 
sum Bauen, zu bortheilbaften Bedingungen. 


John PB. BI 
151 Sa Salle Straße. 13j1*%2 
Geld ge Bauen; keine Rommiffion; feine Adyes 
gimee dren; feine Verzögerung. Unleiben auf 
Grundelgentbum in Chicago und Borftädten; vers 


beifert und angebaut. D Xelephone. Randolpb 30. 
©. D. Stone & Eo., 1% Monroe Str. 28 


* —— au a — prompt 
ergt; e reguläre Raten. Leite Bedingungen. 
Send —2 Go., 112 Elarf Etr., Simek 50 

140f* 


nn 0 0 
@. ©. Bauling, 13 % Sale Etr. Erfte Sy 
—— u verlaufen. Geld & verleihen zum nies 
en dinsfus. Zelephon: Main 350. Imei®2 


Kaufd- und Berfanjs-Angebote. 
fUngeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Store Firtures. 
Store Firtures, 
— Dieje Wohe Spezial-Berkauf. 
— Alle Figtures müjten weg zu 50c am Dollar.— 
Grocery: und Market-Einrihtungen. 
Delitatefien- und Confectionery⸗Einrichtungen. 
arren- und Candy Store-Ginrichtungen. 
ereis und Qundroom-Einrihtungen. 
Dyers’ u. Gleaners’ u. Schneider-Kinrichtungen. 
ens u &errenausftattung3-Cinrichtungen. 
Goods u. Shuh-Store-Einrihtungen u. j. iv. 
patjählih Alles, mas zu Store: und DOffices 
Ginristungen gehört; ebenjo werden Einrichtungen 
Beltelurig gemadıt in kurzer Zeit.. 
t bei mir vor, che a anders wo kauft. 
— Boar oder auf Äbzahlung — 
— d 2% 2 e ie * er 
58-511 mwaulee pe., e Salfted; ebenfo 
54516 R. Halftv Str., Ede Milwaukee Äbenue. 
Tilvofafomo* 


Reuft Eure LadensGinrichtungen bei 
Aulius Bender, 
Madifon und Peoria Straße. 
Dier lönnt Ybr etwa 40c am Dollar an 
Euren Gtoresffirtures eriparen. 
Reue und gebraudte. 
BVreife die abfolut niedrigften in Chicags. 
Zufriedenheit garantirt. 
901 bis 911 — adiſon Straße. 
Telepbon: Monroe 1712. 111*% 


Bu verlaufen: Sofort, wegen Topdedfall, nolfftäns 
Dige Einrihtung für Maurer-Kontraftor, Gerüft, 
en, ®ierde etc. 9. Nieilen, 955 R. Lincoln Etr. 


u verlaufen: 8600 Yutcher Firtures für 4350. — 
Selmont Ade. 


—— — — —— — — 
Bu verlaufen: National Eafh Regiiter. 2024 
&. Roomis Etr. frfa 


verfaufen: Drei Stühle Barbier-Einrichtung, 
sie. 206 Welt Divifion Etrake. dıfr 


Garnitur erfter Klaffe Aths 
. Wood Etr. midofrfa 


Zu verkaufen: Rolle 
Beten-Gewihte. 100 N 


— — en ne namen — —— 


Möbel, HSaußgeräthe u. ſ. w. 
(Ungeigen unter diejer Rubrik 2 Cents das Merk.) 


Möbel, Rugs, Defen Gardinen um 
lönnt Ahr am beften, billi Pen 
und Leichtetten faufen b 


Gifps 


De Hier nur die dauerhaften und zuberläffigen 
Sorten verkauft merden und zwar zu ben aller 
niedrigften Preiien und auf leichte Ubzablungen, 
tie bier gezeigt wird. 


Große Sorte Eisjhränte für 9.85. — 
1 baar und $1 monatlid. 
Ehte Royal Leder:Couhes für $11.75. — 
$1.75 baar und $1 monatlid. 
Tapeſtry Bruſſels Russ 9x12 Fup, $18.85. —. 
$1.85 baar und $1.25 monatlid. 
Meifing- Betten, 2ezöllige Pioften, $14.95. — 
.95 bası und $1.25 monatlid. 
Gleganter, maffio eichener Drefier, $12.85. — . 
$1.85 baar und $1 monatlid. 
SEtüd Mahagoni:Geftell Parlor:Suits, mit jeide⸗ 
nem Belour überzogen, $23.85. — 
$3.85 baar und $1.75 monatlid. 
Sufammenlegbare GosCarts, Gummireifen, $5.75.— 
— tm 9 81.00 —— sun — 
aſſid eichene Royal Ausziehtiſche, 2.0. — 
2.50 * und $1.00 monatlid. 
ei! Extra reil 
rei! 1555, Stamps rei! 
it jedem Gin a zu 810 — 3 tamps. 
Vit jedem Fintauf ju 5 — 50 Yilh 
Mit jedem Gintauf zu $50 — 1000 


3 Stamps. 
ifh’8 Stamps. 


ee ee 
B BGifp Surniture Gompandl, 
es ee 


Chicago's beliebteite usausftatter, 
654656 4 Ane. 36-3038 Lincoln Une. 
1806-108 Wabaih pe. 1901-1911 State Gtt. 


1 State Straße. 


Ulle Le Ab öffnet. 
e Läden find ends gedf gine 


Zu verkaufen: Eiſerne Bettſtellen und Kommoden 
mi Spiegel billige 500 Wells Str., 2. Floor. 


Zu verkaufen? 4 Zimmer Einrtichtung, 825.00; 
Micthe frei. 1089 N. Franklin Str. Hofman. 

Zu vertaufen: Faſt neue Haus halt-Wagren zu 
einem Bargain. 2205 Gleveland Ave., 8. Flat. 


Su verlaufen: Bettftelle, Springs, Kaarmatrage, 
$2U. Kleiner Dat Parlortiih $3; Conjole $. +12 
North Robey Str. jajomodi 


Verfaufe meine Möbel 
Ohur, 278 W. Late Str. o 


Grünes Plüjh Set, modern; 
gut jpredender Ba: 
1611 

doja 
De a and et en 
3u verfaufen: Eine gut —— 4Zimmer⸗Ein⸗ 
rihtung, weozuoſhalberz zuſammen oder einzeln. 
SIR Biihop Str., Flat 2. fiio 


Zu verfaufen: Prachtvolles jchmeres 
wie neu, jpottbillig, megen Abreiſe. 
Blod., nahe Clark Str., Flat 25. 


Zu verkaufen: Möbel von 6 Zimmer Flat, beinahe 


neu, 365; Rugs für $20; $100 PBarlor Set 833; 
Piano; überhaupt Alles. 1346 N. Wobey Benz 


wegen Wegzug. Son 
0 


Zıllig zu_verfaufen: 
Teppiche, Tiſche, Stühle, Betr, } 
pagei ufiw., wegen Abreiſe nach Deutſchland. 
Irving pe. 


Barlor Set, 
505 Wullerton 
frja 


a Eh ne a En a a nn 
Bu verlaufen: Sehr gut erhaltener, großer Rüs 
enofen mit Waijerfront, gang neue 2s Brenner 
asplatte, mehrere fleine Rugs, einfhläfriges Gi» 
jenbett, jhönes Küchentabinet; alles jehr preißier B; 
454 Ainslie EStr., nahe Lincoln Ave. 2öjn 


Zu verlaufen: Möbel einer 9 Zimmer Rejidenz. 
Rugs, PBarlor Suite, Upright “Wlabagont Piano, 
Schaufelftühle, Buffet, Schlafzimmer Set, jofort 
zum Schleuderpreife. 717 Belmont Ape., nahe Hal: 
fted Str. 10j110& 


— — — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


50,00 Buib & Gerts Pianos im Gebrauch. Das 
einzige Piano mit einem UnionsLabel. Befter Werth 
in bodfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollftändiges Lager von diejen hübien 
Inftrumenten ftet3 auf unjerem Waarenlagersfyloor, 
ebenfalls en Auswahl von mohljeileren as 
brifaten in neuen Upriuhts, variirend von 8150 bis 
8250. Bedingungen: $10 — $15 — $235 Anzahlung 
und dann bon $5 den Monat aufwärts. Pianos vers 
mietbet und 1 Naher Miethe erlaubt, wenn getauft. 
Buih & Gerts Piano Co., Bud Temple, Glart Str. 
und Chicago Abe., Chicago. Yiajajondide* 


Junger Urtift muß imegen Ubreife nah Guropa 
hochelegantes 8500 Piano }pottbillig baar —9 
5 WYullerton Blod., nahe Clark, Flat 25. fa 


$:5 faufen $300 Upright, Piano 
128 Larrabee Se aD tz 
$85 kaufen Bradford Upright Piano, guter Ton; 
81.00 die Woche; feine Zinjen. 733 or 
‘im 


mit Garantie. 
1611wx 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Ru verlaufen: Drei Geſpanne Arbeitspferde, Ge—⸗ 
ſchirtr, Patent Dump Wagen mit Arbeit; ein Abs 
lieferungspferd, ein Pacer, ein Geſpann Eſel, 1809 
Pfund ſchwer. 24582 Grand Ave. 


555, 800 Pfund ſchweres Pond, Geichirrt 
Bugoy, Platz für 2 oder 4. B16 Grand Abe. 


Top⸗ 


Preiſe. 
tate Sit. 


Kanarienvogel, Andreasberger, niedrigſte 
Geht nah Frunts Canary Farm, 52 


Zu verlaufen: Pferd. 811 Weed Str. Seiler. 


Zu verkaufen: Gin gutes Pferd, billig. 1459 Nord 
Halited Straße. 


Zu verlaufen: Swei gute Pferde, 1950 und 1400 
Pfund jchiwer, ine af Southport Une. 


—— 
u verlaufen: Gutes Delivery Pferd. 8710 N. 
Aſhland Ave. 


Zu verkaufen: Expreßzwagen und Pferd, ſowie 
Buggy, Pferd und Geſchirr, billig. Habe keinen Ge⸗— 
brauch. 4744 Biſhop Str. 


Zu verkaufen: 6 Delivery Pferde. 
Straße. 


„> verfaufen: Arbeits: Pferd, 820. 3500 California 
de. 


3758 Wallace 


Zu verlaufen: 2 gute gefunde Pferde. 3225 N. 


Aſhland Ave., nahe Lincoln. 

$60 Laufen gutes Pferd. 1329 Mohamt Str., 
nahe Elybourn pe. 

Zu verkaufen: Pferd, Wagen und _Geihirr, ſo⸗ 
wie Pen zu vermietben: 2201 e h 
Place. 

Zu verkaufen: Bmwet jhmere WrbeitEpferde, Wa= 
gen und Geichirr. 101 N. Baulina Str. 

Su verkaufen: Franz. Pudel Puppies, $5 auf. 

Wels Str. ſſo 

Zu verlaufen: Rubber Xire Top Buggy, Einfpäns 

nersGeihirr. 2108 N. Kedzie Une. 
verfaufen, $8.00. R75 
dojafon 


Junge Pudelhunde zu 
Evanfton Üpenue. 


Bu verlaufen: 2 gute Pferde und zwei War 
gen mit Geidirr, billig. 2428 ©. Whipple J 
fa 


Mub verkaufen: 50 Pferde und Mähren, von $25 
pro Stüd und aufwärts, im Gewicht von 900 biß 
1700 Pfund. Zmel tragende Mähren. 953 Milwaukee 
Ave., nahe Augufta Str. 12j1,1m 


Nähmaſchinen Bicyeles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Neue und gebrauchte Schuhmachen⸗ 
und Sattler⸗Maſchinen; nehme auch alte in Tauſch; 
Reparatuten werden beſtens beſorgt von Hetm. Rot⸗ 
mer, 13%8 Sedawid Str. 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
— —ñ —ñe m⸗ e —ñ —ñ —ñ — — — — 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar. 
115 Dearborn Str., 7. Floor. 

Alle Reditsiachen anf das Bejte beforgt. 
"Nordjeite-Office: 555 North Ave. 
Ede Larrabee. 

Abends 7 bis 9. Eonntag3 10 - 12. 

1j1,2,* 


Freb. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 

Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prak⸗ 
tizirt in allen Gerichten. Rath frei. 79 
Dearborn Str. Zimmer 1444. Abends 


714 Briar Place, nahe N. Halſted. 
7fbex 


John Wagner, deutſcher Advokat. 
Praktigzirt in allen Gerichten. Alle Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rath. 
134 Monroe Str., Zim 1313, Ecke — 

nlm 


Albert 9. _Rraft, bdeutfer Wdpotat. 
Brozeffe in allen Gerichts höfen * tt. Alle Rechts⸗ 
geſchafi beſtens beſorgt. Erbſchaften eingezogen. Gut 
aus geſtattetes Kolleltirungs⸗Dept., Auſprüche überali 
durchgeiegt. Löhne jchnell Tollektirt. Abftrakte eramis 
nirt. Beite Empfehlungen. Simmer Firft Nas 
tionol Pant Building, Dearborn und Monroe Sit. 


11j1®' 


Wenn Ahr mucellog feid und tüchtigen Rechtbeis 
ftand gebraucht, jehbt Brandes, 1313 Hort Dearborn 
Gebäude, Südmeftede Clart und Monroe, 1j!Xmt 


Dachdecker u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubtik 2 Cents das Wort. 


. Beder’s Asphaltum Ready Réofing Comp., 

Es Nilwaulee Abenue. Rimmt die Eee ns 
zus Hälfte des Preiſes; billiger als 

bält doppelt fo lange. Direlt von 

brit auf Euer Dah. Bedingungen: Baar 

te —— — — * ere I 

ran ge, e unentgeltlih geliefer 

den. Zeleppon: Sumboldt 1828. 2urea 


el 


Zu vermiethen. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: 4 heue Zimmer mit Bad. 2124 
Irving Park Blod. 


— vermiethen: Guter Stall. 2008 N. Aſhland 
e. 


Zu vermiethen: 4 belle gefunde Zimmer, nahe 
Hochbahn. er Bifjel Str.’ ‚ 


— vermiethen:? 6 Zimmer Flat, Gas, Bad, 818. 
Wisktonfin Str. 


Zu vermietben: Zwei Zimmer. 
benue. 


Zu vermiethen: Un Butder, Store, £ 
Stall, neben GroceryeStore, in welchem ſeit 


ab: 
ren mit Erfolg Butcherei betrieben wird. Y 
Fofter Une. 


Zu vermiethen: Store mit Zimmer, Nordfeite, 
= ür Barber Shop. BliE & Go., 134 Monroe 
traße. 


Zu vermietpen: Glegantes 4 Zimmer lat, Ofen: 
heizung. 1048 Garfield Une. Nadzufragen beim a: 
niter. 


2811 Gmerald 


Immer, 


Su vermiethen: eines Photographen » Atelier 
nebft Wohnung; gute Deutfdhe Nahbarjhaft. Ber: 
hiedene Kirchen und Schulen nahe; gute Gelegen: 
et für richtigen Mann der einen Konkurrenten 
nicht fürdtet. Mietbe $25. Nachzufragen Mag ; 
Pod, 3050 Belmont Upe., Top floor. v 


u vermiethen: Schöner Store mit Wohnung, 
paffend für irgend ein Gefchäft. 4159 N. Weitern 
Avenue. frei 


Zu vermiethen: Schöne 6«ßimmersfjlat, zweiter 
Sloor, 815. 8749 Perry Str., nahe Grace. 


Zu vermiethen „Floor Space 165x45, Paſſagier⸗ 
und Sracht:fFahrftunl, elektrifches Licht, neu delorirt. 
Telepbon: Randolph 2692 oder Gentral 2174 Square 


: tr., Simmer 604. 
Realty Co., 5 Dearborn Str. 8 > ditimt 


Zu vermiethen: Neuer Store mit 5 großen, hels 
en, modernen Mohnzimmern hinten, geeignet für 
Delikatefien, in deuticher Nahbarihaft. Um Aus: 
funft wende man fi an Qunpberg, 5917 ir ed 
Str. Xelephon: Wentmworth 154. 1jlim 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: Gin Heine und ein großes Er 
mer an nette Leute, feine Lage, Bad und Teles 
pbon, feine Nahbarfchaft, nahe Lincoln Bart. 12856 
Sa Salle Une, 


Bu vermietben: Gin möblirtes Zimmer an ans 
ftändigen Herrn. 158 N. Halftv Str., 3. Glas. 


Zu vermiethen: yrontzimmer, billig. 546 Wells 
Straße. 


Herr findet gute® Heim bei Ddeutich-ungarifcher 


Familie. 022 Orhard Str. 


Zu vermietben: Großes Frontzimmer an 
junge Herren. 541 North Abe. / 


Zu vermiethen: Pront-Bettzimmer mit Koft, Gas, 
Bad, er deutfher Wittme. 5212 S. Xoomis Str., 
Flat 


Kinder finden Board. 1942 GOrchard m. 
. afo 


zwei 


Oeſterreich⸗ ungariſche amilie ſucht Roomers 


oder Boarders. Buler, 2138 Fremont Str. 

Zu vermiethen; Schlafzimmer an ——— 
beiter, auf Wunſq nahrhafte Koft. 616 Willow Str., 
2. Wlat. 


Bu vermiethen: Freundliche ;rontzimmer. 1842 
N. Bart Ave., nahe Car und Lincoln Part. 


Zu vermiethen: Helles Zimmer, Bad, Gas, $1.50, 
1924 Biffel Str., nahe Center Hohbahnftation. 


u vermiethen: Bimmer für Ehepaar oder Herrn, 
1649 Sepgmid Str. 


"Deuti:ungarifge Familie ſucht Roomers oder 
Boarders. 5035 State Str., oben, hinten. 


Zu vermiethen: fFrontaimmer mit Board, pafr 
—— für zwei Perfonen. 1342 Wolfram Str., nahe 
Zincoln Xpe., oben. 


Zu vermiethen: Kleines, fein möblirte Zimmer 
an eine oder zwei PVerfonen; Bad, Dampfheizung, 
billige Miethe. Dange, 549 North Une. jafon 


Bu vermiethen: Ein Schlafzimmer an eine deut» 
he Frau oder Fräulein. 735 Wellington Wpenue, 
afement: Wohnung, zweiter Yanitor. jafon 


Gefuht: Wienerin fuht Roomers. Bad, Gas, fer 
parater Eingang, Gar vor der Thür. 954 Adams 
Str., &de Morgan. 


Su vermiethen: Bettgimmer, billig. 2783 Went« 
worth Ape., hinten, a 


eles Bimmer für 
tontzimmer, nahe 
Fremont Straße. 

fajon 


Zu vermiethen: Gin großes, 
mei freunde, und ein helles 
Ki und Strakenbahn. 2142 
Sincoln 4429. 


Bu vermiethen: Ein Front-Schlafzimmer an ans 
ftändigen Serrn. 1517 12. Str., Blau. 

Zu vermiethen: Möblirte Zimmer. 3875 Gvanfton 
Ude. didofa 


Phone: 


Zimmer vermiethen: Anſtändige Herren fin⸗ 
den geuüthliches Heim in Wiener Fämilie. Blazjſek, 
821 S Green Str., 2. Flat. fia 


u vermiethen: Möbltrtes Yrontzimmer, Gingang 
435 North Ave, Ede Hudfon, 1 Treppe. tia 


Zu vermiethen: Gin fchönes fühles Schlafzimmer 
mit Eitting Room an giwei Herren. 1643 Larrabee 
., nahe North Üe. fi 


Wiener Familie fucht Noomer, ein Zimmer für 
ein Ghepaar,; mit Küchenbenugung. Lincoln 
Abe. nahe Bar. I fef 


Zu vermiethen: Ein a Mann kann ein 
ihönes Zimmer haben mit allen Bequemlichteiten. 
1410 RN. Glaremont Wpe,, 3. loor. dofr ſa 


Boarders finden gutes Heim, 8.00 mit 
825 Lincoln Avenue. 


Roomers gewünſcht. 185 E. Ben Str, 2. 
Floor. $1.25 bis $2.50 per Woche. 131110 


Zu vermiethen: Möblirte Zimmer mit Bu 1953 
Humboldt Straße nahe Armitage. Alm! 


Waſche. 
dofrſa 


Zu miethen geſucht. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu miethen gefuht: 8 junge deutihe Deute_ fur 
hen zufammen großes, helles Zimmer mit 2 _Bets 
ten, nahe Obio Str., bei deutihen Leuten. Mbr.: 
D. 267, Ubenppoft. 


nn 

u miethen geſucht: Welteres tinverlofes Ehepaar 
fuht 4 helle Zimmer mit Xotlet, Gas, zmijchen 
North Ude, und Wullerten We, und Dayton und 
Sarrabee Str. Keene, 709 Willow Str. 


eſucht: Aelterer u ſucht Zimmer 


u miethen 
ſchen Frau. Adr.: 


und Koſt bei alleinſtehender katho 
R. 498, Abendpoſt. 


Zu miethen geſucht: Familie von drei Erwachſe⸗ 
nen, 4 Zimmer Cottage, Badezimmer ete. Preis⸗ 
angabe. A. K., 1518 Meirofe Str. ſa ſon 


Gejuht: Möblirte Zimmer, mit und ohne Board, 
fowie leichte KHausßhaltung in allen Gtabiheilen. 
Sprebt vor. 1080 Wells Str, Zimmer:Vermies 
tbungs- Büro. Für Noomers koftenloß, 


u miethen gefuht: Ein Raum, der ft für Ziels 
. Wilhhandet eignet. Preisangabe. ae. 472, 
Abendpoft. 


Zwei — Maänner ſuchen Zimmer und Board. 
Abr.: R. 475, Ubendpoft. 


Zu miethen gefuht: Reinlicher Deutfher, 30 Jahre 
alt, fucht fühles immer bei anftändigen nennen 
Leuten mit Frübftüd (Mäfhe wenn möglid). de 
ſeite, öſtlich von State Str., zwiſchen 2%. 
Str., Dfferten mit Preiangabe und meiterer Auss 
tunft unter Abdr.: D. 2976 Abenbpoft. 


Heirathsgeſuche. 


nzeigen unter dieſer Rubrik 8 Centt das Wor 
. aber Teine Anzeige unter einem Dollar.) » 


Heirathsgeſuch! Suche für meine Nichte, Sud⸗ 
deutſche, ſoliden Mann in geordneten 
ſen; ſie iſt ein hübſches, liebes Mädchen, 22 Jahre 
alt, gebildet und — im Saushalt, bisher 
Verkehr mit Männern. Briefe erbeten unter W, 
Abendpoft. 


Heirathsgeſuch; Anſtändiger deutſcher Wittwer, 
evangeliih, 62 ze, nüchtern, gefund und allein» 
ftebend, mit Baarvermögen, noch ſchulden⸗ 
frele? Heim, wünſcht die Bekanntſchaft einer guts 
müthigen friedlichen alleinſtehenden Wittwe —52 
59 und 60, um den Lebensabend mit einander zu 
berieben. Beiche mit genauer Wdreffe und Angabe 
der m u fe erbeten unter Abr.: D. d6, 
Übendpoft. 


Selrathsgefug. Wittimer, 29 Jahre alt, mit eis 
nem Sjährigen Kind, ohne Vermögen ucht die 
Belanntihaft eines anftändigen Mäddens, nicht 
üher 3 Yahre alt, der dienenden Klaffe angehörig, 
incd8 & terer Heirath. Agenten eusetalcen. — 
dr.. R. 490 Abendpoſt. ? 


Dampfer-Linien. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Mort.) 


Goodri rg nad Grand Haven 
und Muzlegon; $2.00 nah Grand Rapids, 8:30 
Abends täglih, ausgen. Eonntagd (Sonntag 
10:30 Abends), Samftag Nam. 1:30, Sonntag 
und Montag VBorm. 10:30. $1.75 nad White 
Late, 7:45 Abd3, Dienftag, Freitag und Sam 
tag und 8 Vorm. Montag. $1.00 nah Milmaus 
tee, 9:30 Borm, und 9.00 Abd3. tägli (Sonns 
tags 10.00 Vorm). Nachmittand-Boot 2 Uhr, 
ausgen. Sonntag. Nah Madinac J3land 2 Uhr 
Nahm. Dienitags, Donnerstags und Eamftags, 
Nah Sault Ete. Marie 2 Uhr Nam. meh 
.. Nah Green Bay Häfen 2-Uhr N 
Montags, Mittwod3 und Eamftagd. Nach She— 
boygan, Manitomoc, Kemaunee, A 
Sturgeon Bay 2 Uhr Nam. au: 
Dodd vb ber Midyigan Abe, id 
fice 101 Adam Etr. Xel. Ranbolph 4076. —* 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
Zu vertaufen: Ed⸗Saloon mit Buſineßlunch, Fa⸗ 
brugegend, wegen Uebernahme anderer Geſchäfte 


ſpotthillig; nehme auch Partner. Adre: W. 474, 
Abendpoſt. 


Zu verkaufen; Schöner Gtocery⸗ und Delilateſ⸗ 
—— 5 Zimmer und Baſement. 664 Grove 
ace. 


gu verlaufen: Guter Ed:Saloon, 
Str., Ede Clybourn Ave. 


Belanntmadhumg! 

Souvenirs, Fahnen, Yancy Poittarten:Bude, al: 
leinige Ronzefiton in einem der beitbefuchten Parts, 
großer Profit; bin gezwungen, wegen andere Ges 
ıhäfte bis Montag zu verfaufen. Kommt jofort, 
cuh Sonntag vorzuiprehen,; jeltene Gelegenpeit, 
»Bırgain. 3559 NRofeby Straße, 3. Flat. 


1400 Sarrabee 
jajo 


Delitatejiens, Grocery:, Gißcream: und Candy⸗ 
Store zu verlaufen, 158 N. Halſted Str. ja)o 


Zu verlaufen: Barber Shop wegen Todesfall. — 
1637 Larrabee Str. 


ET EEE TER NER A EEE 

Yu verlaufen: Ein gutgehender Saloon wegen anz 
bermweitigem Unternehmen, biug. Näheres Safzlo, 
2251 Clybourn Ave. 


8185 kaufen gutgehenden Zigarren-, Candy- und 
Ice Cream-Laden, jeit 25 Jahren beſtehend, Werth 
$250, 3 Wohnzimmer, Miethe verhältnißmäkig nied⸗ 
rig. Platz jür Deutſche. Ve fsorund Kränkheit. 
1925 R. Dalſted Str. 


gu berlaufen: Guter Ed-Saloon, Nordweſtſeite; 
Gigentpümer verlauft anderer Geſchäfte halber. 
Adr.: RK. 465, Abendpoſt. ſaſon 


Suche nachweislich guten Saloon zu kaufen. Of— 
ferten mit allen Einzelheiten. Adr.: R. 402 
Aben dpoſt. 


Zu verkaufen; Confectionery und leichte Grocery⸗ 
Store, guter Plag. 46 W. 9. Str. 


Zu vertkaufen; Reitaurant für $300, $50 Baar, 
Reit auf Zeit; jervirt ungefähr 150 bis 200 Mahl: 
zeiten täglid. 7BI Late Sitr., 2. Flat. Hotel Difice. 


Bu verfaufen: Schuhreparatur-Werkftatt. 3349 N. 
Marjbfield Une, 


Zu verkaufen: Bäderei, nahe Welt Madifon Str. 
und South Weitern Upe., imegen Wuflöjung ver 
Theilhaberjhaft, ein neuer 2 Shelf Hubbard Bad: 
ofen Nr. 17, neue Firtures und Werkzeuge, Pferd 
und Wagen, für $275. Mietye $25. Dies ıft weg: 
geſchenkt. Adr.: R. 476, “oendpoft. ſaſo 

Verkaufe Meatmarket billig; habe anderes Ge: 
fbäfr. eutfche Nachbarichaft. 2333 North Ave. 


Yu verkaufen: Grftlafjiger Delitateffen Store, 
Nordfeite. Adr.: D. 263 AUbenppoft. fio 


Hu verkaufen: Bäderei, Store Firtureg und Bü: 
derc::G&eräthe; fein Ofen; billig. 1436 Grand ne. 


Zu verfaufen: Gute Bäderei, gutes Geichäft, bils 

lig wegen Deutfchlandreije. Adr.: D. 269 Abppoft. 
jajomo 

Verkaufe fpottbillig, gehe nah Deutihland, Te 

immer Flat, feine Möbel» 3 Zimmer bezahlen 

5; Miethe $27. 1927 Lincoln Wpe,, nahe Lincoln 
art. 


2 verkaufen: Gutgebende, einzige Bäderei in 
Heiner Stadt, 50 Meilen von Chicago. Nachzufras 
gen bei Chad. Meuthen, 1455 Elybourn penue. 
Tildojajon* 
Bu verkaufen: Neftauration und Lundh=:Room mit 
10 Zimmer Roominghaus in guter Geicäftslage. 
Verlaufe das Geihäft mit Gebäude oder aud) jedes 
allein. Meinverdienft E00 Jakelih, gebe Leaſe nach 
Belieben. Adr.: D. 201, Übenppoft. mija 
&u verlaufen: Bäderei, verjhleudere wegen To= 
desjall, Figtures, Pferde, Wagen ufw. 56. Str. 
nahe Nndiana Wve.;- ebenfo Store und Wirtures 
an 22. Str. und Michigan Une. Nachzufragen 3548 
Rısirıe Ave. Phone: Douglas 2429. fia 


$145, merth 300, faufen Grocerys, Bigarrens, Ta- 
bat:, Gandy:, Giscream:Store, gegenüber großer 
abeif, mit Wohnung, Miethe $14. 1875 Eiybouen 
benue. frifa 


Zu verlaufen oder vermiethen: Bäderladen 
einem Landſtädtchen. Nachzufragen 3017 mo 
po:t Ave., Thies. fla 


“ Gleanings, Dveings und Repairing-Geihäft bil» 
Itg au verlaufen; jept ge Gelegenheit für einen 
ledigen Mann. 796 Elm Str., Winnetla, X.  filo 


Zu verkaufen: Saloon und Barberihop, yujammen 
oder feparat, in Gary. Adr.: NR. 498, min 
. a 


DE Et he Fre 
Zu verkaufen: Outgehende Grocery und Meat: Mars 
tet, Preis $1100. Udr.: WW. 811 Abendpoſt. do—ſon 


u verkaufen: HerrensAußftattungs und Kleiders 
Saden aur der Nordmweftjeite. Große8_etablirteg Ge: 
pet; muß verfaufen wegen anderem Geichäfte; feine 

aller. "Phone: Normal 60, oder Adr.: G. 326 
Abendpoft. 12j11w* 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Partner verlangt. Guter Wurſtmacher mit &600 
fur gutgehenden — und Wucrtmaderei ın 
einer lebhaften Stadt in Wichigen. Bu srfrayen: 
4241 N. Leavitt Str. 


Verlangt: Mann oder Frau um Antheile in_ eis 
ner erftllajfigen INinoifer Corporation zu faufen, 
ur deren Kapazität zu verdoppeln; bringt einen 20- 
prozentigen PBrofit. Verträgt genaue Unterfuchung. 
Alag Stamping Company, 4. Floor, 557 W. Jads 
fon Boulevard. - ſſo 


Patentanwälte. 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Robt Klo & Go. ertheilt freie Austunft 
in Batentangelegenheiten. Patente für alle Länder 
prompt und mäßig. 911 Schiller Gebäude. 

Bindidofa* 


Grunbeigentyum und Häujer. 
(Ungeigen unter diefer Nubrit 2 Genis das Wort.) 


Norbieite. 
Zu verlaufen: 7 Bimmer Bridhaus, alles mos 
dern, verbeilerte Straße, in NRavenswood, $3500. 
Udr.: PB. R. NRandolph, 1825 Eddy Str. 


Zu verlaufen: Milcpleute, Achtung! Modernes 2s 
lat fframegebäude, Bridbafement, |. Flat 6 
immer, Wafferheizung, 39 Stall und Milde 

;_Miethe $600 — obey Str. nahe Lin⸗ 
rving mit Blod.; Preis $5200. 


coln pe. und t 
tping Part Blod. 


Vrant Bed, 2014 
fami 


Zu verlaufen oder vertaufhen:s 4Asfylat Bridges 
bäube, je 4 Bimmer; Miethe $960 das Jahr; Preis 
9300; nehme Heine Farm als Untheil; ferner 68 
lat Bridgebäude je 4 Zimmer und Cottage hinten; 
Miethe $1575 jährlich. Preis $15,000; nehme & 
Acres in Theilzahlung. 

Frank Bech, 2014 Irving Park Blod. 


Bu verlaufen: 5 neue, moderne, MFlat Brickgebdu⸗ 
de, zwei 8 Flat Frame Gebäude mit 556 Zim⸗ 
mer, ſehr billig, mit wen Anzahlung. Seltene Ges 
legenheit gute Käufer billig zu faufen.. Kommt 
und feht jte an. Spredht vor 2224 Gaftwood Xpe., 
nahe Lineoln pe. und „L" Road Station. Cha3. 
9 Maper. fafo 


Zu verfaufen: Nur 88550 jedes für Auswahl von 
vier fchömen großen zwei 4eBimmer flatgebäuden, 
Bad, Gas, traße asphaltirt, an George Str., 
rohe Perry Str., bequem zur Lincoln Abe. Elek⸗ 

chen; jedes Gebäude ſteht auf 805125 Fuß Lot; 
nur IN Baar und $30 den Monat, einichlieklich 
infen. ohn Heim (alleiniger Agent), 3143 Nord 

ihland Moe, nahe Belmont Wpe. 


u verlaufen: An Nelion Str., Iefylat frames 
gebäude, und 5sBimmer Cottage; iethe $41.00 
den Monat, $8500. Kaynes, 3416 Lincoln Ave, 


Zu verkaufen: Sehr billig, 6_Bimmer Gottage, 
modern, mit Bafement und Stall, an Wellington 
nabe Berry. Thies, 3017 Southport Ave. 


Zu verlaufen: Sehr billig, 2eftöd, Haus, 4 und 4 
ee Glatz, mit Glojet, SKalfted Er. nabe 

tightivood Abe. Macht Offerte. Thieß, 
317 Souahport Abe. 


u verfaufen: 6 Bimmer Cottage. 190 E. Cor⸗ 
nelia Ave. Eigenthuͤmer. 


Bargain. 


Zu verkaufen: 5 Zimmer moderne Cottage, gro⸗ 
hes Baſement und Attic, $3250; 8150 Baar; Rot 30 
dei Gigenthüimer, 3334 Farragut Ude. famodi 


— vertaufen: Eröoffnungs verlauf von 55 Lotten 
nahe Weſtern und Irving Vark Ape., 80 und auf⸗ 
wärts; 85 Baar, Reſt unter leichten Bedingungen. 
Tontiin & Co., 3936 Lincoin Abe luw 


Au verfaufen: * verſchiedene gute Bargains in 
Eottages, 2: und B-ftödige Häufer. 15 Progent Reins 
Pran Kommt fofort. ' 

G. Unton, 2021 Roscoe, nahe Mobey Str. 


slberhreischfeeenabmenilgieher isn ern, 
Zu verlaufen: Votten, 30x13 Fuß, in der Nähe 
bon ffentliher Schule u. Tatholifer u. Tutherifcher 
Säule und Kirche, fowie der Northiweftern (Hosen 
Sochbahn und Lincoln Ave. und Robey Str. 
elektrifhen Straßenbahnen. Eine günftige Gelegenheit 
für angehende — Gegen Baar oder leichte Ab= 
ablungen. Shultinder brauden feine 
ie 4“ ar re — Häus 
eftelung gebaut. Nahzufragen be obn 

te 1 Son, 2940 Lincoln Pd 
l9mzfa* 


Neues zmweiftödiges Gebäude, Frame oder ® id» 
Bafement, zwei Blods von Lawrence und Lincoln 
Une. Ein Bargain. Huberty & Loheinrih, 4864 
Lincoln Avenue. Yapja* 


Großer Bargain! 
Wlats, nur 


a 
er au 
8 Pi r 


2:ftödiges Gebäude, 6 Zimmer 
00. 1456 Belmont Abe. et 
s l4maifa* 


Größter Bargain je offerirt: Gutes zweiftödige 
Geldude, in melden feit 15 Xahren ein Yurdere 
Geſchäft mit en tfolg betrieben wird. Nords 
fer:e. Alles zufammen nur igenthümer 
geht nah Golorado. 

— DScar Jojetti, 2411 Lincoln Ave., nahe Halſted. 


doftſa 


du verfaufen: Lots in Meft Mavenswood — 350, 
10 Anzahlung und $5 den Monat. — 5= und 6s 
immer Gottages, $50 ——— und 825 den 
onat. T. $. Moran, Montroie Ave. und Fran— 
cisco Str botrja 


NR. BF Pruff 


2 


(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Norbieite. 

Große Bargain 
8 Zimmer Cottage, modern, mit hohem 
Bajement, Ed-Lot, 56X125, mit Stall; 
Weitern, nahe Belle Plaine Ave. $3600. 
Sitödiges Brid-Hans mit 3—7 Zimmer: 
Slats, modern Ally-Lot, 26%X 1393; öſtlich 
von Clark, nahe Belmont, Preis $7500. 
2itödiges Frame-Haus, 7—8 Zimmer: 
Ylats, modern; Lill Ave., nahe Seminary 
Ave.; nehme audı 6 Zimmer-Gottage in 
Tauſch. Preis $3300. 
2itöd. Brid 6—7 Zimmer-Flats, modern, 
Southport, nahe Webiter. Preis 82800. 
2ftöd. Frame-Hans mit 2—4 Zimmer 
Ylats, hohes Bajement; School, nahe 
Southpurt Ave. Breis $2700. 
2:jtöd. Brid Stein Front, 2—6 Zimmer: 
lats, modern; Cornelia, nahe Campbell. 
Preis $5000. 
Zu verfaufen: 40 Ader, 6 Zimmer-Haus, 
alles bepflanzt. Preis $1500. 
40 Ader Sommer-Reiort mit Schanfbe- 
trich, 16 Zimmer-Haus mit allem Zube- 
hör; nehme auch Nordjeite EigenthHum in 
Tauſch. Preis 86000. 

Auguſt Schulze, 
3017 Southport Avenue. 


Setd Euereigener Hauswirth! 
Eure Miethe bezahlt die Kaufſumme, der 
Miether bezahlt die Zinjen. 

Neue Subdipvijion in Late Piem 
30 Fuß Lotten. 30 Fuß Lotten, 30 Fuß Lotten. 
Ale Straßen: Verbeiferungen frei für Käufer. Preife 
8800 und aufwärts. $5V baar, $10 monatlich. Bes 
quem zur WRavenswood:Hohbahn, Lincoln Avenue 

und Irving Park Boulebtrd eleftriihen Gars. 

Neues 2efylat: Gebäude, Brid:Bajement, Bad, 
Gas, 54400; 8400 Anzahlung, $X monatlich. 

Neues 2: Flat Brid:Gebäude, 4 und 5 Zimmer, 
Bad, Gas, heißes und Taltes MWaffer, 35250; 506 
baar, $25 monatlid. 

Neues 2-fylat Bridgebäude, 6 Zimmer, Bad, Gas, 
elettrifches Licht, Kombination fFirtures, durchaus 
deforirt, 30 Fuß Lotten, alle Straßen-Berbejferuns 
gen, bequem zu Hochbahnftation, $6350; $500 baar, 


$30 monatlich. 
Neues 2: Flat Pridgebäude, 5 und 5 Zimmer, 
Mofatc-Fußböden, 


Bad, Gas, elektrifches Licht, 
5950; 8800 baar, $25 monatlich. 

2⸗Flat Brickgebäude, 82600, $1000 baar. 

3: Hat Frame-Gebäude, 1 Block von Hochbahn⸗ 
ſtation, 6 Zimmer, 83250; 81000 baar. 

2⸗Flat Frame-Gebäude, Bad, Gas, alle Bequem⸗ 
fichfeiten, $2800; $400 baar, $15 monatlich. 

Neues 2: Flat Gebäude, Bad, Gas, heike3 und 
altes Majfer, $3800; 8500 baar, $20 monatlich. 
Subdipifion Offices: Ede Byron und Leavitt: Ecke 

Addifon und Leapitt Str. — Dffen Sonntags. 

Zelosty, 195 Xelmont Xpe, 


Home, Sweet Home! 

Zu verlaufen: Elegante neue 4, 5 und 6 Zimmer 
Gottages, und 2-ftödige Gebäude an Drafe Avenue, 
nörblih don Montrofe Blod. Ulle modern, Bogens 
fenster, Eichens®ertäfelung, u Plumbings, elets 
trifches Licht, Noulerug, Gonfoles, Grilles, Zement: 
böden im Bajement, Zement-Seitenwege, älle die 
neueften Verbefjerungen; nahe Schulen und Sicchen, 
1% Blod von Montroje Gar, 3 VlodS von Norths 
weitern Hochbahn; ebenfalls einige Gottages und ein 
2:ftödiges lat: Haus an N. California Upe., nahe 
School Str., mit al’ den neueften Verbefferungen 
und breiten Lotten. Dieje 1% werden auf 
leichte Unzahlungen — eft in leichten mos 
natlichen Wbzahlungen wie Miethe. Kommt unb 
fehbt Euch Ddieje Gebäude an, bevor Ahr anderswo 
fauft._ Ich merde dajelbft anmejend jein Sonntag 
und Montag Nahmittags. riedrih Walter, Er: 
bauer und Gigenthiimer, 27229 Flether Str. ſaſo 


Zu verkaufen: 6 Zimmer Cottage mit Stall, Ha— 
milton Ave, nahe School Str. Straßen gepflas 
ftert. Preis $2300. Bedingung: 81000 Anzahlung, 
Reit auf Zeit. 

Bwei 6:3immer Flats, Steinfront, Bridgebäude, 
an Bryn Mawr Ave., nahe Clark Strahe. Preis 


86500. 

Großer Bargain! Zwei 2ſtöckige moderne 48im— 
mer Frame-Flatgebäude, und 4-8immer Lottage 
hinten, Alley-Lot, 50 bei 188, Miethe 860 den Mo— 
nat Macht Offerte. 

Eine vom Eigenthümer gebaute 8-Zimmer Cot— 
tage, Brick-Baſement, Heißwaſſer-Heizung, Lot 37% 
bet 125, Ecke Balmoral und Lincoln Straße; im 
beſten Zuſtande. Macht Offerte. 
ing & Go., 1615 Belmont = 

aſo 


Verfchleubere wegen Grbichaftsnertyeilung, 4rftödis 
ge8 modernes Brid Glatgebäude, joivie A⸗ſtödiges 
Bridgebäude hinten, an Eedymwid nahe Cal Etr., 
jehr billig. ug. Torpe, EX North Une. ſaſomo 


Gutes 2⸗ſtöckiges ——9 Brick⸗Baſement, 
Mohaw? Str. nahe St. Michgels-Kirche, 81300. 

Aug. ZTorpe, 8W North Ave. h Ä 

ſamomi 


Meltoje Straße, meitlih von Lincoln Ave, gus 
te8 5s und 6sgimmer Flatgebäude, 4200. 

Aug. Torpe, &W0 North pe, ; 

fafondi 


Muß verfauft werden in 3 Tagen, 2:itötiges Ges 
bäude mit Stall, $2800, % 1658 Dayton Etraße 
gelegen. Aug. Torpe, &20 North Ave. 16j11wæ 


Fe ee en een RE Sera 

Zu verlaufen: Zu günftigen Bedingungen, 6-8im⸗ 
mer Gottage, ift 6% Bladhamf Straße gelenci. — 
Aug. Torpe, 820 North Une. l6jl1m& 


Gutes 5r und G6eBimmer Fylatgebäude billig zu 
taufen, $3300, ift 647 Willow Straße gelegen. — 
Aug. Torpe, 820 North Une, l6jl1m& 


Nahe Nord Seeley Ave, und Grace Straße, ift 
modernes 2=jtödiges Brid latgebäude zu verkaufen. 
Aug. Torpe, 820 North Abe. iafofr 


—Muß in drei Tagen verlauft mwerden.— 
Lot 831x125 mit zwei 4eßimmer latgebäude, Mo: 
ham nahe VBladhamt Str., $2500. ſaſomo 
Aug. Torpe, 820 North Ave. 


‚Un Belmont Uve., nahe Southport Ape., tft bils 
liges, gutes Geichäftsgebäude für $3400 zu Yerfaus 
fen. ug. Zorpe, 820 North pe. !afodo 


‚Zu verlaufen: Modernes zwei 6sgimmer fFlatges 
bäude, große Lot, jchönes Keim, ift 4214 N. Yanııe 
duale pe. — Preis $4800. jujomo 

ug. XZorpe, EU North Wr. 


Sedgwid nahe Bladhamt Str., ift dreiftödiges 
drei 6sßimmer Brid latgebäude für $8000 zu vers 
taufen. Aug. ZTorpe, 820 North Ave. fajodi 

Modernes 2eitödiges zwei 6sBimmer Stein ats 
en Lot Bx1d5: Newport Ave, nah: a 

traße, 86900. Torpe, 820 North Abe. 16j11wx 


Gutes 5 und Simmer Platgebäude fir $3100 
zu verlaufen, iſt 1943 Melroſe Straße gelegen. — 
Aug. Zorpe, 320 North Ave. liwe 


Zu verbaufen: Sehr billig, 7-Zimmer Cottage, mo⸗ 
dern, mit Bajement, und drei dsgimmer Haus bins 
ten, nur $4000; $1000 Baar; Marjbfield nahe 
School Str. Thies, 3017 Southport Ave, 


du verfaufen: 2eftödiges® Haus, zwei Gsßimmer 
nd mit Bad, Nelion Etr., nahe Southport, 
argatn, 3250. Thies, 3017 Southport Ape. 


Bu berfaufen: Sehr billig, 4 Bimmer Cottage mit 
Bajement, Straße gepflaftert, an School Sir. nabe 
Perry, $2000. Thies, 017 Southport Ave. 


Bu verfaufen oder vertaufhen: Nordirize 
gegen leere Lot. 1143 Genter Str., 2. Frlat. 

Zu verkaufen: Billig, modernes 3-ſtöck. Brick 6s 
Bimmer Flat3 und 2:ftöd. Frame Flats hinten, Bels 
mont Üpe., nahe Southport Upe., nur $7500. Chas, 
Baumann, 3065 Lincoln Abe. 


Muß verkaufen: 3349 Marſhfield Ave., nahe Lins 
coln Ave., 22⸗ſtöck. wu WFlats, leichte Bedinguns 
gen, nur $270%. GC. Baumann, 3065 Lincoln pen. 


Zu verkaufen: Billig, 2sftöd. modernes Frame, 6 
vn. George Str., naye Southport Ane., 
nur $3800. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 

Zu verfaufen: Billig, 3416 Perry Str., nahe Ross 
coe, bübihe moderne Z:ftödige Brid und frame 
Tlats, Miethe $54; nur 854 


u verfaufen: Modernes aus und got, 30 bei 
130, Bargain wegen Todesfall, 6 Zimmer, Bad und 
Burnace. Nahzufragen nebenan 2318 Yarragut Ave, 


Zu verfaufen: Modernes Zeftäödiges Rrid- und 
Frame Flatgebäude, iſt 1110 Fullertön Ave, geles 
gen, $4000. Aug. Torpe, 820 North Ave, Vers 
mwalter u allein. Loent des obigen Grundeigenthums. 

1alomıd 


Lincoln Mpe., gutes Zeftöfiges Brit-Gerhi’tis 
—— zu verkaufen oder vertauſchen iue tletfreres 
ebäude, nahe Diverſey und Sheffiend Ave. — 
Aug. Zorpe, 820 North Ave. 


Burling Erb nahe Wrightmood Ape., ift mıos 
derned zwei ösgimmer u für 83000 au 
verfaufen. Aug. Zorpe, North Une. joiomo 
Modernes de und 6⸗HZimmer Flatgebäude, Nerd 
Paulinn Straße nahe Grace Etr., Brer3 3400, 

werth $4000. Aug. Zorpe, 820 North Ave. 
16j11m% 


82000, 
ſo mo 


Gottage 


ſaſodo 


Modernes zwei 5 Zimmer Flatgebäude, 
nahe Genter Straße Hochbahnftation. 


Aug. ZTorpe, 320 North pe. 


Rı verkaufen, billig: SHübfches neues 9:Zimmer 
Deus, durchweg modern in jeder Beziehung. Steam 
etzunyg Anlage. Lot 37 bei :170, mit * an 
Rıdge Blod., nahe Gftes Ane. Alle Berbeiferungen 
g2.rgt und dafür bezahlt. Bedingungen um Käufer 
ufrıeden zu ftellen. %. 9. MeGortney, 519 Cham: 
er of Commerce. Tel. Main 1010. ſſo 
Zu verkaufen: Zweiſtzdiges Frame, 6 und 5 Zim⸗ 
mer Flats, 83000; Halfte Baat. 1302 Mohawk Str. 


Bridhaus, 
Bafement, droßer Stall, Quftheizung. 1934 fyre- 
mont Str. miſa 


Zu AImn Bargain, zweiſtöchiges —S 


vier 4eßimmer Flats, Attic und Bafement. Gigens 
thümer, 3231 Osgood Etr. fomifa 
Zu verkaufen: Iiseftödiges Haus mit extra Flat 
im erften Floor; Preis $1900, wenn fofort genoms 
men. Huberth & Lohheinrich, 4864 Lincoln zes 
mzia* 


du verlaufen: Nur $1200; 2 hübfiche Lotten an 
Rodco. Str., zwifhen N. Oallen und N. Arving 
Une., Süpdfront. Nur $100 Baar und $10 monat: 
lich. John Heim, 8148 R. Aſhland Ave. W 


Mub verlaufen: 7 Bimmer großes 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Mort.) 


Norbieite. 


Zu verlaufen: Neues Befylat Bridgebäude, je_4 
Zimmer, Bad, Gas, elektriiches Licht, Ed:Tot 42x 
125; Preis $13,500; $1500 Baar und Neft nah Be⸗ 
lieben des Käufers, oder nehme Nordfeite Yaufelle 
in We John Heim, 318 NR. Alhland 
Ape., nahe Belmont Abe. 


Zu verkaufen: Nur $2500 und $2600 für fchöne 
neue Gottaged, auf Konfrets:®ajement, Bad, Gas, 
eleftrifches Licht; nahe Lincoln und Belmont Ave. 
Garlinten; nur $100 Baar und Reft auf leichte 
monatliche Abzahlungen. John Heim, 3148 Nord 
Aſhland Avenue. 


Nordweitieite. 
—— Bu verlaufen: 

Leite Abzahlungen 
Neue 6 Zimmer Hänjer. .32800-—$3400 
Nene 2 lat Gebäude. .$4400-—$4800 
Neue 6 Zim.Bungalows. .$3400-—$3600 


$200 bi8 $400 baar. 
$15 bi8 $25 monatlid. 


Haben fümmtlich maifive Goncrete-Fun- 
Damente; Gonerete Boden im Bajcment, 
Bement-Seitenwege, Fuhböden und Trim 
durchwegs aus Hartholz, Ciß - Schränfe, 
Screens, Laundry Trays, Laundry-Defen, 
Gas-Heizöfen, Fenſter Rouleanx und de— 
korirt um den Käufer zu befriedigen. 
Wie zıan dahin gelangt. 

Nehmt Eliton Ave.- oder Irving Part 
Blvd.-Gar bis zur BZweig-DOffice, Ecke 
Kedzie ind Addifon Ave. Offen Sonntags 
und an Wocentagen. 


G. ®. Moore, 


und 169 Jadion Blod. 
17mzosja* 


W. J. & 
Banf-Floor, 167 


i 83200. 
Gür jedes don zwei modernen und Iofigen Bunga= 
lows in unferer Subdivifion in Irving Park, wenn 
fofort genommen, 
Jedes ein 
Haenge Sr, 
3435 Milwaukee Ave. 


wirtlider Bargain. 
Shuhbfnedt& Co, 
Telephon Arping Part 385. 
fafonmifr 
nn 
$1600 Zaufen eine fhöne 5 Zimmer Cottage in 
Irving Bart, wenn Ihr Euch fchnell entichließen 


tönnt. 
Haente Sr, Shuhln t * 
83485 Milwaukee Ave. 2 Sn er 385. 
fajonmifr 


83500 für eine 9 Zimmer Refiden; an Appdifon 

Str., nahe Carl Schurz Hodjchule, dot 76 bei 1 

außer diejem Haus no Stall für zwei Pierde, Wa: 

genremife, Sommerkühe und Hühnerftall. 

a renke Sr, Shuyfneht& Go, 

3435 Milmaufee Ave. Telephon Seving Bart 385. 
fafonmifr 


aus und Lot, 30 bei 125, billig, 
ISIN. Francisco pe, fals 


Zu verlaufen: Bargain, 2eftödiges tame, zwei 
6:3immer > Kedzie nahe —— 2. 
Johnſon, Sid Glart Straße. 


ufen: 
tadt. 


Zu ber 
verlafje 


Zu verkaufen: 2 Flat Brid Gotta e, Rod 
Str., nahe Humboldt Bart außgeeihnete — 
gelegenheit, Preis $4000. Nachzufragen 1113 NR. Sa: 
cramento Ülve, fajo 

Zu verfaufen: Kleine Brid-Gottage, zwei Sotten, 
ihöner Garten, billig. 43834 Belmont Abe. jajon 


Su bverfaufen: 7 Zimmer Frame Haus, 
Asphalt Str., 50 F. Lot, Rn 3100 N pr 
Haente & Wheeler, 3198 Milmaufee Une. 
Zu verfaufen: Ausnahmsweife billig! 
Lotten, 28 bei 127, nur zwei Blod3 von 
Milwaukee Ave. Car, für nur 8200, 85 
Anzahlung, $5 monatlihe Abzahlungen. 
Spredjt vor beim Eigenthämer Falke, 2979 
Milmanfee Ave., nahe Central Bart Ave. 
lin, Ddofrja,* 
Au verkaufen: 2eftöcdiges Bridhaus mit Bajement, 

5⸗Zimmer lat; $4300. 2621 Hirih Str. 
—— Baſement, Eichenverkleidung. UAlle Verbeſ— 
erungen. Zwei Blocks nördl. von Arnim. Offen 
Sorntags. 2233 N. 44. Court. fio 


3u verfaufen: Vom Gigenthümer, neue modernes 
5: Flat Doppel-Bridhaus, drei 5= und zwei 4-Zim: 
mer Frlats mit SHeibtwaifer = Einrichtung, 
Nordiveitfeite, $92 monatlicher Miethsertrag. 
D. 219 Abenppoft. — 


Verkaufe oder vertauſche für Cottage 8 Lotten. 
we. 30 bei 125 und Ed:Lot 244 bei 125; Preis 
1800. Südweft:Ede Gornelia und 48. Ave., "= 
Irveng Part. Adr.: D. 279 Abendpoft. fio 


Zu verlaufen: Bmei 2eftödige Bridgebäude Nr. 
8 und 832 N. California Ape.; Preis $5300 jedes, 
viel mehr mwerth. Nehme Haus und Lot, Werde am 
Sonntag Nahmittag am Plate fein. 1937 ©. 
Ave. "Bhone: Belmont 2796. 

SFeinfte Bungalow in der Stadt für $3000, Nr. 
310 N. 48. Une, nahe Irving Part PBlvd. und 
Milmwaulee Uve. Cars, Mayfair Depots, Ch, & N. 
W. und C., M. & St. J——— EN 
Louds, Baumeifter und Eigenthlimer, 3983 N. 42. 
Court. fafo 


Bu 


auf der 
AUdr.: 


Feines Grundeigentbum in 
Irding Park, zwei Lotten, große® Haus mit 
vielen äumlidfeiten, Garten ift das reine 
Gemüfeparadies, für nur $3200. Gemüfe und Syühs 
ner bezahlen mehr als die Zinſen auf das Sapis 
tal, Fexner eine 6eZimmer Cottage, Dachboden, an 
Drake Ave. in Irping Bark, nahe Boulevard, 2444 
bei 125, fchöner Garten, für nur $2200. Zahlung 
nad Uebereintunft. Udr.: D, 258, Abendpoft. 

18junjafomi* 


800 — Bauplaäͤ —— 

Dies klingt wie Geld von daheim. Wir verkaufen 
Euch Bauplätze nahe Hochbahn⸗- und Straßenbahn⸗ 
Verbindung für Nur 825 Anzahlung, Reſt 
nach Belieben. Andere verlangen 4000. Verfäumt 
bieje Gelegenheit nicht. Verkäufer täglih am Plage, 

Dffice Siüpdoftede Lawrence und Hamlin Avenue. 
3 Foerfter & Co., 15l La Salle — 
ar 


verfaufen: 


$150 yo $10 den Monat und Binfen fau- 
fen 312 N. 42. Uve,, neue 5 Zimmer Cottage, Tat 
Bloors, Gonfole, Plate Rail etc. Attic und Gons 
crete er Nehmt Armitage Ave. Car bis 42. 
Ave, gebt 3 Blods nördlich. midofrſa 


Zu verlaufen: 4, 5 und 6 Bimmer Häufer, Bafes 
ment und bober Boden, $1950 aufwärts. 2ftödige 
Käufer, zwei 4 immer Wohnungen, $2750. Zwei 
6 Zimmer Wohnungen, 82000. Zwiſchen zwei Stra— 
hendahnen und nahe Hochbahn. Leichte Bedingungen. 
8200 Anzahlung, 818 monatlich, einſchließlich Fin—⸗ 
ſen. Otto Dobroth, Kedzie und Irving Part Blivod. 

frſa 


Zu verkaufen: 2. eine jchöne 6-Bimmer Got: 
—* und großer Stall, wegen Stabtverlaffen. Ans 
zufragen: 1721 Xrivp pe. nahe Wabanfia Ave. 

12jl1m&t 


500 Anzahlung, $B5 den Monat einjchliepli 
Zinfen. Bmeiftödiges frame fylatgebäude: ie 
33 den Monat vermiethet. Gebäude fuft neu. — 
Bargain. Preis 89750. 

—Scht e8 heute an. — 
3048 Spaulding Ape., nahe Belmont Ave. 
119—16% 


Weſtſeite. 

Verfäumt diefen Bargain nicht! 3232 Lerineton 
Str., nahe Kedzie Une. und ber tatholiihen "Dur 
Ladies of Sorrom“ Kirche; elegante Steinfronts 
Treppe und PVorh; drei 6 Zimmer FFlats; Taf fi: 
nifh und fyußböden; elektrifches Licht; Sideboard3, 
Yurnaceheizung für 1. und 2. Ylats; Mojait Ein: 
ang; Hementbajement und Zementmwege zur Allen; 
aundrpofen, Gas Manges; große Hinter-Porches; 
jebr ihöne Yard. Gigenthümer nimmt fchuldenfreie 
ot oder Meine Cottage als Theilzahlung; mäßiger 
Preis für — Miether im 2. Flat. Fragt 
in der Offle um Grlaubnik. Nur Berfonen, die ge⸗ 
z pP — — vor ſprechen Seht A. 
J. Peterhans, an Buren Str. Phone: Ked⸗ 
zie — oder bei * ee 

Sohn P. Poerfter & Go., 151 Sa Salle Str. 


Zu verkaufen: $6000, drei Sylatgebäude, Pa-gain, 
Gin feines Bridgebäude nd ee 
hönen Dafley Boulevard. Nehine Theil in Paar, 
Neft auf Zeit. Herman Bros., 75 Waihington ei 

demiſa 


Su_derfaufen: Et d töck. * 2950 
a Son de anderthalbftöd. Cottage, $2250 
ee a ie nF 0 
} @übpieite. 
— [ — 
mer, modern; Lo ei ; nahe Jackſon 
Kerl. 1409 Oft 66. Str. 


Trimmer moderne Brid Cottage; Lot 50 bei 176. 
Deftlih von Mentiworth Ave. 7825 Perry Abe. 


Südweſtſeite. 

u verkaufen; Neues Sftödiges und Baſement⸗ 
Bridgebäude, 4025 W. 21. Str., nahe 40. Avenue, 
6:3immer FFlats, mit allen modernen PBerbeiferuns 
en, befte Berfehrsverbindung auf der Weftjeite.— 
2500 oder mehr Baar, Reft auf leichte Abzahlung. 
305. Hruda, Gigenthümer, 2108 S. 40. Abenue. 

1ljufim& 


Sotten, Sommer-Nefortd. 


au verlaufen: Der feinfte Plag für ein Sommers 

Rejort mit Lale in Michigan, mit fhönem Wald, 

Wiefen, Obftgarten, einigen Gebäuden und Zäunen, 

10,000 Eords SHartholy, auter Markt für alles, Preis 

DR; 2100 Anzahlung. Williams, 943 N. Weftern 
e., unten. 


Vorſtädte. 

Zu_verfaufen: Ed-Tot 107x123, N. und Carpen⸗ 
ter Straße, Scwer, Wajier, $900. $15 monatlich. 
50x150 Charles Str., Sewwer, Waljer, Zement» 
Trottoir, 8600, $10 monatlich; feine Zinien. 
‚S0x170 Fuß, 105. Str. nahe Projpect Upe., $900; 
diefelben Bedingungen. frfaio 
Shus, 1672 W. 105. Straße. 


Bu verlaufen: Dat Part Häufer, $1800 und aufs 
märts, nahe Metropolitan-Hohbahn. Bauftellen von 
8225 aufwärts. Titel perfelt. Wir leihen Geld 
evimgumgen; "Soon Bis AO Mniuhlann eh ars 

: i nzahlung, Re Ö 
monatlich. ze, 2 ®. 12. Str. oder 3 


Dearborn Str. RElune ſaſoim 


(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Dart 


J 


A 


Großer GEröffnungs-Verfauf findet ftatt in Doug 
großen Zelt auf dem Grundeigenthum Gde MR. Str, 
und Auftin BIvd. (60. Ave.) jeden Nachmittag und 
Ubend, beginnend Eamftag, den 16. Yuli um 2:80 
Nahm., und wird jeden Nachmittag um 2:30, un 
jeden Xend um 7:30 fortgeicht, ob Megen 'odeg 
Eonnenigein, bis jede Lot verkauft if. 


IINIINIIIIIIIIIINE 


€ 4. Cummings & Go. fünbigen 
Gröffnung einer großen neuen Subdipifion am 
Ucre und Halb Acre Lotten, an der Norboftede 
22. Straße und Auftin Wve.:BIvd. (60. Ude.) 


‘ 


142 SaldacresLotten Tommen zum Verkauf, Sehe 
leichte Bedingungen. ö 1 
— } 

Beachtet die Daten: 
Samftag, den 16. Yuli, 
Sonntag, den 17. Juli, 
Montag, den 18. Yuli, Samftag, den 23. Yull, 
Dienftag, den 19. Juli, Sonntag, den 4. Yullg 
Mittwoch, den 20. Juli, ! 


Donnerftag, den 21. Yalle 
Breitag, den 22. Yull, 


Das Eigenthum wird ſeit Tangem als eines dee 
ihönften Stüde WererQand in der Nähe von Chis 
cago betradgtet, und wir hatten Glüd, uns biejes 
fhöne Grundftitd zu fihern. Das Publitum bat jegs 
Gelegenheit, diejes hübfche Gigentyum im Werem | 
oder HalbacresStüden zu kaufen. j 


l 

Bedingungen find nur $25 Unzahlung und Deu 
Reſt 810 oder mehr den Monat. — 
u 


Jedermann will jet eine große Lot. | 


Diefe großen Halb⸗Acre-Lotten ſind nicht weid 
draußen, nur 7 Meilen vom Chicago Courthaus und 
im »Serzen von Cicero. Das umgebende Land wird 
Ihnell aufgebaut, mit, quten Verbeiierungen, und 
das jest don uns offerirte Land wird bald jchg 
geſucht fein. 


Die Metropolitan Hochbahn (Douglas Yweiglinie) ı 
befigt das Recht zum Bau ihrer Linie nad Siekem | 
Grundftüd, mwodurd natürlih der Werth des Lane | 
des riefig erhöht wird. 


Was bedeutet der Ausbau der Hochbahn Er be⸗ 
deutet, dab der Werth jedes eingelnen Stüdes Dane 
des in der Nähe verdoppelt und verbreifaht wird, ! 
Diejes Gigenthum liegt in der Reihe von Verbeſſe⸗ 
tungen, biele der größten Fabriken der Weftjeite finm 
innerhalb ein paar Minuten Fahrt belegen. 


Weftern Electric Werke, American Epiral Bin 
Werke, Winslom Bros. Die. Co., American ehuf i 
en Malleable Cafting Co., Brefto vigh 

ompany, 


Ale diefe WYabriten und viele jet im Bau da 
Idee geben taufenden von Männern ftetige Bed 
chäftigung. 


Reihe Gartenerde und gute Fahre 
gel enheit. Leute find ed müde, auf engen 
5 Fuß Lotten zu mohnen und wollen Raum Ss 
Garten, Hühner und eine Kuh, und wo die Kinden 
ih in den, grünen feldern, Sonnenfhein, reinens 
Waffer, friiher Quft erfreuen tönnen und als ges 
funde, träftige Männer und frauen heranmacfen, 


Heute ift der größte Wunih von Leuten ned). 
Ucres und Kalb:ÜcresXotten. * 


Ein halber Aere für weniger als der Prei 
kleinen 2 Fuß or ' . 


Die neue Cicero Hochſchule, die $250,000 Toftet, i 
nur zwei Blods von unſerem Eigentum 5 


Kommt nach dieſem grobem Verkauf und bringt 
Eure Freunde mit. Ihr werdet alles aufs komſor⸗ 
tabelſte vorfinden und werdet Euch ficher des Yusa 
flugs erfreuen. 


Wie man dabin gelangt: 


Man nehme Meftjeite Strakenbahne 
der Sid 40. Une. und left 22 Strahe, umb Damm 
er Gleftrifche direkt nah unferem großem 
elt; oder 


Man nehme Metrppolitan SHohbahn (Dougla® 
meigliale) su: Süd 148. Une., do 8 Er | 
zur Weit 22, Straßenbahnlinie direft nah unfere 
großen Zelt hat; oder 


Man nehme 12. Straße Gleltrifhe bis Auftim 
a — laufe vier Blods use zum ri 
um; oder 


Man nehme Ogden pe. Elektriſche bis Auſtin 
Blod. und laufe vier Blods nörbii 

—— f T od nör ‘ su unfereng 

Damen befonders eingeladen! Fahlteiche Sigel 

Ueberfept die Daten niöt, zom 3 

“nu. 

16. 618 2. Yult, 2:30 und 7:30 Lola =, 

even Nachmittag und Ubend e 

in dem Großen Belt, = 

Ede Weft 22. Straße und Auftin Blod. (00, Une) 


Schidt nah Karte, 


EU. Gummings & Go, 
108 Dearborn Etr. phone: Central W 
Oder: Frank Rirhman, 
3149 Welt 2. Era. 


t 


' 
\ 


IERIEREITIIN 


101 fomtfaf; 
t 6: t 
38 * un: Gottage in Miderfide, eis 


Barmlänbereien. 


Zu verlaufen: Mehrere 40 und 80 Weres Lande 
fomplege, Sartholz:Cutover, in Michigan, 8 Gtuns 
den Fahrt von Chicago, nahe Eifenbahnen, Schu⸗ 
len, Kirchen und guten Nachbarn; genügend Waffen 
und Holz; 6 $10 der 40 Weres erfte Anyablung 
Rundfahrt. 5.0. Kommt fofort. iebredt, 1018 
112 S. Glart Str. Sonntag offen. 


Hu verkaufen: Qubſche 40 Ader Obftfarm, 
Obftbäume, $800. Die Hälfte An Au „ 

Gute 50 Ader, Wald, Wiefen, tiebendes Wafier, 
tausche oder verfaufe. 10 Ader Hühnerfarm h 
3%. War Route 1, Grand Haven, Mid. j116,27,90 


Verfaufe jpottbilliig, gut berbefferte Kr 
Farm lt Ernte, Dlepnehand und Ma * —* 
taufche au für Property. Kartte, 1927 Lincoln Yes 


u dertaufchen: 40 Acres Land in L 
— Jos. Schott, 2112 nahe ton 
fonie 


160 Weres in Midigan, gute Gebäubde, 
Viehbeftand und Mafchinerien, für Gbleadoe Gie 
gentbum au vertaufchen. 


72 Ucres nabe Late Ville, AU., autes a 
Stall, Eishaus etc, Mafcdinerte und 
* oer ra —5266 — 
cres, eile von Welt Chicago, t 
bäude, Viehbeftand und alle — Hr A 
cagoer Gigentbum zu vertaufhen. 

W. Joern, 2136 W. Huton Str. kie 

Bu verlaufen oder vertaufchen: Fu 

fideny oder zwei oder —“ 54 5 has 
toum, fieben minfhenswerthe farmen bon 50. biß 
12) Wcres, mit Gebäuden, Obftgarten, Vorräthen, 
Ansfaaten und — Schreibt was Jhr ſig 
verteuſchen habt und ſch werde vorſ 88 


v 
Euer igent befichtigen. u: 
Grant ee ER Kr) 


Zu verkaufen: 000 Weres Land, in 20 und 
Actes, 820 der Acre, 2 Meilen, von ee 
Eouiflane: das Lan, der, frühen, Grdbersen und Ges 
miüje, Dre tnten im Jahr. B. Sattler, 

414, 175 Dearborn Str. r ma 


u verfaufen: 400 Ader Farmland. -.Wlles erfta 
Ya Nas Boden; billig, frankheitshalber. 50 Meilem 
von Chicago. Neben drei Bahnftationen. Schöne 
Uusfiht nah dem See. Kommt und überzeugt 
Eud. Anzufragen: Mr. Gardner, 33 R. Watctielb 
Avenue, 2. Wloor. lite 


Zu verlaufen oder zu bertaufhen: Gute far 
mit Biehbeftand, Ernte, Mafchinerie, für I > 
Property. Nehf, 121 LaSalle Sir. ti 
— — — 

u verkaufen: Beſtes Farmland im weſtl 
W — nur 6 ee Fahrt don Damehtiäee 
$12, $15 und 820 der Were; zu den Käufern Selle 
bigen Bedingungen. Kommt und feht grobe made 
fende Gınten auf den angrengen Dee. — 


Nebef. 1La Salle Str. 2inim 


Verſchiedenes. 

u verfaufen: 2ftödiges Framehaus, 5 AYahre 
felher Garten und Rafenplag, Lot 160 du 
in Papincau. YU., deutjhes Dorf, zwei Kirchen 
und zwei Schulen, 64 Meilen von Chicago an: dee 
Chicago & Eaftern Ylfinois-Bahn, tes 1600. 
Nahzufragen bei Henth Vohhardf, 6510 Loomis Ste, 


DE — 
E bothet t 
Pr ee zereige > A I 


und feht mid, jpart Ge d c 
Serorih, 8515 %. Warfhfiee to 





Wohvarbe 


das Ihr 


fo jchwer 


gearbeitet habt? 


Ansgegeben, verjhwendet und ver- 
ſchwunden, oder gejpart und 
End, Gewinn bringend? 


Eure Freunde ducd; Sparen 


1. Empfangen gute Binfen an ihrem Gelb, 
2. Haben gut bezahlte Käufer und Geld 


zum Anlegen. 
8. Vergrößern ihr 
Tag. 


Einkommen Tag um 


Und Ihr könnt das Gleiche thun 
dhr müßt heute nod) fparen 


wenn Ahr baares Gelb für nüglidhe 
Bmede wollt und erfölgeeih gu fein 


wünſcht. 


Eröffnet Ener Konto 


in diefer Bant, 


Sie begahlt drei Pra« 


zent an Euren Erfparnifjen. 


METROPOLITAN 
TRUST ano SAVINGS 


BANK 


Südwelt- Ehe 


La Salle und Washington Str 


Die — der weltberühmten 
Chicago Medical Elinie Zuriren alle 
Männerfrankheiten fhneller und billiger 
ala alle anderen Aerzte in Ebicago. 
Keine Kur— Keine Bezahlung 
Gehen Sie gu beutigen Aerzten, mit 
denen ie fi ** ausſprechen können. 
Die Merzte biefer Anftalt heilen mit 
abfolut fiherem Gcfolg ale Männer- 
leiden, alö da find: Haut, Ylut- u. Chro» 
nifhe Leiden, Entsündungen, gefchledht- 
lide Shmwäde, ffämerzbaften Harn, Ber» 
luft der Cnergie, ugenbberirrungen. 
autfxanfheiten, Serzllopfen, dumpfes, 
ebrüdenbes Getühl im Rodt, Nerböfie 
tät, berfnotete murmartige Denen, Er» 
fabpfung, ſchwaches Gedoöchtniß, Abnei⸗ 
ung gegen —— unangebrachtes 
rrothen, Niedergeſchlagegheit, Zittern 
der Glieder, Kräfteberluſt, Scheuheit, 
Verluft der Energie, Schmindelanfälle, 
ugezognene Aranfbeiten und alle Kranl- 
eiten melde auf Uebertreiung ber Bes 
der Natur zurüchzuführen find. 
tunden bon 10 biß 4 Uhr und 
bon 6—7 Uhr Abends. Sonntag nur 
bon 10 bi8 12 Uhr. 


Chieago Medical Clinic, 


üb te Strafe, rri 
*,* ao, I — 


Dr. Weintraub 


Biener Spezialarzt 
für Privat- und Harntrankheiten der 


Männer 


Eteblirt 1893. Rath frei. 
Sprehftunden: Tägtih von 10 Uhr Vorm. 

bis 5:9 Abends; Dienftag, Donnerftag und 

Samftag, 10 Borm. bis 8 Uhr Abends. 

Sonntags von 9 bis 12 Uhr. 

"Bimmer 211 (2. Floor), 112 &. Clart 

@trafe, Ede Wafhington Straße, 
Chicago Opera Houfe Bldg. 


dıdojajon 


Leidet Zhr an den Augen? 
Un Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, 
und ſchielenden Augen, dann Tommi zu dem 
mwoblbelannten beutihen Cpezialiften Dr. Nam 
fer, Arzt und Wundarzt. Er wird Euren Augen 
Gläfer anpaffen oder fte behandeln zu den nied» 
tigiten Breifen. Sinjer ‚$1.00 aufwärt3. Ob⸗ 
ten», Nafen- und Hebl-Leiden mittelli der neues 
ften Methode alle lurirt. Unterfudung frei. 


Dr. RAMSER, 


786-788 Milwaukee Ave. 
Wo da3 Rad und bie Lichter 
nabe Chicago Ube., 2. Flur, 
ſich drehen. Sprechſtunden: 
d Vorm. bis 8 Uhr Abends. 
Sonntags 9 bis 3. 


bian,fa®* | 


Bekammtefter 


Optiker 


der Nordſeite. 


E. Strassburger, 


2630 Lincoln Ave. 
Auh Eonntagd 9—18. 
dea28btdofa® 


& Co,, 
Optiker. 215 Dearborn Ste, 


Genaue Unterfugung bon Augen und Anpaf- 
fen von Gläfern für alle Mängel der Gebtraf 
Konfultirt und besügli$ Eurer Augen. 


BORSCH & CO. 215 Dearbsrn Str. 
Asteb,dibofa® gegenüber der Poſt ⸗Office. 


Rhenmatismus, 
Haut : Krankheiten 


nehmt bie 


Heil -» Bader 
1527 R. Halfteb Str., nahe Clybourn Av. 
Tel. Lincoln 4424. 


19, famomi,im 

WORLD’S [EDICAL 
ö 

INSTITUTE, 
84 Adams Strasse, Zimmer 60, 
a nee Seen 
en 
He "unter Garanfie ‚ale geheimen 
Bbraugen 


thränenden | 


60T 


Krampfaderbrud, 


geſchwoſſene Jüße? 
Elaſtiſche 
Strümpfe— 


‚geheilt. 


err 3. Lorch, Bruch» 
u. Bandagen⸗Spegiali 
gen a ————— — 
ine geprüfte Nurſe — 
mit Diploma— Frauen. 

Wir haben alle Sorten Leibdinden, Bandagen, 
Bruhbänder und maden Strümpfe nah Map. 
Pretie 
tote Abbildung, Seide 


mie Abbild,, a 
Bas Etü 
Stid 


Ela i es Brudband, einfeitt, 
Elaftifhes Bruddand, dobppe 


Ulles Uindere zu den u „Eut Rate” 
Breifen, 
Offen täglich Bis 7:80. Sonntags 10 bi 1 tßr. 


‚The Public Drug Co., 


150 STATE STR. 
Bellen Miabifon und Momzoe Etrape, 


EEE TEE LEERE 
serurfaden Schmerzen, 
die fofort Befeitiat und 
wombdalich noch webeilt 
werben mit aut ans 
fließenden elaftifchen 
Strämpfen. Wir ma 
Ghen ieden Strumpf 
nah Daß, aus en 
Material, au wirklichen 
Rabrifpreifen, und nas 


i dein E 
einfettig,, — 
ton 81.50 
aufmwärtd, unb alles in 
unſer Fach einſchlagen⸗ 
de a4u den niebrigſten 
Fabritpreifen, Erfahre⸗ 
BD ne, Banbaniiten Ser» 
ren und Damen. Offen 
täali bi8 8 Uhr Abds, 
Sonnt. db. 9—12 br. 


Hottinger 
Truss Factory 
Ede Milwankee .und Chicage Ave. 


Thurm-Ulhr-Gebäube, 
Nehmt Elevator — 6. Floor. 


np aufmärts, 
Reibbinden 


Heilt Euren Brud) 


mit unferem unübertreffs 

lihen SpezialsBruchband, 

welches ohne Schmerzen 

von Kindern, Frauen und 

Männern Zap und Nadıt 

getzagen werden kann, — 

fabriziren auberdem 1) verjhiedene Sors 

von 81.00 aufwärts. — Giatilge Strümpfe, 

ton $1.60 aufwärts. Leibbinden 

für Gebärmutterjenfung, Na: 

beibrühe, nah Operationen 

und für fchmahen Xeib, vom 

$2.00 aufwärts. Geradehalter, 

fünftlihe Beine, Arme u.i.im., 

u Nabrikpreifen. Krummer 

üden, Beine, Füße und alle 

anderen PVervahfungen werden 

mit unferen Wpparaten ⸗ 

beilt.. Wir haben das ältelte, 

eröstes Bruhband: und_orthos 

e paebisches andagen = Gefhäft 

fowie unfere eigene Fabrit in WUmerifa. Inter: 

juhen und Wnpajjen frei von dem größten deuts 

{hen Spezialiften. Inhaber Höcfter Auszeichnungen 
und Ziplome für ortbop. Chirurgie, 

Dr. ROBT, WOLFERTZ. Prüfident. 
60 Fifth Ave., nahe Randolph Str. 
Seihäft offen bi8 6 Uhr Abenne: Sonntags bon 
9 bis 12 Uber. — BrauensBandagift-Bevienung für 
Damen. ” 


Bicdhtig für Männer. 


Wenn Uerzie oder Arzneien Euh nicht heifen, 
berjucht unfere ficheren, erprobten &eilmittel, melde 
niemals fehlihlegen, bei folgenden geheimen Krani— 
—— Formulate Nr. 1 und 2 furiren jeden noch 
9 bartnädigen Fall von geheimen Krankpeiten und 
Urin-Leiden. Breis $1.00 die Flafhe, — Doktor 
Tuder’8 Blue Specific turict 
bergiftung in allen Stadien. Breiß B.00 

laſche. Prof. DeBois vBafittes 

tgorateur heilen Mänmerjchwähe, fchlaf: 
loſe Nähte, Nerbofität, Sat im Urin, Melandolie 
und nicht aufriebenftelendes GEbdeleben. Preis $1.00 
die Schachtel, 3 für 22.50. — Die obigen Ketlmittel 
find nur bei uns zu heben. 


Behlte'8 Dentiche Apotheke, 
ja Süd State Straße, Chicago, AU. 


Soft,eod,*X 
R 
Abfoint geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Biele Jahre im Markte. Tauſende von Heli— 
lungen. Keine Fehlſchläge. In der gangen Wel! 
beriauft. Die ſchlimmſten Faͤlle geheilt, don ir⸗ 
gendwelcher Urſache und ganz gleich wie lange 


{Son beitehend. Freies Buch über Heilung bon 
Rheumatismus, und Zeugniffe. 


Glert &tr, und Webiter Ave. Chicago, 
2201.bofadi* 


Für Männer! 
„Dreie Konjultation. 
benfhmäge, Gautausfälägen, Ihledhten Trike 
an — 

Dr. WEISS, 1753 Bett Dibifin; 
Ber) Sir. Zel. ———— 


Augen · Ohren · ¶Naſen⸗ und Halsargt. 
ER 


Wir 
i ten, 


Blut⸗ 
per 


— — — 
ee — 


Balalberidt. 


Bevoriichende Bergnügungen. 


Der Berein der Brandenbur 
ger beranftaltet morgen feinen zweiten 
diesjährigen Herren-Ausflug.. Um 7 Uhr 
Morgens wird non North ibe und Clark 
Straße nach dem Endziel, dem Exzelſior 
Part, aufgebrochen. Im Park wird gefrüh—⸗ 
ſtückt und dann um Preiſe gekegelt. Lands⸗ 
leute der Mitglieder ſind zur Theilnahme 
eingeladen. 

Der Badiſche Unterſtützungs— 
bereinder Siüdfette hält fein jähr- 
liches Pilnit im Evergreen Grove, 95. Str. 
und Kebzie Une. am morgigen Sonn: 
tag ad. Die Züge fahren vom Polt Str.- 
Bahnhof um 10 Uhr Vorm. und 1 Uhr 
Nadım. (Grand Trunf:Bahn) ab. Karten für 
die Rundfahrt und den Fintritt zum Grove 
foften 50 Eents. Das Komite hat für aller: 
hand Unterhaltung für Groß und Klein ge: 
forgt, e8 beiteht aus den Herren M. Walter, 
A. Zimmermann, Nic Stump, D. Dreyfuß, 
TH. Englert, Joh. Mad und Yojeph Lieboh- 
ner. 

Einen Ausflug nah Yeftrams Grove in 
Hilffide, IM, mit Pilnit dort, veranftaltet 
ber Fidelia = Unterftügungd: 
verein Nr. 1 am morgigen Sonntag, 
Preistegeln für Herren und Damen, gute 
Tangmufif und allerlei fonftige Beluftiguns 
gen für Groß und Klein, fowie fchmadhafte 
Erfeifhungen und werthvolle Preiie werden 
vom Feftausfhur in Ausficht geftellt. Die 
Züge fahren um 9:45 und 11:45 Uhr Vor: 
mittags bon der Dipifion Str.-Halteftelle 
der Metropolitan-Hohbahn ab und halten 
an Chicago Ave, Lake Str, Marihfield 
Ave, Weftern Upe., Kedzie Ave. und 48. 
Ave. Fahrkarten zu 50 Et3. für Hin- und 
Nüdfahrt find zu haben beim Präftdenten 
Karl Brethauer und bei den Mitgliedern des 
Teftausfhuffes: Margarethe Scheuermann, 
Elifabeth Cottmann, Franzisfa Fiwert, Emil 
Eriffon, W. SKnippenberg, Martha Sruje 
und Chriftiane Heiden. 

Im Eureka-Part, Irving Park Blod., 
nahe Elſton Avenue, veranſtaltet der 
Grauen =» Unterſtützungsver— 
ein 2aSalle am morgigen Sonntag 
ein großes Pifnik,mit Preistegeln. Ein tüch- 
tiger Feftansfhup ift an der Arbeit, das 
Nifnit fo vergnügungsreich wie möglich zu 
machen, und dat namentlich jehr jchöne Ke— 
gelpreife angejchafft. Das Feft nimmt um 
3 Uhr Nachmittags feinen Anfang, Ein: 
trittsfarten foften im WVorberfauf 15 Et8. 
und an ber Saffe 25 CEts. 

In Fretes Grove hält am morgigenSonn- 
tag der Pfälzer = Verein fein Jah: 
respifnit ab. Das Felt wird, mie üblich, 
mit „Derfheemer Murfchtmarkt“, Preistegeln 
für Herren u. Damen um pradhtvolfe Preife 
und vielen anderen Beluftigungen verbun: 
den, fo daß volle —** für genußreiche 
Stunden gegeben iſt. Anfang 2 Uhr Nach— 
mittags, Eintritt 25 Ets. 

Der Kranken = Unterftügungsverein ber 
Angeftellten ber Shönhofen: 
{hen Brauerei veranftaltet am mot: 
gigen Sonntag einen Ausflug nah dem 
KolumbiasPark, wo ein Pilnit und BVoltsfeft 
abgehalten wird. Man fährt um 9:15, 
10:30 oder 12:15 Uhr vom Rolf Str.:Bahn: 
hof ab, unterwegs hält der Zug nicht. Die 
Betheiligung Zoftet 50 Et8. und mird bor- 
ausjichtlih, wie jedes Yahr, eine fehr zahl: 
reiche werden. 

Den — —— bilden die ge⸗ 
genwärtigen Beamten: Henry Schicht, Prä⸗ 
ſident; Mich. Doſſar, Vizepräſident; John 
Becker, prot. Sekretär; Herm. Guſt, Finanz⸗ 
Sefretär; Henry —* Schatzmeiſter; 
Jac. Ongemach, Truſtee; Win. F. Huebner, 
Aufſeher. Der Verein bezahlt im Durch— 
ſchnitt an Krankenunterſtützung $5.00 und 
Begräbnißauslagen u. ſ. w. an 81000 jähr⸗ 
lich. Regelmäßige Verſammlungen finden 
jeden 1. Dienſtag im Monat in der Halle an 
18. Straße und Canalport Ape. ſtatt. 

Am u Sonntag wird der Bad: 
tfh = Amerifanifhe Berein 
von Eoof County fein 20. Volksfeſt veran⸗ 
ftalten, und zwar werden die Iuftigen Bay: 
ern mit Familien und Freunden in dem 
jhönen und fchattigen Palos Park fo recht 
mit bayrifcher Gemitthlichkeit Unterhaltung 
und Erholung finden. Fin erfahrenes Feft: 
tomite, aus den Serren Kohn Träger, Georg 
Kerften, Yojeph Haas, Mar SHeidelmeier, 
Dsfar Mader, of. Keftler, Nic. Itzei 
und Anton Meter beftehend, hat für 
Unterhaltung, Spiele, Mufit und Grftis 
[chungen aller. Art befondere Sorge 'getras 
gen, und fo verfpricht Diefe TFeftlichkeit eine 
der fchönften zu werden, die der Verein je 
abgehalten Hat. Die Fahrt, einfchlieglich 
Eintritt zum Park, Loftet für Ermachfene 
50 Et3., für Kinder 15 Ct3. Die Züge fah: 
ren vom Bahnhof an Polf und Dearborn 
Str. um 9:50 Uhr Vormittags und um 1:15 
Uhr Nachmittags ab. 


Rlima und Gefundheit. 


Die höne Sommerzeit ift für Mans 
hen die reine Leidenzzeit. Diarrhoe 
und Verjtopfung, Magen- und Ein 
gemeide-Bejchmerden, Malaria und 
Schüttelfrojt mechjeln ab und maden 
das 2eben zur Qual. Da ift e3 mohl 
angebracht, auf die wahrhaft wunder 
baren Wirkungen der Kräutermedizis 
nen des großen hinefifchen Arztes Dr. 


Chan, 427 MWabafh Ape., 23 Blods 


ſüdlich vom Auditorium, in folchen 
Fallen Hinzumeifen. Menn andere 
Aerzte verfügen, wende man fi an 
diejen erfahrenen Doktor, und feine von 
Hinefifchen Kräutern hergeſtellten 
Arzeneien werben, nad) feiner miffen- 
Thaftlihen Diagnofe angewandt, ges 
tadezu Wunder bewirken. Der Doktor 
garantirt eine Heilung in jedem Fall, 
ben er übernimmt, und da Stonfulta= 
tion Zoftenfrei ift, follte Niemand, der 
ärztliche Hilfe braucht, verfäumen, bei 
ihm vorzuſprechen. 

Nachſtehend einige der in den lebten 
Tagen eingelaufenen Zeugniffe: 

Frau Jim Roffi, 911 Clinton Str., wel: 
be an Nheumatismus, Verftopfung und 
Magenkranlheit litt und vollftändig erihöpft 
war. Sie wurde buch diefe chinefiichen 
Kräuter: Mittel in 4 Wochen Furirt. 

Herr Nic, Caroufe, weldher große Schmers 
zen in ber Bruft und einen troden Huften 
hatte, welcher ihm feine Ruhe gab und ihn 
im Ülgemeinen ſchwächte. Er wurde durch 
die chineſiſchen Kräuter-Medizinen in ſechs 
Wochen vollſtändig geheilt. 

Frau Lizzie Harding, eine in ihrer Nach⸗ 
barſchaft wohlbekannte Dame, liti an Bia— 
ſen⸗ und Frauenleiden. Sie wurde nad 
viern. vnatlicher Behandlung mit chineſiſchen 
Kräuter-Medizinen vollftändig gefund. 

Madame Belle, 765 Sedanid Str,, Iitt 
feit Jahren an nervöfen Kopffchmerzen und 
Magenleiden, murbe voll ändig duch die 
chineſiſchen Kräuter- Mitte geheilt. 

3 war feit Jahren frank. Es fchien, daß 
fein Doktor mein Leiden feftftellen fonnte. 
Ich gab Alles aus, was ich in den Iekten 10 
Sahren verdiente. Ych la8 in den Zen 
bon den vielen Heilungen des Dr. Chan, daf 
ich bei ihm vorjprah. Er fagte mir jofort, 
an welcher Krankheit ich litt, was andere 
Doktoren nit thun Tonnten. 39 ließ mic 
von ihm behandeln und vertraue ihm, da er 
ein ehrlier Mann ift. Ich Tann jeht ſa⸗ 
gen, daß ich gefund und für immer geheilt 
bin. 3 babe jeit den Iekten 6 Monaten 
feine Medizin mehr genommen und fühle 
mich noch wohl. Ad glaube, daß ich gedeitt 
bin. FrantBralensti, 

129 Alasfa Str. 


Dr. CHAN, 427 Wabash Ave. 
Sprechſtunden: 9 Vorm. bis 8 Uhr Abds. 


Blocks ſ 


* Sonntags 9 bis 11 Vormittags 
1bi84 
vom 


. 2 
Nachmittags. 2% 


heilt Herzleiden 


Lefet die Erfahrung von Rev. GC. ©. 
Quinn. 

Sicherlich könnt Ihr den Erfahrun⸗ 
gen diefe3 guten Mannes glauben. Les 
et iva8 diejer berühmte Lehrer unb 
hohe Beamte der Kirche von St. Louis 
bei einer perfönlichen Probe des muns 
erbaren Kobolo gefunden hat. 

„Ich habe feit verfchiedenen Jahren an 
Herzleiden und allgemeiner Schwäche ge: 
litten und Tonnte feine Linderung fin- 
den, bis ich glüdlicherweife von Kobola 
Zonic hörte, und jegt bin ich fo gefund, 
twie ich jemals in meinem Leben gewefen 
bin. Mit vielem Dank an Kobolo Toni 


verbleibe ic 
Rev. € © Duinn. 
St. Louis, Mo. 


— Verkauf in allen Apotheken. 
8100 die Flaſche, 6 Flaſchen f. 85. 00. 


Kobolo Tonic Med. Co. 


2035 So. Halsted Str, 
CHICAGO. 


— — 


Der Deutfhe Landwehr - Ver: 
ein veranftaltet am morgigen Sonn: 
tag in Karthäufers Grove, 6632 Ridge 
Blod., Rogers Park, ein großes Pilnif und 
Sommernadtsfeft, verbunden mit Mreis: 
fegeln und anderen Beluftigungen. Für gu: 
te3 Ejfen und Trinten wird ebenfalls gejorgt 
fein. Der Feitausichuß ladet alle Mitglieder 
fotwie deren Freunde und Belfannte zu zahle 
reicher Betheiligung ein. Anfang Nachmit: 
tags 2 Uhr, Tidets 25c die Perjon. 

Einen Ausflug nach Elliotts Park und ein 
Pitnik dortſelbſt veranſtaltet die Schil— 
ler = 2iedertafel am morgigen 
Sonntag. Die Fahrt nah Mattejon, SI, 
wird um 8:45, 9:15, 10:15 u. 12:45Uhr vom 
SUinos Zentralbahnhof an Randolph Str. 
angetreten, die Züge halten an 63. Str. und 
in Kenfington. Die Hin- und Rüdfahrt fo: 
ftet nur 50 6ts., und der Feitausihuß hat 
zudem reichlich für Vergnügen gejorgt, fo 
daß alle Theilnehmer einen genußreichen Tag 
verleben werden. 

Um kommenden Montag hält der Ban: 
ner» Wohlthätigleits« Verein 
im Erzelfior Park, Irving Part Bipd., nahe 
Eliton Ave., ein großes Pilnif mit Preistes 
geln und Beluftigungen für Jung und Alt 
ab. Da viele werthvolle Preije zur Vertheis 
lung fommen und für gute Speifen und Ge: 
tränfe gejorgt it, jo Mird jeder Befucher 
einen vergnügten Tag haben. 

Am tommenden Dienftag macht der Weft 
Garfield Frauenperein auf dem 
Dampfer „Iheodore Roofevelt eine Yahrt 
nah Michigan City, an der Jedermann 
theilnehmen Tann. Die Yahrt bin und zu: 
rüd fojtet nur 75 Gent3. Abgefahren wird 
um 10 Uhr Morgens, von Michigan City 
um 5 Uhr Nachmittags. 

Ein großes Basket-Pilnit und Preistes 
geln veranftaltet die Treue Shme: 
fttern:Soge Nr 79 am ftommenden 
Dienftag im Erzelfior Park. Das Pifnit be: 
ginnt um 11 Uhr und der Eintritt Toftet 
nur 10 Cents. Das Teft bietet Gelegenheit, 
den Tag in gemüthlicher deutfcher Gefellfchaft 
zu verbringen. 

Ein mit Preistegeln für Herren und Da: 
men berbundenes Pilnit hält der mohlbe- 
fannte Deutfhe Frauen = Fran: 
tenveretin am fommenden Mittmod im 
Eurefa-Part an Arving Part Boulevard 
und Bernnard Straße ab. Ein tüchtiges und 
erfahrenes Komite hat für allerhand Be: 
luftigungen für Alt und Yung geforgt und 
auc) dafür, daß gutes Ejjen zu haben fein 
wird, ES find fomit alle Vorbedingungen 
zu einem fchönen Vergnügen gegeben, und 
der Feftausfchuß erwartet eine ftarfe Be: 
theiligung. —— 1 Uhr, Eintritt 15c. 

Großes Pilnit und Preiskegeln veranftal- 
tet der Cleveland Frauenperein 
am Tommenden Donnerftag im Erzelfior: 
Park, Irving Park Blod. und Eliton Abe. 
Der fchöne Verlauf, den die Fefte des Ver: 
eins bisher ftet3 genommen haben, birgt da= 
für, daß die Befucher fich jehr gut amüfiren 
werden. Der Feftausihuß, ver Alles org: 
fam vorbereitet hat, fieht einem zahlreichen 
eg entgegen. Tas Pilnif beginnt um 1 
Uhr Nachmittags, der Eintritt koftet 15c die 
Perſon. Kinder unter 14 Jahren haben 
Eintritt. 

Pilni! und Sommernachtsfeft veranftaltet 
der mohlbefannte Gefangverein Liederta: 
fel Einigkeit am fommenden Samftag 
in Meyers denne, 26. Str. u. 48. Ave. Zum 

eftplat gelangt man mit der 18. Str, 

Iue %8land Ube., 48., 52., 22. und XHonss 
Linie oder mit dem Douglas Park:Zmeige 
der MetropolitancHohbahn. Die Betheilt: 
gung an dem um 4 Uhr Nachmittags begin: 
nenden Feſt koſtet 25 Ets. Die fröhlichen 
Sänger ſorgen dafür, daß alle Befucher ges 
nußreiche Stunden verleben werden. 

Die beiden Vereine Schles wig-Hol—⸗ 
ſteiner Gegenſ. Unterſtützungs— 
Verein und Schles w.⸗Holſt. San— 
gerbund veranſtalten am Sonntag, 24. 
Juli, im Elm Tree Grove, Endſtation der 
Irving Park Blod.-Linie, ein großes Piknik 
u. Sommernachtsfeſt, verbunden mit Preis— 
kegeln und ſonſtigen Volksbeluſtigungen. 
Da mehrere Damen dem Komite ihre Hilfe 
zugeſagt haben, wird es an einer guten Kü— 
che nicht fehlen. Ferner tft für gitte Mufit 
und Getränte geforgt. Die Sänger werden 
einige ihrer fehönften Lieder zum Vortrag 
bringen. Jeder Freund der Schleswig-Hol: 
fteiner follte fi) mit ihnen an dem Tage 
einigen Stunden der fyreude hingeben. 

Ein großes Pilnik veranftaltet am Sotin» 
tag, 24. Auli, in Gabens Konzert:Garten, 
Madiion Str. und Desplained Ape., der 
Gefelligfeitäflub des Erften Ungari: 

ben Gefelligleits- und Kranz: 
tenunterffüßungSpereind. Der 
Verein fadet zu dem um 9. Uhr Morgens be: 
ginnenden Feft alle Mitglieder und Freunde 
nebft Yamilien ein und fichert ihnen viel 
Vergnügen zu, denn der Feltausihuß trifft 
große rn um Groß und Slein 
zufrieden zu ftelen. Die Madifon Str.⸗ 
Linie und die Garfield-Hohbahn führen 
zum Barf. 

Das große trierifche Volksfeft, welches der 
Trierifhe Unabhängige Bru— 
derbund alljährlih feiert, findet am 
Sonntag, dem 24. Yult, im Afhland Grove 
ftatt. Die vom Feftausfhuß getroffenen 
roßartigen Vorkehrungen rechtfertigen bie 
Kine Erwartungen, mit denen man in den 
Rreifen des Vereins und feiner freunde 
dem fFefte entgegenfieht. Tanı, Kegeln um 
werthvolle Breite, Voltsheluftigungen aller 
Art uf. werden den Befuchern Die befte 
Gelegenheit geben, fi pradhtvoll zu amils 
firen. Der Eintritt in den Weitplak Loftet 
25 Cents. 

Ein mit Preislegeln verbundenes VBastets 
Pitnit Hält die Groß Park: BogeNr. 
9 vom Orden der Hermannzihmeftern am 
Dienftag, 26. Auli, im Erzelfior- Bart ab. 
Das Yet fteht unter der Beitung der Damen 
Ratharine Oberbillig, Präfidentin; Minnie 
Eaffer, ee Bertha Badhaus, Ses 
fretärin; Aufl, Schagmeifterin; Hoffe, ©, 
Schulz, Heinze, Kunzen, Giffy, Klinkert, 
Gerke, Zibolsti, Wende und Kaftner. Außer 
dem Preistegeln werben allerlei Volks beiu⸗ 
{gungen vorbereitet, und der Feſtausſchuß 

t namentlih darauf, daß e8 an fchönen 

teifen nicht fehlt. Ein genukreicher Tag 
ft den Theilnehmern fiher. Der Anfang 
ift auf 10 Uhr Vormittags feftgefekt, der 
Eintrittspreis auf nur gehn Cents die Pers 


on. 
Ein großes Bitnit mit Preistegein vers 
anftaltet der Bocahbontas-rauen- 
vetein am Mittwoch, dem 27, Auli, im 
Exzelftor Bart. Der eftausihuß fett Ichd- 
ne Preife in Ausfiht und Hat auch für 
ftige Beluftigungen geforgt. Das fyeft be 
ginnt um 1 Uhr, der Gintritt Zoftet 15c. 
Die Harmonie - Doge Nr. 3, Or 


ben der dit 
Mittmod, dem 27. 


* 


große Beamten 


zes in der Wider Part Halle, 
orth WUpe., nahe Robey Str. und Milwaus 
tee Une. Die feier, die um 8 Uhr Abends 
beginnt, wird mit einem großen „Fancy 
Drill” verbunden, ausgeführt von 24 Mit- 
tiedern der Loge, und wird jedenfalls fehr 
hin verlaufen. Mit Tanz wird der Abend 
a werden. Der Eintritt foftet nur 
ents. 


Der Pfälzer Frauenverein 
veranſtaltet am Sonniag, 31. Juli, im 
Gurefa Part fein 18. Pilnit. Das übliche 
Preistegeln, der beliebte „Derthemer 
Morihtmarkt" und andere Beluftigungen 
werden das Teft, das ym Alihr Nachmit: 
tags feinen Anfang nimmt, verfchönen. Es 
{ft ausreichend dafür geforgt, dak Alt und 
Yung fich in gewohnter Art amüfiren und 
einen genußreichen ar verbringen können. 
Der Eintritt Toftet 25 Eis. die Berfon. An 
der Spike des ehr thätigen und erfahrenen 
Teftausichuffes fteht die Präfidentin Anna 
2 Bei Negenmwetter findet das fyeft im 

aale ftatt. 

Sein .6. Bilnit und Sommernadhtsfeft 
beranftaltet der bdeutjche Verein Prinz 
Heinrih Nr. 1 am Sonntag, 31. Ault, 
im Afhland Grove. Preisfegeln um hohe 
Geldpreiſe, Wettlaufn, Tobfſchlagen 
Tanzmuſik und allerlei Volksſpiele mer: 
den die großen und kleinen Beſucher jeden— 
falls in angenehmſter Weiſe unterhalten, wie 
das ja bei allen Feſten dieſes Vereins der 
Fall zu fein pflegt. Der Anfang ift auf 1 
Uhr Nachmittags feftgefeht, der Gintritts: 
preiS auf 25 Gents dis DE Um Vor: 
fehrungsausfchuß find die Damen: Emma 
Stamm, Präfidentin; Franzistfa Pantoni, 
Augufte Ziefenhenne, Katharine Lichtenthal, 
Herm. Dahmd, Louis Mlatern, Balthafar 
Kilb, Joe Rahn, Anna Fiicher, Hedwig 
Haufen, Henriette Henke. 

Der Kiabella Fraunen- Verein 
hält am Sonntag, dem 31. Auli, fein Pilnit 
und Preistegeln inı Garden City Srone in 
Lyons ab. Die Bermoyn=Linie, tvelche un 
Ogden Ave. und 40. Straße ihren Anfangss 
punft hat, führt zum Pilnit-Plat. Die Li: 
nien der 40. ımd der 22. Straße und der 
Ogden Ave. und Linien, welche diefe freu= 
zen, find durch Imfteigefarten mit der Ber: 
Iopnlinie verbunden. Das Ritnif beginnt 
um 10 Uhr Morgens, Eintrittäfarten foften 
250. Kinder unter 12 Jahren haben freien 
Eintritt. 

Das vierte, allgemeine Heſſiſche Volks— 
und Sommernachtsfeft, veranftaltet von dem 
Naffauerlinterf.- Verein Kur 
beififden Unterft. =» Berein und 
dem Hefjfen = Verein von Chicago, 
wird am Sonntag, 7. Auguft, im Erzelfior: 
Park, Irping Park Blpd., nahe Elfton Ae., 
abgehalten werden. Ein rühriges Komite ift 
fhon längere Zeit an der Arbeit und wird 
dafilr jorgen, daß fih Sung und Alt, Groß 
und Klein, nad Herzensluft vergnügen kön— 
nen. Gin bejonders feines Tröpfchen vom 
Rhein, zu Diefem Felt importirt, fommt zum 
Ausſchank, auch wird es nicht an Lederbiffen 
fehlen, die an die alte Heimath erinnern, 
Spiele für Kinder und fonftige leberras 
fhungen find vorgefehen, und befonders 
wird auf das große Preisfegeln für Herren 
und Damen aufmerkfam gemacht. SHiibfche 
—* nützliche Preiſe kommen zur Verthei⸗ 

ung. 

Die Vereinigten Schwetzer— 
Vereine feiern das Schweizer Unabhäns 

igfeitsfeit am Sonntag, 7. Auguft, in dem 
(gönen Spring Hill Grove, -And. Der 
„Schweizer Männerchor”, der „Grütli Mäns 
nerhor* und der „Schweizerflub = Sänger: 
bund“ werden fingen, der „Schweizer Turns 
verein" und der „Helvetia Qurnperein® 
nebft Damenklajjen werden turnen. Außer⸗ 
dem gibt e8 Wettfpiele für Kinder und Ers 
machfene um fchöne Preife, eine fFeftrede bes 
Konfuls Arnold Holinger, PVreistegeln um 

toßartige Preife, gute Mufif und fehmad: 
Bafle Erfrifchungen. Drei Sonderzüge fah- 
ren um 9, 10 und 12:30 Uhr vom LaSalle 
Str.:Bahnıhof nach) dem FFeftplat ab und hal- 
ten an 31. und 63. Str., in Grand Eroffing 
und in South Chicago, Die Nüdfahrt wird 
um 7 und 7:30 Ihr Ubends angetreten. Die 
Fahrt hin und zuritd nebft Eintritt in den 
Park toftet 50 GentS. 

Ein großes Pilnik und Sommernadhtsfeft 
veranftaltet der Humboldt Frauen: 
berein am Mittwoch, dem 10. Auguft, 
im Erzelfior Part an Arping Park Poul., 
nahe Elfton Une. - Preistegeln, Wettlaufen, 
Tanzmufif und allerlei Volfsipiele werden 
die großen und Heinen Befucher in angemej- 
fener Meife unterhalten. Auch hat das Ko= 
mite für gutes Ejfen und Getränte Sorge 
getragen. Die Tamen pom Ausfhuß find: 
AU. Nathichlag, Präfidentin; S. Kohn, U. 
Rath, M. Trombridge, M. Wafeled und ©. 
Saeger. Der Anfang ift auf 1 Uhr Nach 
mittags feftgefegt, TidetS 10 EtSs. Die Per: 
on 


Der Oldenburger Frauenper: 
ein feiert am Sonntag, dem 14. Auguft, 
im Grzelfiore Part fein elftes Pilnit und 
Sommerfeft. Der Feftausfhuk hat für als 
lerhand Beluftigungen für Yung und Alt 
eforgt und fehr fchöne Preife für das Preis: 
Fact angeihafft, daS von 2 bis 8 Uhr 
Abends ftattfindet. Die Damen Marie 
Schwertfeger, Präfidentin; Xohanna Bier: 
fifcher, E. Schofnedht, E. Heffe, 9. Grum: 
berg und M. Geier find am Ausihuk mit 
dem Bemühen thätig, das Feft fo genußreich 
wie möglich zu machen. 3 beginnt um 2 
Uhr, Eintrittsfarten Toften 250. 

—s 


Todesfälle. 


»adftehend veröffentlien wir die Namen ber 
Deutfhen, Über deren Tod bem Gelunnheitsamt 
Meldung zuaing: 


Auringer, W., 6 %., 8921 W. Huron Str. 
Auft, Henn, 41 %., 1238 Indiana Une. 

ELlert, Auguft, 42 %., 1709 19. Str. 

Koehler, Louife, 84 %., 351 MW. 97. Str. 
Street, Gertrude, 2 3., 1842 Orbard Str. 
Halt, Salomon, 62 %., 1449 RN. Rodiwell Str. 
Nernuetiter, "0 2 3. ri Str, 


Deriher, Sohn, BI’, 1180 Girard Gtr 
eier, Kohn, ., 1720 Girar b 
I 2 9 %., 1624 W. 24. Str. 


Näppaport ‚ 
Rene, Guftan, 19 %., 1624 W. 14. Ste 


Schmidt, Andrew, 22 4, 18 &. Glarf Str. 
Schubert, Zulius, 68 3. BIT artland Court. 


4, 52 3., ce, 
Wertte, Emily, 31 3, 1908 N. Leavitt Str. 


Moft, Either, 21 3., 2119 Grand Abe. 


Blutvergiftung 


Geheilt, um nie zurüdzufehren, 
ee ten Bande 
ungen, ut tiebergufehren. 


u Behandlu ilt all den, 
‚ n⸗ 
se use fürbe, dtefe Belben je gehabt zu 
5 Hautkrankheiten 
2 


u r G qwüre, 
—— 
Niedrigſte Preiſe. Sehnellſte Heilungen 


von irgend einem die nachhaitig 
Spegzialiſten. find. 
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FREE 


Wir ſprechen Deutſch. 
Fteie Konſultation und uUnterſuchung. 
Schreibt um ober breit bor. 


Cnicaeo Men-SpEciaList Co,, 
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Amerika's größte Eiſenbahnlinie 


Lake Shore--New York Gentral | 


Woafierjpiegel Route des 20. Century Limited 


bietet Euch die werthpollite, verjchiedenartigfte Kerienreife 
einer Qebensgeit zu den niedrigen Fahrpreifen nad allen 
Netv England Staaten und der ganzen atlantifchen Hüfte. 


New Dort und zurüd, 828.20 
Boiton und zurüd, 29.60 


Uehnliche niedrige Fahrpreife nad den Taufend Anfeln, 
Adirondads und allen öftliden Sommter-Refort3. 


Ziberale Aufenthalts-Privilegien, tmie auch Bootfahrten 
auf den großen Seen und dem Hudfon River erlaubt. 
Schreibt oder fpredit bor wegen Pampphleten, Büchlein 


und boller Auskunft über Sabrpreife, Gabraeit etc,. 
ober telephonirt SHarrifon 7600. 


Lake Shore City Ticket Office, 180 Clark Strasse 
Warren J. Lund, Bajlagier Traffic Manager. 


SCHROEDER 


455-467 MILWAUNMEE AVE 


ENRUCEHIC AGO AME, 


Freie wifjen- 


ſchaftliche 
Unterfuchung der Augen. Ge- 
naue Anmeſſung von Brillen 
und Augengläjern. 

Augen einzeln geprüft, und 
ttgend ein Mangel ber Geb 
kraft dur ein paffenves Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 

Unfere Preife für auf Be 
ftellung gemachte Brillen und 
Augengläfer find niedriger als 


die für fertige. En 


ET Mettıge, 100 Bundchen.............. 0.50 
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2064.38. Beftände 2361.70. a ein Rothe Himbeeren, 24 Quarts 1.59 


. Schwarze Himbeeren, 16 Duartd.... 1. 
Gejuh um BVanterotterflärun NT t 
Korte Go., Forderungen: 4 R. Mapnard, 8300; | Zrombeeren, 24 Quarts 1.75 


D Blaubeeren, 16 Quarts.............. 2.50 
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Dt 8, Deming, Dot Bart, Werbindlichteiten | qmerermelonen, Das &umdetbsussse 8. 
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Drne Sgnittbohnen, die Kifte.. 0. 
Marktbericht. 


ddene_ Bohnen, auserleſen..... 9 
otbe Nierenbohnen.ueseensaeeaee 
Ghioago, den 16; Zult 1910. 
(Die Preife gelten nur für ben Großhandel.) 
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Simabodnen, Raltfornia, 100 Bf. 5... 
Neue Kartoffeln, Carladung, Buibed. 0,60 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 
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Mart PB. Abrams, Sarah Miller, 4, 4. 
James Kortan, Mary DMatousta, 25, 19. 


Martha Radwan, 


Otto Johnſon, Hulda Lid, 8, 25. 
Thomas Gafcas, Erma Efberg, 21; 21. 
William H. Paccus, Alice Kelley, 32, 31. 
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87.75-88.00 ner 100 Pfund; mittlere bis gute zolenh Chorvat, Anna Zrubitoha, 21, 21. 
Sorte, 86.35-87.75; mittlere bis außgefuhte Aulius Makar, Minnie Sahlit, 26, 26. 
Kühe "4 7585.25; gute bis ausgefühte Kälber, Urel E. Larfon, Amelia U. Sirony, 77, %. 
750-88.75; 2ullen, gute bis ausgeſuchte, Anders 3. Borpejion, Sigrid M. Yuftig, 82, 
ER Peter Aanfen, Unna ones h 


3 te, entry Yahn, Alma Rraunling, 35, 2. 
sanelat. * *5 es Bi A. Long, Lillten Paul, 25, 2. 
— RT Ca Rerfandt) 98.56-99.15; _ mittlere |_ James Gollins, Lena Blafemore, 40, 36. 
Dis ausgefuchte Trleiihetmaare, 28.55-80.00; gehn T Kann, aelninı 9 Sarfon, 32, 
Sdiward_ NR. Shepard, Nellie Murpbn, 41, 31. 
gute dis aus ie Fertel, .70.165; 6 N R Mm dt, 3 
„Staas — ee gobn Gisene —e—— —A 
afe. „Nati ’ N very M. on, Katherine Semeifer, 26, 
Shah „Beeding Emes’, B. 2 enth Wehlau, Euer M. ©. Tranert, 22, 
lings”, $4.7 .00; „Spring Lambs“, tihael Ryan, Sadie grmanen, 21,18: 
9 u Eu Ei ze. ——— a Be 
erei-Produlte. red. I. Valentine, Caroline . ſcher, 
Men — ee Randolph, Marion Ellis, 30, % 
Aofef Barta jr., geauen Luden, 25, 3. 
Arthur za, ifie Uncapber, 24, 21. 
d Wilfon B. Minton, Bertha U. Siebreht, 3, 
das Pfund... Ira 3. Tevy, Jetta Schuffman, 3, 19. 
Ar. 1, da nd Nulius Marmorftein, Anna Wprodoteng, * 
—— das n h Charles Pournique, Iefiie C. Emith, 26, 
Nadiwaate, das Yen h a0 — ee * 
iam Groskop ara Xrautich, 28, 
ehe Maare, ohne Abzug don Edward Pople, Katherine Clart, 2, 19. 


Kohn Perjon, Ida Nelion, 26, 26. 
- —— Dugend alten —* Fee. aan, Mathilda Sartung, 31, 21. 


Dt ; tthur Reeves, Hannah Naboy, 8, B. 
RR; (einen ingeäiohen. 0.13 Karold M. Ent, Frances P. Parnes, 36, 
ee, daß Dußendeenuseer 0.2 tan? C. Brown, Katherine Miele, 21, 2. 
" 


rg — Ahl er 0 
— Twins“, bas Dfund.. 0.14 15 er! Kurzhals, Wilhelmine Bolman, 29, 
„Doung Smerica”, das Pfund... 0.1 - 
Rnn. das Vfund PPPETERTTERTT) 0.1 cu 


ames Rutina, Emma Klogeflie, 22, M, 
tentice ®. Hill, Katherine O'Brien 
“, das und » ' 
Cancer, —9— vwfunbe —* N, 


ihael Walidi, Kojefine Limatka, R, 
Ynoiph a. ORrafer Mine @. Hiente 289%, 
dolph %. Krafa, e B. Rlenta, 
Limburger, das Ptund Oliver razin, Anna Mita, 34, 98, 
Edward Graber, Anna Raggio, 
Louis B. Vidal, Mudeline 
Mag 3. Beurye, Eadie Golpftein, 


Rindpteh. 


& 100 Pfd., 


ttet— 
Greamery” 
Sr. l, daß 


Nr. 2, das Pfun 
Dairies“, ern 


Geflügel und Kalbfieiim. 
Lügel (lebend)— 
‚ das Pfund 
—8 Pfund... 
ne, daß 


Be ——— sessdseeee . 
1 (Eisipeicher 
* Ahr das Pfund 
tuthühner, 
nten, das 
Sünfe, das = 
Re en, Das Mund 0.09 
80 Sid! das As 
&-120 Did. Gewicht, das Piund 0. 
Gemule und iriſches Obft, 


epfel, neue, ber A 

tifoenia, die Kifte...... 

5 Balkon, bie Riltes..... 
bie 


bes Ihloss 


* 


Ss 


fie .unnrbnnessunere ... 


a 


en 
Du 


Base 


t 
die 
fh ® Bein, vos. Bünbien., 
rüne e —* 
eerteitig, Dusend Staugen..nese.. 
opffalat, die Nepe...... 


nd 
a un 


—— Boofiologle, Chemie, 


SRIERSTERTERESTER 553 5535 ẽIS 


—e 2s—8—88 


SblllElälL IL BLihl 


Nur für Herren. —— 


warnen 
neue, die .—.— 0.00% 
ie der Kübel...0nwenueenun nen * 


150 
* 


Aniela Bura, %, 19 { 


Bent, Margaret Duade, 24, 18. 


— — 


bei 


Id 


18. . 
Szarzinste, 9, 24 


*— 18 
‚Maftinge, RT; „Miging‘, 50-606; —— Starcevic, Katerina Starcepie, Pe 


1 


6. 


804 


Goftantine, 2, 18 


19 


16 


* 


19, 


A, 


Kabel W. IJamefon, 43, 38. 
52, 
ap 


a. 
U 


18. 
> 


9. 


2 au 
29, 8. 
——— 3,» 


Sreies Mafeum wiffenfchaftl. Wander, 
Biifen IR Mad, 


FL} S 

iren. i ae 
sie fpantine Inguiittion.—B ee, 
- Nepräientanten vo Seinen Baar 





J 
FR: 


Denten Sie je daran eine 
erite Hypothek zu Faufen? 


Bale Sie 8500 oder mehr haben, ift 
eine der beiten unferer erften Gold-&yY: 
potheien eine ausgezeichnete Art von 
Anlage für Sie. 

So angelegtes Geld ift nicht nur gut 
gefihhert Durch bebautes Stadt-Grund- 
eigenthHum, jondern bringt auch gute 
Zinfen — von fünf bis jechs Prozent. 

Wir liefern Ahnen gerne volle Aus: 
tunft über hochfeine Gelegenheiten zur 
Geldanlage. 


SECURITY BANK 


ükitwaulkee Ave. cor. Carpeııter St 


bi.bo fa 


15 unanhängige Cage 


Einlagen, die in ben erften 15 Tagen 
des Juli gemadt werden, ziehen 
Binfen vom erften an gerechnet und 
Ientten Euch in BieBahnen der finan- 
stellen Unabhängigkeit. 3% Binfen. 


INDUSTRIAL 
'SAVINGS BANK 


2007 Blue Island Ave. 
Offen Samftag Abend von 6 bis 8 Uhr. 


Beftände über eine halbe 
Million Bollars. 


— Etablirt 1890 —— 
Zıma,mtfams* 


Wu. 6. HEINEMARN & Co, 


92 La Salle Str. 
Bu verkaufen: 


Erſte Sypothefen. 


Gidere Geldanlagen 


| Berleihen Gelb auf Grundeigenthum zum 


niebrigiten zeitgemäßer Zin-fuh 
EEE Sap,dibofa® 


J.H. Kraemer & Son 


86 Laalle Str. Enite 401—402. 


verleihen auf Chicago Grunbeigen- 
Geld unter den günftiglten Bebingun 


gen mit 5 und 534 Prozent Binfen. 
Bau - Anleihen Spezialität. 
Br Mortgaged auf bebaute® Grunbeigen- 
um mit Guarantee Bolicied au verkaufen, 
Bis an Sanb. 12ma famomi,3m 


&eld zu verleihen 
auf @ enthum gu ben 
günftigften 


ebingungen. 


Gorzügliche erle Hupolheken 


. mit 5 bis 6% Binfen ftet3 an Hand. 


A. HOLINGER & Go, «» 
Brite 201-205. 172 Washington Str. 


Sciepbon 1191 Main. .„mifamo* 


K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Schiffskarten °': 


Zinien zu 
den billigften Preifen. 


Geldjendungen 


Rläßen ber Welt; 


chentlich. 
4. und 5vrozentige; 


Bond Kapital und Binjen von 


‚ mir garantirt. 
Vollmachten cn 
Erbſchaften einzesoeen. 
Berihuf auf alle Erbihaften und 
Wertbpapiere. 


K. W. KEMPF, 


f 
} 
| 84 LaSalle Straße. 
i Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


18juni,mifamo,biw 


nad 
allen 
ziveimal wö⸗ 


Schiffskarten! 


Billiger als irgendwo. 


J 
Kommt und überzeugt Euch. 


ach Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antwer⸗ 
en, Berlin, Oderburg, Wien, Budapeft, TZemes 
bar und allen Rlägen in Europa. 
! Bon New Por nad Rotterdam $45.00 in 1. 
KRafüte. $37.50 in 2. Kajüte. 
Abfahrt von Ghicaao 5. und 19. Zult. 
2. und 16. Auguft. 
+ Gänelliun nah Nem Nork ohne lmfteinen. 
: 3 4 Ueberzahlung. 
Keinetſei Unannehmlicfeiten mit Gepäd 
Verfpätung im Hafeır. 
nn Unnüre Auslagen. 
3. V.ZINNER&CO. 
Einzige Deutih-Ungariiche Agentur in Chicago. 
70 Dearborn Str., 
Ede Randolph Str. 
Dffen 8 Morgens bis 6 Abende. Sonnt. 9—12, 
F 26feb,didofa* 
gegenüber 
216 $. GLARK STR. Voſtoffice. 
Schiffskarten 
Zuischondeck und Kajüte 
ber alle Linien, von und nah Deutfichland, 
Defterrei-lingarn, Rußland, Echweisz, 
emburg u. 


g f. m. 
Grbihaften, Bollmadıten, 
Geldfendungen. 


e unb reelle Bedienung garantirt. 


Offen bis 6 Uhr Übends. Sonntags 9 bi ]2 VB 
Aunmifamo* 


H.Claussenius € Co 


gegründet 1864 durch 
#I. OLATISSENIUS. 


Eröfhalten, Bolmanten, 


— —— — —— EEE TEE ——— 
el, voſtzahlungen, Militär- u. Ben- 
achen, Notariats⸗ u. Rechtsbureau. 


CHICAGO, !LL. 


Zofalberidht. 
Dödtliher Ausgang. 


Chas. W. Rigdons Verhältniß 
mit Emma Denſer. 


— 


Shhiekerei im Bedford-Gebäude. 


Herr John €. Seber mit in die Sache 
verwidelt, doch ftellt er nähere Kennt: 
niß davon in Abrede. — Auch „Mary 
Wilfon’’ hüllt fi in Schweigen. 


Im Gefhäftslotale bes befannten 
Bauſtellenmaklers John C. Teger, im 
achten Stockwerk des Bedford -Ge— 
bäudes, Nr. 215 Dearborn Straße, 
hat geſtern, ſpät am Nachmittag, der 
65jährige Chas. W. Rigdon eine 
Frau Emma Deufex zu erſchießen 
verſucht und dann ſich ſelbſt getödtet. 
Die Veranlaſſung, die der alte Herr 
zu ſeinem verzweifelten Vorgehen ge— 
habt hat, ſucht die Polizei feſtzuſtel— 
len, doch ſtößt ſie dabei auf große 
Schwierigkeiten. 

Rigdon, der ein wohlhabender 
Grundeigenthumshändler war, ſchien 
gelegentlich das Geſchäftslokal des 
Herrn Fetzer mitbenutzt zu haben. 
Dort ſuchte ihn geſtern Frau Deufer 
auf, in deren Begleitung ſich eine 
Freundin von ihr befand, ein hübſches 
junges Frauenzimmer, das ſich Mary 
Wilſon nennt. Frau Deufex erklärte 
Herrn Fetzer, ſie müſſe Herrn Rigdon 
in einer geſchäftlichen Angelegenheit 
ſprechen. Rigdon wurde gerufen und 
trat mit Frau Deufer in ein Neben- 
zımmer. Aus diefem hörte man nun 
die Stimmen der Beiden; fie fchtenen 
heftig miteinander zu ftreiten. Dann 
fradten in rafcher Folge mehrere 
Schüffe Frau Deufer fam in da 
Zimmer geftürzt, in meldhem Herr 
Fetzer, ſein Geſchäftstheilhaber Ed— 
ward H. Peters und Mary Wilſon 
ſich befanden, und brach mit dem 
Ausrufe: „Ich bin geſchoſſen!“ be⸗ 
wußtlos zuſammen. Im Nebenzim— 
mer fand man Rigdon todt auf dem 
Boden liegend vor. 

Frau Deufex, die ſchwer im Unter— 
leib verwundet worden iſt, wurde nach 
dem St. Luke's Hoſpital geſchafft. Ob 
ſie mit dem Leben davonkommen 
mird, meiß man nicht. Vernehmungs- 
fähig ijt fie vorderhand nit. Frl. 
Mary Wilfon hat die Polizei in Zeus 
genhaft genommen. Gie verfichert, 
daß fie von den Beziehungen zmifchen 
Nigbon und der Deufer feine Ahnung 
babe. Sie habe die Deufer, mit ber 
fie befreundet fet, zufällig auf der 
Straße getroffen gehabt und fei auf 
Erfuchen der Freundin mit nach dem 
Teber’fchen .Gefchäftslofale gegangen, 
mo Frau Deufer eine kurze gejchäft- 
liche Beforgung zu haben vorgegeben 
hätte. Was dann gefchehen fei, jet 
befannt, aber zufammenreimen fönnte 
fie fie'3 nicht. Weber ihre Wohnung 
Austunft zu geben, weigert fi Frl. 
Wilfon. E3 heißt, fie fei die Tochter 
einer in Hinsbale anfäffigen Frau 
und in letter Zeit mit der Deufer auf 
Reifen gemefen. 

Seber „weiß von nichts’’. 

Herr Edmward H. Peters verfichert, 
er habe Rigdon nur flüchtig, die Deu- 
fer aber gar nicht gefannt und fünne 
über die ganze Angelegenheit meiter 
nichts jagen, ala daß er die Schüffe 
gehört Habe und Zeuge de3 durch; fie 
berurfachten linheils geworden jei. Hr. 
Teber gibt an, daß Herr Rigdon ein 
alter Gefchäftsfreund von ihm gemefen 
fei, daß er über die Privatverhältniffe 
de3 Mannes aber nur menig zu fagen 
milfe. Die Deufer habe er porgejtern 
nur zwei Mal gejehen gehabt. Rigdon 
babe fie ihm vorgeftellt, aber nicht un- 
ter dem Namen Deufer, fondern unter 
einem anderen, ber zwar ziemlich Iand- 
läufig gelungen habe, auf den er fich 
aber nicht zu entfinnen vermöchte. 

Merfwürdige Briefe. 

Unter den Papieren in den Tafjchen 
deö tobten Rigdon bat man zmei 
Briefe gefunden, von denen man an- 
nimmt, fie feien von der Deufer ge- 
Ichrieben. E.:cr diefer Briefe ift nicht 
an Rigbon adrejjirt, fondern an sıerrn 
eher, der uber verfichert, ihn nie zu 
Gefiht befommen zu haben. Die 
Schreiberin dieſes Briefes klagt, daß es 
ihr unmöglich ſei, mit Nigdon länger 
zu leben, obgleich ſie ihn nach wie vor 
liebe und verehre. Aber ſein heftiges 
Weſen habe ſie zu dem Entſchluß ge— 
bracht, ſich für immer von ihm zu tren— 
nen. Im weiteren Verlauf des Schrei— 
bens iſt von Zahlungen die Nede, wel— 


che Rigdon an die Briefſchreiberin ge⸗ 


macht, und von gewiſſen Werthpapie— 
ren, die ſſe von ihm in Händen habe 
und die zu behalten ſie entſchloſſen ſei. 
Leider ſei es anſcheinend zur Ver— 
werthung dieſer Papiere unumgänglich 
nothwendig, daß ſie in der Hibernian 
Bank vorſpreche. Dort aber ſei Jay 
Rigdon (C. W. Rigdons Sohn) be— 
ſchäftigt, und der würde unangenehme 
Fragen an ſie ſtellen — und ſolchen 
möchte ſie, wenn irgend möglich, aus 
dem Wege gehen. Sie deutete an, daß 
es ihr ſehr lieb ſein würde, wenn Herr 
Fetzer ihr den leidigen Gang abnehmen 
würde. Dem C. W. Rigdon wünſche 
ſie alles Gute, und ſie würde ihm nie 
irgend welche Schwierigkeiten machen, 
aber ſehen möchte ſie ihn am licbſten 
nie wieder. 

Der zweite Brief, „Annie“ unter—⸗ 
zeichnet, ift an „Dear Charles” (Rig- 
don) gerichtet und enthält die Mit- 
theilung, daß die Schreiberin eine 
Reife vorhabe, um ihren Bruder und 
ihre Schwefter zu befuchen. Auch 
molle jie fi nad einer anderen 
Wohnung umfehen, denn die bißheri- 
ge, Nr. 3116 Walnut Straße, fei zu 
heiß und ftaubig. Briefe würden fie 
für die nächiten drei Tage erreichen 
unter der Ndreffe: Elmer S. Ham- 


ee —— 2 


halten. 


Be ee — — — 


gdon wiſſe, und als Antwort ein 
Telegramm von Rigdons Wittwe er⸗ 
Dieſe Dame erklärt, ſie ſei 
die zweite Frau des Rigdon, mit dem 
ſie fich am 4. Januar 1898 verheira- 
thet habe. Hier in Chicago habe ſie 
mit ihm in dem Hauſe Nr. 3116 Wal⸗ 
nut Siraße gewohnt. Herr Fetzer 
ſagt, er habe nie gewußt, daß Rigdon 
ſich nach dem Tode ſeiner erſten Frau 
wieder verheirathet hatte. 

Die beiden bei Rigdon gefundenen 
Briefe find Frl. Wilfon vorgelegt 
morden. Diefe jagt, fie fenne bie 
Handihrift der Frau Deufer zu mes 
nig, ala daß fie behaupten fünnte, bie 
Briefe rührten von jener her. 

Yür die Annahme, daß ber zmeite 
Brief von Emma Deufer herrühren 
follte, liegt wohl faum ein Grund mehr 
por, nahdem man nun feitaejtellt hat, 
dat die Dame aus Nr. 3116 Walnut 
Straße Rigdon’3 MWittwe ift und fi, 
wie die Briefjchreiberin es in Ausficht 
geitelft hat, mohlbehalten in Le Grand 
befindet. 

Ein Fahrftuhlführer im Bedford- 
Gebäude erinnert fi, daß die jebt 
{her verwundete Frau Deufer den 
alten Rigdon während der leßtvergan- 
genen zmei oder drei Monate fechs 
oder fieben Mal im Bedford-Gebäude 
aufgefucht hat, daß fie ihn in der Re= 
gel aus dem Gefhäftsbüro der Yirma 
Teßer, Beterd & Co. herausrufen ließ 
und in überaus heftiger Weife auf 
ihn einfprad. 

Ein guter Befannter. 

Der Koroner hat heute Mittag mit 
der amtlichen Unterfuchung der Ange- 
fegenheit begonnen. Als erfter Zeuge 
murde Rigdond Sohn vernommen. 
Diefer gab an, fein Vater habe jchon 
feit vielen ahren feinen feiten Wohn- 
fig mehr gehabt und einen großen 
Theil feiner Zeit auf Reifen zuge— 
bracht. Ueber die Beziehungen zii- 
chen feinem Vater und der Frau Deu- 
fer könne er feine Ausfunft geben. 

Mary Wilfon, ald zmeite Zeugin 
bernommen, blieb dabei, daß auch fie 
nichts Näheres über die Vorgefchichte 
der Schießerei miffe. Auskunft über 
fich felbjt und ihre Familie zu geben, 
weigerte fie jich mit der Begründung, 
fie wolle ihrer fränflichen Mutter, die 
übrigens nicht in Hinsdale wohnhaft 
fei, feine Aufregung verurfachen. Nad) 
der Vernehmung der jungen Dame 
trat ein hochgewachfener junger Mann 
in das Lofal, der fie fehr herzlich be- 
grüßte und deffen Anblid ihr offen- 
bar große Erleichterung gewährte. Der 
Fremdling ging indeſſen raſch wieder 
fort. Seinen Namen nannte er nicht. 
Er ſei ein Zeitungsmann aus St. 
Paul, ſagte er, und kenne Frl. Wilſon 
von dort her. Auch Frau Deufex ſei 
ihm nicht fremd. Sie entſtamme einer 
angeſehenen Familie St. Paul's. 


gefragt, ad man dert etiva. über | iu 


Foulards 


2000 Yards von 
fanch Foulards — 
ſehr hübſche Muſter, 
alle Farben — die | Sc Qualität 
12%%4c Qua= Montag, 

lität, Montag, 

die Yard 


Percales 


Yardbreite Percales, 
beſte Qualität in 
mittelmäßigen Far⸗ 
ben, werth 12%c — 


Montag, har 


Yard = breiten 


5000 Yarda 


Lawns —feine 


die Yard 
zu 


Muslin 


bleichten Muslin — 
weicher Finiſh — die 


India-Linon 


Linon und perfifche 


Ittät, mwertb von 15c 


Slippers 


Haus - Slipper für 
Damen und Männer, 
aus weichemLeder ge⸗ 


macht, gute Sohlen, 
tverth 75c, 

Montag, 

P 


Handtücher 


Leinen Finiſh Huck⸗ 
Handthücher — mit 
rother Kante, die 
10e Quas 
lität — 
Montag 


Ginghams Rleider · Lamns Weißwaaren 


100 Stücke Schür⸗ 
zen ⸗-Gingham — 
in blau und weiße 
karrirt, die reguläre 


Sc-Corte, 
die Yard 


mäßigen 


Sorte— 
Montag, 


Hier ifl eine 
£ifle von den 
bellen 
Bargains, 


wie fie fonfl 
nirgendsmo 


Partie von fanchflei- 
der Zamwn3 in mittel» 
Schattirun⸗ 
gen, die reguläre 7ı 


— 
E. 


Montag - Bargains! 


Diefe Spezialitäten fommen nur Montag zum Derfauf. Sefet 


25 Stüde Weißwaa— 


ren, in Sarrirungen | 


und in Streifen, die 
15c und 20c Quas 
lität, — 


Schuhe 


Weiche Kidſtin S u⸗— 
he für Kinder, mit 
Patentleder Tips — 
Be Sohlen, Gr. 
t 


x 59c 


toth. 98c, 

Montag, Br. 
Juliets 
Damen - Auliet3 — 
meiches Kid Sfin — 


Gummifront od. Sei- 
ten, Leder od. Gum= 


%.19 


Faden 


Kings 200 
Spule Cotton 
fchwarz und mei — 
in allen Nummern — 
—* 5 
Spulen 

fü C 


Nards 


Unterzeng 


Männer Balbriggan 
Unterhemden u. -o- 
fen, rofa, blau, braun 
und weiß, alle Grö- 


Leibchen 


Feine gerippte Leib— 
chen für Mädchen — 
f. Mädchen bis zu 16 
Jahren paſſend — 
werth 


12%; Mon⸗ 
tag zu 


| Kurzwaaren 


Maſchinennadeln, — 


alle Sorten, 2c 


da3 Padet 
Nidel Sicherheitzited- 
nadeln, alle 


Strümpfe 


Echte ſchwarze baum⸗ 
wollene Damenſtrüm⸗ 
pfe, doppelte Ferſen 
und Zehen — beſte 
10e-Qual., 

Montag, 

das Paar 


Regenſchirme 


Mercerized Serge Re— 
genſchirme f. Damen, 
— ausgewählte Grif— 
fe — werth 81.00 — 
Montag, 

jeder, 


Stiderei 


Feine Cambric Stide- 
rei, gute offene Mu- 
iter, 10c 


Größen, Dub. . 1 C| 


1342-50 Milwaukee Avenue 


Iverson&G 


1 
0. 


biefe Lifte forgfältig durch — oder noch beffer — fchneivet diefe Anzeige auß der Zeitung un 
bringt fie mit nad) unjerem Laden. 


oferirt werden ( 


Hemden | 


Mujter Männer Ne- 
gligee-Hemden, feine 
Mujter, Helle und 
dunkleFarben, Mon⸗ 
tag 3 f. 

$1.00— 

jede3 


d—16 X, 
75c Wertbe, 
Ausmwahl.... 


Kniehoſen 


Partie Knaben-Knie— 
hoſen, reinwoll. Mill 
Ends, helle u. dunkle 
Farben, einfache oder 
Knickerbocker -Facons, 


Taſſen 


Fanch dekorirte Por— 
zellan Ober= u. Unter- 
taffen; rofa Blumen= 
entwirrfe mit Golds 


rand, die 
10c-Sorte, 


Beinkleider | Pongeesemden 


Tartie von Männer- 
u. Sinaben Mujter 
Arbeitshojen, ſtark 
gem., dunfle Farben, 
Größen 27 bis 42; 


=» 1.00 


Rartie 
Pongee 


bon 


Nach der Vernehmung von Frl. Wil- | 


ſon verſchob der Hilfskoroner Webſter 
die Fortſetzung des Inqueſts bis zum 
28. Juli. Frl. Wilfon wird Bürg- 
ſchaft ſtellen müſſen dafür, daß ſie ſich 
zu der Wiederaufnahme der Verhand— 
lung einſtellt. Auf dem Zeugenſtand 
hat ſie bekundet, daß ſie mit Frau 
Deufex ſeit etwa zehn Jahren bekannt 
ſei. Die Frau ſei ſeit drei Jahren ver— 
wittwet und Stenographin von Beruf. 
Nah der Nertagung des Inqueſts 
ſtellte der vorerwähnte Bekannte Frl. 
Wilſons ſich wieder ein. Diesmal 
nahm Polizeiinſpektor Labin ihn ins 
Gebet. Ob dieſer von ihm etwas nähe— 
res über die Identität des jungen 
Mädchens erfahren hat, iſt nicht be— 
kannt. 

Im Laufe des heutigen Nachmittags 
iſt auch Rigdons Wittwe aus Jowa 
hier eingetroffen. Sie hat es abge— 
lehnt, ſich über dieUmſtände zu äußern, 
unter denen ihr Gatte aus dem Leben 
geſchieden iſt. 

— — — 
War verzweifelt. 

Von ihrem Gatten verlaſſen, hat 
heute Morgen die 38jährige Frau 
Emily Elliott im Hauſe ihrer Eltern, 
Nr. 3718 S. Hermitage Ave. mittels 
Leuchtgaſes ihrem freudloſen Daſein 
ein Ende gemacht. Durch das entwei— 
chende Gas wurde aber auch ihr Vater 
F. H. Leege, der im angrenzenden 
Zimmer ſchlief, an den Rand des Gra— 
bes gebracht. Erſt nach einſtündigem 
Bemühen gelang es einem ſogleich ge— 
halten Arzte, ihn ins Bewußtſein zu— 
rückzurufen. Sein Zuſtand wird aber 
noch für beſorgnißerregend gehalten. 


irünner Danernd geheilt 


FRonfultiren ®ie bie State Medical 
Dispenfary. Wir haben langrährige Er- 
geb mer, nerbö» 
er eiten unb an 
tedender Entzündungen. 
taufende bon jungen Männern bon el» 
nem frübzeitigen Grabe erettet unb 
bıefelben zu ännern in jeder Meife 
mieber bergeftellt. 


Berlorene Mannestraft 


Nerböfe Schwäden, Mibbraud des Sh- 
ſtems, erſchöpfte Lebenstraft beriirrte 
Gebdanten, frübzeitiger Verfall, verlno⸗ 
tete Venen kurirt. 


Blutver giftung 


Ob im erſten, zweiten oder dritten Sta- 
dium; — auf der Zunge oder 

Ausgehen der Haare Wir ſind 
in der Lage, Ibnen eine dauernde Hei— 
lung zu garantiren. 


Unterfuhung und Beiprehung frei. 


Etunden bon 10 Biß 4 Uhr und bon 6 
bis 7 Uhr. Gonntags nur von 10 Bis 


82 wth., 

Montag. 
Anzüge 
Waſchbare Knaben— 
Anzüge, Sailor oder 
Nulftan Kacon, feine 
Muſter, hübſch beſetzt 
— 224—-10 Jahre; 


$1.95- Corte — 


Montag: 


— Um die Nachfolge von Generals 
major Elliott, der ald grob, jähzornig 
und megen gemeiner Sprache getabelt 
wird, hat fich eine Anzahl höhere Offi— 
ziere ſo befehdet, daß ſie, wie auch 
Ellioti, jetzt von einem Kriegsgericht 
ſcharf getadelt worden ſind. Es ſind 
das die Oberſten Lauchheimer undDen— 
ny, die Oberſtleutnants Prince und 
Haines, Hilfsinſpektor Porter, ſämmt— 
lich in Wafhington, und Major Magill 
in Philadelphia. Ungehorfam mird ei- 
nigen der Dffiziere vorgeworfen. EI- 
Yiott wird im Dftober penfionirt mer- 
ben. 


— Meil er feine Stimmiteuer (ver- 
muthlich eine Art örtliiyer Abgabe, bie 
man ſonſt in Illinois nicht fennt) ſeit 
zwei Jahren bezahlt hatte, wurde der 
fozialiſtiſche Richterkandidat Keon in 
Grafton, Ill., von ſeinem erfolgreichen 
Gegenkandidaten, dem Kreisrichter 
Thomſon, zu einer Geldſtrafe und den 
Koſten, zuſammen 83, verurtheilt 
Keon halte ſich geweigert, die Strafe 
zu bezahlen, und befand ſich ſeither im 
Countygefängniß, wo man ihm ſogar 
jegliche Lektüre und Karten vorenthielt. 
Geſtern ſprangen ſeine St. Louiſer 
Freunde für ihn ein und erwirkten 
durch Bezahlung der Strafe ſeine Frei— 
laſſung. J 

— Henry Dexter, Gründer und 
Präſident der American News Co. in 
New NYort, hat den Nießnutz ſeines 
Nachlafſes von 81,000,000 ſeiner ein— 
zigen Tochter, Clariſſa, ausgeſetzt, 
nach deren Tode der Nachlaß an mohl- 
thätige und Mifftonsgefellfhaften fal- 
Ien fol; die proteftantifche Seemannd- 
miffion in Nem Morf ift mit $150,- 
000 bedacht, die Heildarmee für Die 
Rettung von. Kindern mit $250,000, 
ein Heim für obdachlofe Mädchen mit 
$10,000, ein New Yorker Verein zur 
Hebung der Zage der Armen mit $30,- 
000, die Amerifanifche Bibelgejell- 
Ichaft mit $150,000, ein Altenheim 
für Ehepaare mit $100,000, ein Mu- 
feum der Naturgefchichte mit $100,- 
000 ufm. 

— Die Bewohner de3 feiniten 
Mohnpiertels von Elizabeth, N. 3, 
haben gegen die Ernennung von Mary 
Malfon zur Lehrerin in der dortigen 
Bezirksfchule proteftirt, meil die bild- 
bübfche, faft weiße junge Dame Ne- 
ger- und AIndianerblut in fi hat. 
Sie gilt al3 vorzügliche Lehrkraft und 
bat fhon im LXehrerfeminar  unter- 
richtet. 

— Der 15jährigee Wm. Schul- 
meher von Monters, N. Y., ein quter 
Schwimmer, rettete in den lebten vier 


"Jahren feinen Bruder und drei an- 


dere Knaben aus dem Wafjer, im 


Mufter 
Shirtwaiſts 
f. Männer mit befe— 
ſtigtem Kragen, blau, 


ec, IC 
Unterröcke 


Schwarze Sateen Un— 
terröfe für Damen- 
mit Ruffles—die T5c 


— —h — — — — — — — — —— — — — — 
— — —— ———— —————— 


Honters, hörte 


9zöll. dekorirte Sup⸗ 
pene oder Dinner: 
Teller — tief oder 
flad, — merth bis 
u 10c— 
Montag, 


Keſſel 


12 Ot. grau email⸗ 
lirte Berlin Keſſel — 
mit Deckel —,Bail“⸗ 
Griff — werth bis 
u 296; 

Montag, 

für 


Kiedri 


Toiletpapier 
1500 Blatt in einer 
Role — feine mei= 
ches Tilfue Papier— 
werth 100 — Mon: 


Mole he 
Seife 


für 

5 Stüde U. S. Mail 
Seife und ein Radet 
Grandma’3 Powder; 
Montag 

für 


Stärke 


Argo Lump Glaß 
Stärke und lange 
Cocoa Noodle Seifen⸗ 


Chips 


e 


Gardinen 


Nottingham u. Cable 
Ne Spiten =» Gardi- 
nen-Eden, 1% bs. 


lang, 75c iot., 
Montag, 8 C 
da3 Etüd... 


Rouleaur 


Leinene Fenſter⸗Rou⸗ 
leaux, in allen Far— 
ben, gute Spring⸗ 
Roller, 25c 


ven 1220 
Blankets 


Große Sorte einzelne 
baumwoll. Blankets, 
grau und weiß mit 
—* Border, (leicht 
eſchädigt, 
75c mwertb, 


Schürzen 


Große Sorte Ging- 
ham Schürzen, bon 
beiter Qualität Ging- 
ham, 29c 

merth, 

für 


Soden 


Schwere baummollene 
gemijchte Soden für 
Männer, die 
10c Sorte, 


1% 983. TangeBruf- 
ſel Rugs — an bei— 
den Seiten befranſt, 
feine Muſter, 1.50 
werth, 
Auswahl Or 
für 


| weiße 


Korjets 


Eine Bartie von Mırs 
fter Korfet3 — einige 
dabon mit befeitigten 
Garter3 — die Aus 


Unterhoien 


Muslin = Beinfleider 
für Ainder — tudeb 
und hohlgeſäumt — 
Größen bis zu 12 — 
merth 15c, 

Montag 


Bonnets 


Partie bon Bonnet3 
für Kinder, Stroh und 
aud) wafchbare Hüte, 
25c und 50c 

merth, 


Auswahl... 1 dc M 


Socken I 


200 Dubend Mus 
fter - Strümpfe für 
Männer — untegel- 
mäßige Fabrifanten 
Mufter — mwerth 25c 
bi3 zu 50c — die 
Auswahl der 
ganzen Partie zu 


Gc 


Stife 


Großes Stüd reine 
weiße Caitile Seife— 
nur 5 Etiüde an einen 
Kunden—- 


aus 


Spitzen 


Eine Partie von Tor— 
chon⸗Spitzen und Ein⸗ 
ſätzen — die reguläre 
4c Qualität — Mon- 
tag Die 

Yard 

zu 


Taſchentücher 


500 D: "end fchlicht- 
hohlgeſäumte 
Taſchentücher, auch 
mit farbigem Border, 
5c werth, 

Montag 


a rpreile nad) See - helorls 


An den See’n von Wisfonfin und Minnefota gibt 
es über 500 ideale Sommer’ Reforts, die leicht und 
fchnell zu erreichen find mittelit der Linien der 


Chicago, 


Milwaukee & St, Paul 


Eisenbahn 


Einige der niedrigen Rundfahrt-Preife von Chicago wie folgt: 


Rundfahrt von Chicago 


nad 


Illinois 


Long Lake 
Round Lake 
Solon Mills 
Spring Grove 


Michigan 
Channing 
Floodwood 


Iron Mountain 


Menominee 
Ontonagon 
Witbeck 


Wisconfin 


Athelftane..... 


Benver Tam 


Tickets, 95 


davon, ließ den Jun⸗ 
ommen und bat ihn angeitellt. 


Rundfahrt von Chicago 


nad 


Wisconfin 
Burlington 


Elkhart Lake 


Elkh 


orn 


Hartland 

Kanſasville 

Kilbourn (The Dells). 
Lakeſide 


Marinette 
Milwaukee 
Minocqua 


·2242 


Nagawicka 


Naſhotah 


Rundfahrt von Chicago 


nad 


Wisconfin 
North Lafe 
Oconomowoe 


Sayner 


Schleiſingerville 


Spring Green 
Star Lake 
Stoughton 
Tomahamf 


Walmorth (Late Genevn) 


Waukeſha 
Wauſaukee 
Winneconne 


Beſchreibende Broſchüre frei. 


Adams Strasse, Union Passagier-Bahnhof 
und Western Avenue Station 


— Starter Duft. — Abfcheulich, 
mie, fehr fich das Fräulein Müller 


— Reingefallen. — Alte Jungfer 
(in einem Reftaurant zur Freundin): 
Mer tft denn der Herr, der mich immer. 


12 Uhr. 

State Medical Dispensary 

150 @üb Glart Straße, nahe Madifon 
Straße, Chicago, IU. 


Er will ihm tüchtig ausbilden Taffen. | parfümirt. — Ya, die riecht man fo» 
gar, wenn jie im Automobil borbei- 


Zrfet Die „Bonntagpoft« | fäpt! 


bucker, Le Grand, Ja. 
Rigdons Wittwe. 


Die Polizei hat in Le Grand an⸗ 


Mai den vierten und unter eigener 
Lebnsgefahr. Louis Spreckels, Leiter 
der Federal Suaar Refinina Co. in 


anſieht? — Freundin: Ein Antiauitä⸗ 
tenhändler! 


95 Dearborn Strasse. 


Bis 6 Abends. Sonntag Bis 12 Up 
* —E— 


eod* 





